
«Wir gehen heute ins Theater.» Viele 
Menschen im Birsig- und Leimental sind 
Abonnenten des Basler Theaters oder be-
suchen regelmässig Vorstellungen – und 
gehen hiefür «vo hinge noch füre» in die 
(Gross-)Stadt. Selbstverständlich mit dem 
«Drämmli» respektive «Bähnli», denn aus 
dem ganzen «BiBo-Land» gelangt man 
mit der BLT bis vor das Theater. Das Thea-
ter Basel ist übrigens das grösste Drei-
spartenhaus der Schweiz und bietet in der 
trinationalen Metropolregion ein gleich-
sam breites wie anspruchsvolles Spielpro-
gramm in Ballett, Oper und Schauspiel.
Doch nun wird am nächsten Mittwoch, 
29. März, um 20 Uhr, etwas «Ungeheu-

erliches» passieren. Das Theater Basel 
kommt … nach Therwil. Und führt in der 
Mehrzweckhalle ein Schauspiel namens 
«Die Ereignisse» auf. Es ist eine schweize-
rische Erstaufführung, welche im 99er-
Dorf über die Bühne gehen wird. Mit  
von der Partie ist der Kirchenchor St. Ste-
phan der Pfarrei Therwil/Biel-Benken  
(siehe Foto). Diesen gut 50 Mitglieder um-
fassenden Kirchenchor muss man nicht 
vorstellen – er ist im ganzen (Leimen-)Tal 
längst eine Institution. Höhepunkt sind 
jeweils die beiden Adventskonzerte, wel-
che stets in der bis auf den letzten Platz 
(über-)vollen Kirche St. Stephan stattfin-
den.

Das Schauspiel «Die Ereignisse» (mehr 
dazu im Regio-Teil) befasst sich mit einem 
Ereignis, das weltweit für Entsetzen ge-
sorgt hat. Anders Breivik verübte am 22. 
Juli 2011 in Oslo und auf der Insel Utoya 
ein Massaker, bei dem 77 Menschen (vor-
wiegend Jugendliche und junge Erwach-
sene) ums Leben kamen.
Für den schottischen Dramatiker David 
Greig war diese Bluttat Anlass, um über 
den Umgang mit einer derartig abscheuli-
chen, und zugleich unbegreiflichen Tat, 
ein Stück zu schreiben. Das Besondere 
dieser Inszenierung ist, den Figuren in je-
der Vorstellung einen lokalen Laienchor 
gegenüberzustellen und die Aufarbeitung 
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Schweizer Erstaufführung findet in Therwil statt
in einer jeweils neuen, ganz konkreten 
Gemeinschaft zu verorten. So trifft das 
Theater Basel jedes Mal auf einen ande-
ren Teil gesellschaftlicher Realität und 
Schauspieler. Der Kirchenchor St. Stephan 
und das Publikum stellen sich gemeinsam 
den Fragen, die Greig aufwirft. 
Nach Stationen in Drammen (Norwegen), 
Edinburgh, London und Wien ist das 
Stück, welches die britische Zeitung «The 
Guardian» im Jahre 2013 zum Theaterer-
eignis des Jahres kürte, nun in Therwil zu 
sehen. Und hat, obwohl viele den 22. Juli 
2011 «gelöscht oder gestrichen» haben, 
an seiner Brisanz nichts eingebüsst. Es ist 
wichtig, sich mit solchen abscheulichen 
Taten auseinanderzusetzen. Wir sind si-
cher, dass unsere Leserschaft die Mehr-
zweckhalle im 99er-Dorf bis auf den aller-
letzten Platz füllen wird. Georges Küng

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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NEW
SUZUKI IGNIS

Ringstrasse 23, Therwil 
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.
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Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse  
in Therwil
18.3. bis 8.4.2017
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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Wir sichern Ihr Zuhause

UNVERBINDLICHE BERATUNG:
4107 Etti  ngen | Tel. 061/7268080
info@kolb-ag.ch | www.kolb-ag.ch
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Bei wachsenden Ansprüchen 
sind wir der richtige Anlagepartner.

Mehr erfahren:

raiffeisen.ch/ansprüche
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Ettingen: Rechts- und Steuerberatung

Michael Bächli
Rechtsanwalt

Telefon 061 721 28 28
michael.baechli@baechligmbh.ch
www.baechligmbh.ch
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RECHT STEUERN TREUHAND
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899.--
15.6“

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

PC - Reparaturen 
einfach, schnell, günstig

Wireless, Telefonie, Virus, Backup, Reparaturen
kein Problem!

Yoga 510
Intel Core i5
8 GB RAM / 256 GB SSD
Intel HD-Grafikkarte 
15.6 Zoll Bildschirmdiagonale
2.1 kg / 2.2 cm flach

kein Problem!kein Problem!

15.6 Zoll Bildschirmdiagonale

Passage 10 4104 Oberwil / www.pira.ch 

CHF 799.--

Mo-Fr: 7.00 - 12.00 und 13.30 - 18.30 Uhr / Sa: 07.00 - 12.00 Uhr
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Kaufe Antiquitäten
Gold und Schmuck
Möbel, alte, grosse Teppiche, grosse
Spiegel, vergoldet, alte Pelze, antike
Gemälde, Silberwaren 800/925, Gold
und Schmuck zum Einschmelzen, Arm-
banduhren (Omega, IWC, Zenith, Rolex,
Heuer, Vacheron, Patek Philippe), Ta-
schuhren, Pendeluhren. Zahle bar.
079 769 43 66, dobader@bluewin.ch

K31_1217093

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Bärlauch-Festival
Geschnetzeltes, Saltimbocca, 

Bratwürste, Fleischkäse, Spätzli, 
Pesto, Salatsauce



Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr  9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

25. März
20–21.45 Uhr

Ferruccio Cainero: Cosmos – eine 
 fantastische Reise durch das Universum.
Vorverkauf Weiherschloss-Apotheke
Burggartenkeller-Verein

Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11

25. März
Ganzer Tag

Kidsliga-Cup – das Bad bleibt für die 
 Öffentlichkeit geschlossen.
SBO

Hallenbad Bottmingen

25. März
10–12 Uhr

Kinderkleider- und Velobörse, Annahme 
Freitag, 24. März, 17.30–18.30 Uhr
BOZ

Aula Burggarten-
schulhaus

27. März GV
Märtgruppe

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

29. März
16–17.30 Uhr

Frühlingskur – fit gemacht für die 
 Frühlingssaison, Fr. 15.–
KEF

Kurslokal 
Schlossgasse 10, 
 Postgebäude

29. März
19–22 Uhr

Kino unterm Dach: «Rhythm is it», 
 Anmeldung erwünscht 078 617 65 20
BRØKEN HOUSE, cooltur.brockenhaus

BRØKEN HOUSE, 
 Neumattstrasse 17

30. März
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und Senio-
ren, bitte anmelden (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

31. März
20 Uhr

GV
Feuerwehrverein

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

2. April Sonntags-Brunch
BWH «Am Birsig»

BWH «Am Birsig», 
Löchlimatt

3. April
14–18 Uhr

Seniorenjassen
BOZ

Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

3. April
19–20 Uhr

Fieber im Kleinkindalter, Fr. 15.–
KEF

Kursraum im Postge-
bäude, Schlossgasse 10

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

 

Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 24. und Abfuhr von Grünabfällen
31. März 2017 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 28. März 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

Umstellung Sommerzeit:
Damit ändern sich 
auch die Zeiten des 
Bottminger Ruftaxis: 

Betriebsaufnahme ab 26. März 2017 um 
21.00 Uhr. Über das Bottminger Ruftaxi 
können Sie sich noch detaillierter auf un-
serer Homepage www.bottmingen.ch/ 
Privatpersonen/Suchfilter: Ruftaxi infor-
mieren.

Sommerzeit – stellen wir 
nun vor oder zurück?

Am kommenden Wochenende (Samstag, 
25. März, auf Sonntag, 26. März 2017) 
«verlieren» wir die im letzten Herbst zu-
rückgegebene Stunde wieder, wenn die 
Uhren am Sonntagmorgen um 2.00 Uhr 
um eine Stunde vorgestellt werden. 
Für alle, die am Sonntag mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln unterwegs sein 
wollen/müssen, wird empfohlen, beson-
ders an diese Änderung zu denken.

Aus dem Gemeinderat
Kein ÖV-Abbau im unteren  
Baselbiet
Heute berät der Landrat über den 8. Ge-
nerellen Leistungsauftrag für den öffent-
lichen Verkehr. Die Bau- und Planungs-
kommission (BPK) hat beantragt, auf 
diversen Buslinien im unteren Baselbiet 
Fahrten zu streichen. Die Gemeindepräsi-
dien der Birsstadt und des Leimentals 
wehren sich aus guten Gründen klar ge-
gen diesen Abbau des öffentlichen Mobi-
litätsangebots. Streichung oder Ausbau 
von Kurslinien sollten einzig an deren 
Auslastung und am Kostendeckungsgrad 
gemessen werden und nicht aus falsch 
verstandener «Solidarität» (vgl. auch die 
ausführliche Medienmitteilung von Platt-
form Leimental und Birsstadt im Teil Lei-
mental dieser BiBo-Ausgabe).
Der Gemeinderat teilt ganz klar die Hal-
tung der Leimental- und Birsstadt-Präsi-
dien und hat die gemeinsame Medien-
mitteilung sowie eine entsprechende 
schriftliche Aufforderung an die Landrats-
mitglieder, den Antrag der BPK abzuleh-
nen, unterstützt.

Angekündigte  
Poststellenschliessungen
Die angekündigten Poststellenschliessun-
gen führen sowohl in Bottmingen als auch 
im ganzen Leimental zu emotionalen Dis-
kussionen und Verunsicherungen. Aktuell 
werden Unterschriften für eine Petition 
gesammelt, mit der der Gemeinderat auf-
gefordert werden soll, sich für den lang-
fristigen Erhalt der Bottminger Poststelle 
einzusetzen.
Der Gemeinderat hat sich bereits im De-
zember vergangenen Jahres schriftlich bei 
der Schweizerischen Post nach deren Zu-
kunftsabsichten bezüglich der Postversor-
gung in unserer Gemeinde erkundigt. 
Konkretes war damals nicht zu erfahren. 
Jedoch wurde u. a. mitgeteilt, dass neu 
die Kantone in den Dialog rund um den 
Umbau des Postnetzes einbezogen wür-
den. Auch die Behörden und die Bevölke-

rung in den von einer Veränderung betrof-
fenen Gemeinden würden verstärkt in 
den Dialog einbezogen. Ab 2017 werde 
die Post in Gemeinden oder Quartieren, 
wo eine Veränderung bei der Postversor-
gung anstehe, zu Informationsveranstal-
tungen einladen. Dabei würden die neuen 
Modelle vorgestellt und Fragen aufge-
nommen.
Wie der Regierungsrat in seiner Begrün-
dung zum Landratspostulat 2016-358 
«Postschliessungen – Regierung ist in der 
Verantwortung» bereits festgehalten hat, 
gilt folgendes Prozedere: Will die Post  
eine Poststelle oder eine Agentur schlies-
sen oder verlegen, ist sie verpflichtet,  
zuvor die zuständige Behörde der betrof-
fenen Gemeinde anzuhören und mit  
dieser eine einvernehmliche Lösung zu  
suchen. Kommt kein Konsens zustande, 
kann die Gemeinde innerhalb von 30 Ta-
gen nach schriftlicher Eröffnung des Ent-
scheids durch die Post die Postkommis-
sion (PostCom) anrufen. Diese prüft:
–  ob die Post die Gemeinde angehört und 

eine einvernehmliche Lösung gesucht 
hat,

–  ob der Entscheid die regionalen Gege-
benheiten berücksichtigt,

–  ob nach Umsetzung des Entscheids das 
Netz für 90 Prozent der Bevölkerung  
innert 20 Minuten zu Fuss oder mit  
dem öffentlichen Verkehr erreichbar 
bleibt und

–  ob in der betreffenden Raumplanungs-
region noch mindestens eine Poststelle 
vorhanden ist.

Innerhalb von sechs Monaten nach An-
rufung durch die Gemeinde oder nach  
der Durchführung einer Einigungsver-
handlung gibt PostCom eine Empfehlung 
zuhanden der Post ab. Bis es so weit ist, 
unternimmt die Post keine Umsetzungs-
schritte. Letztlich entscheidet sie unter 
Berücksichtigung dieser Empfehlung end-
gültig.
Im Frühling 2017 wird die Post offiziell 
kommunizieren, welche Poststellen vor 
Veränderungen stehen.
Die Thematik ist auch bereits auf der 
Agenda der Plattform Leimental (Gemein-
depräsidien der Region Leimental). So-
bald konkrete Informationen vorliegen, 
werden wir an dieser Stelle wieder infor-
mieren.

Mittagsverpflegung an der 
Schule Bottmingen
Seit Beginn des laufenden Schuljahrs 
2016/17 werden die Mahlzeiten für den 
Mittagstisch an der Schule Bottmingen 
durch den Verein Gesellschaft für Arbeit 
und Wohnen (GAW), Basel, geliefert. Mit 
dem Verein GAW wurde vorerst ein ein-
jähriger Vertrag abgeschlossen. Im Hin-
blick auf den Ablauf der Vertragsdauer 
per Ende dieses Schuljahrs wurden mit 
dem Anbieter neue Verhandlungen ge-
führt. Da Qualität und Preis der Dienst-
leistungen der GAW als sehr gut bezeich-
net wurden, hat der Gemeinderat einer 
erneuten Vergabe des Mittagsverpfle-
gungsauftrags an den Verein GAW zuge-
stimmt.

Gemeindeverwaltung

Anwendung von Komposterde im 
Garten und auf dem Balkon
Kompost als hochwertiger Dünger im Gemüsegarten ist 
heute allgemein bekannt. Doch er kann viel mehr:

–  Durch Kompostgaben im Garten werden Bodenfruchtbarkeit und Bodenstruktur 
verbessert.

–  Der Boden wird mit Humus, Hauptnährstoffen und Spurenelementen bereichert.
–  Kompost belebt die Bodenlebewesen und schützt den Boden vor Austrocknung 

und Vernässung. 
–  Er ersetzt den Gebrauch von Torf. Durch Torfabbau werden Hochmoore unwieder-

bringlich zerstört.

Verwendung von Kompost im Garten: Wichtig ist die richtige Dosierung des 
Komposts, je nach Bedarf der Pflanzkulturen. Die Menge sollte unbedingt mit  
einem Eimer abgemessen werden. Überdüngtes Gemüse wird anfällig für Krank-
heiten, Schädlinge, verliert an Geschmack und ist weniger lagerfähig. Kompost 
braucht im Garten nur ausgestreut oder oberflächlich eingearbeitet zu werden.
–  Starkzehrende Kulturen: Kürbis, Kohlarten, Sellerie, Randen, Krautstiele, Kartof-

feln, Tomaten, Mais à 4 bis 6 Liter pro m2 und Jahr
–  Mittelzehrende Kulturen: Salat, Fenchel, Karotten, Lauch, Rettich, Spargeln, Spi-

nat, Zwiebeln, Gurken, Zucchetti, Rosen, Schnittblumen, Beerenobst, Rhabarber 
à 2 bis 3 Liter pro m2 und Jahr

–  Schwachzehrende Kulturen: Hülsenfrüchte, Peperoni, Radieschen, Sträucher, 
Stauden, Reben, Obstbäume, Naturrasen à 1 bis 2 Liter pro m2 und Jahr

Substratmischungen für Balkon und Topfpflanzen: Topf- und Blumenerde 
kann leicht selbst gemischt werden. Dazu braucht es Reifkompost, Gartenerde, 
Sand oder Torfersatz in folgendem Mischverhältnis: 2 Teile Kompost, 1 Teil Garten-
erde, 1 Teil Sand oder Torfersatz (zum Beispiel aus Rindenfasern). Als Ergänzung 
können Hornmehl oder Hornspäne beigemischt werden.

Asche ist kein Dünger! Verzichten Sie auf das Ausstreuen von Asche in Ihrem 
Garten. Auch Asche von völlig naturbelassenem Holz enthält durch die Aufkonzent-
ration beim Verbrennen mehr Schwermetalle, als die Pflanzen bei ihrem Wachstum 
dem Boden wieder entziehen können. Wichtig: Asche auskühlen lassen und mit 
dem Kehricht entsorgen.

Haben Sie noch Fragen? Melden Sie sich bei mir (kostenlose Beratung): Edith Egli, 
Telefon 061 302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch Kompostberatung Bottmingen

Ausserordentliche 
Schliessung des  
Hallenbads Bottmingen
Liebe Badgäste
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass das Hallenbad Bottmingen am fol-
genden Datum ausnahmsweise für die 
Öffentlichkeit geschlossen wird:
Samstag, 25. März 2017, ganztags: 
Das Hallenbad bleibt den ganzen Tag für 
die Öffentlichkeit geschlossen, damit der 
Schwimmclub Bottmingen – Oberwil (SBO) 
den Kidsliga-Cup durchführen kann. 
Wir bitten Sie um Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Broschüre «Secondhand-
Läden und Börsen für 
Kinderkleider und  
Kinderartikel»
In der Region Basel besteht ein breites 
Angebot an Secondhand-Läden und Bro-
ckenhäusern mit Kinderkleidern und Kin-
derartikeln. Mit seiner aktuellen Broschü-
re fördert das Amt für Umweltschutz und 
Energie Basel-Landschaft diese wertvolle 
Möglichkeit zur Abfallvermeidung und 
hilft gleichzeitig Kosten sparen.
Kinderkleider werden nach dem Kauf 
meist nur für kurze Zeit getragen, da sie 
rasch zu klein werden. Aber auch Spiel-
zeuge und andere Kinderartikel von guter 
Qualität könnten eigentlich viel länger ge-
nutzt werden. Hier bieten Kinderkleider-
Börsen und Secondhand-Läden mit Kin-
derartikeln eine gute Möglichkeit, um 
nicht mehr gebrauchte Kindersachen wei-
terzugeben, aber auch um preiswerte 
Kleider oder Spielwaren zu kaufen. Gleich-
zeitig kann so ein konkreter Beitrag zur 
Ressourcenschonung sowie zur Entlas-
tung des Familienbudgets geleistet wer-
den.
Die Broschüre «Secondhand-Läden und 
Börsen für Kinderkleider und Kinderarti-
kel» zeigt das Angebot in der Region. Die 
Broschüre ist im Internet abrufbar: www.
aue.bl.ch à Abfall/Abfallanlagen à Pub-
likationen à Abfallvermeidung und Res-
sourcenschonung à Kinderkleiderbörsen

Gemeindeverwaltung

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Gemeinde- 
informationen

Heute Donnerstagabend, 23. März, 
findet ab 19 Uhr im Kirchgemeindezent-
rum Binningen-Bottmingen, an der Mar-
garethenstrasse 32 in Binningen, ein  
Informationsabend zum Referendum der 
Tramverbindung «Margarethenstich» statt. 
Wir gehen davon aus, dass unsere Leser-
schaft weiss, was dieser «Margarethen-
stich» bezweckt. Wir zitieren: «Eine 
schnelle und direkte Tramverbindung 
zwischen dem Leimental und dem Bahn-
hof SBB: Die neue Tramstrecke Margare-
thenstich zwischen den Haltestellen Do-
renbach und Margarethen verkürzt die 

Fahrzeit für Fahrgäste aus dem Leimen-
tal zum Bahnhof SBB gegenüber heute 
(via Theaterbogen) um bis zu fünf Minu-
ten. Das Tram Margarethenstich ist ein 
bikantonales, partnerschaftliches Pro-
jekt des Tiefbauamts Basel-Landschaft, 
Tiefbauamts Basel-Stadt, der BLT und 
der BVB. Der geplanter Baubeginn ist 
für 2018 vorgesehen». 

In der Einladung, welche BiBo vorliegt, 
schreibt das «Komitee Margarethenstich 
‹NEIN›» (unter der Federführung von Jan 
Kavolda): Für die Einwohnerinnen und 

besser zu wirtschaften. Um damit auch 
mehr zu verdienen. Die Situation ist 
aber sehr dramatisch, wenn man be-
denkt, dass der Arbeitsverdienst eines 
durchschnittlichen Landwirtschaftsbe-
triebes die Direktzahlungen sind. Das 
heisst: Der Verkauf der Produkte lässt 
nichts für die Arbeit der Bauernfamilie 
übrig.
Noch dramatischer ist es im Berggebiet, 
wo die topografischen Verhältnisse 
schwieriger sind und praktisch nur Milch 
oder Fleisch produziert werden kann. 
Möglichkeiten, um in Berggebieten aus 
dem Wachstumszwang auszubrechen, 
sind Nischenprodukte wie Direktver-
marktung, Gästebewirtung und Verar-
beitung der eigenen Produkte.»

Und in seinem Abschlussvotum sagte Toni 
Mathis: «In den letzten 35 Jahren haben 
wir eine gewaltige Veränderung in der 
Landwirtschaft mitgemacht. Auch in 
Bottmingen. Diese wird in den nächsten 
Jahren nicht weniger drastisch, sodass 
noch sehr viele Betriebe eingehen wer-
den.»

Es liegt auch an uns allen, gewisse «Ent-
wicklungen» (darf man auch Tendenzen 
sagen?) kritisch(er) zu hinterfragen. Ist 
uns bewusst, woher die täglichen Nah-
rungsprodukte stammen? Wie viel harte 
Arbeit vorgängig nötig war, bevor wir – 
oft in anonymen Shopping-Centern – uns 
mit (zu) viel Produkten eindecken. Es gibt 
hiezu Alternativen.  (kü) 

… ein Bauerndorf. Unser letzter Artikel 
über «20 Jahre Brändelistalhof» hat (zu 
Recht) einige Reaktionen bewirkt, denn 
viele Bottmingerinnen und Bottminger 
sind sich gar nicht bewusst, dass ihr 
Wohnort bis Mitte des 20. Jahrhunderts 
ein Bauerndorf war. Und alle Höfe waren 
im Ortskern. 1950 hatte Bottmingen 1411 
Einwohner und im Jahre 1960 zählte 
«Bopmige» 21 Bauernbetriebe. Doch 
dann setzte ein Bauboom ein – und in  
diesen 60er-Jahren glaubte man, dass 
Bottmingen dereinst 20’000 Einwohner 
zählen könnte. All diese Daten (und noch 
viele mehr) trug Felix Wiesner bei seinem 
Vortrag im Dorfmuseum vor.
Vorgängig hatte Toni Mathis über «Land-
wirtschaft heute» referiert. Und den rund 
100 Anwesenden in Erinnerung gerufen, 
dass der Bauernstand sehr schwere Zeiten 
durchmacht. Aus seiner hochinteressan-
ten Rede zitieren wir auszugsweise:

«Die traditionelle Landwirtschaft steht 
sehr unter Druck. Der Weltmarkt be-
stimmt die Preise – und diese sind über-
all am Sinken. Auch in der Schweiz ist 
dies der Fall, einfach auf höherem Ni-
veau. Um den Preisrückgang aufzufan-
gen, muss man grösser werden und 
wachsen. Doch Pachtland ist kaum vor-
handen. Wachsen verlangt auch nach 
Investitionen – und diese müssen wieder 
amortisiert werden. Und so dreht sich 
die Spirale immer schneller.
Natürlich gibt es noch etliche Bauern, 
die Potenzial hätten, rationeller und 

Informationsabend «Margarethenstich» Bottmingen war einst …

Schule Parteien

Bruderholz-Initiative:  
Ja oder Nein?
Öffentliches Podium der FDP 
Binningen und Bottmingen
Am 21. Mai stimmen wir über die kanto-
nale Volksinitiative «Ja zum Bruderholz-
spital» ab. Die Zukunft des auf Binninger 
Boden stehenden Spitals interessiert im 
Leimental stark. Braucht es ein Ja, um «ei-
ne gute, rasch erreichbare und moderne 
medizinische Versorgung der Bevölke-
rung» im unteren Kantonsteil sicherzu-
stellen, wie das Initiativkomitee sagt? 
Oder zielt die Initiative an den Bedürfnis-
sen der Bevölkerung des unteren Basel-
biets vorbei, ist nicht finanzierbar und ge-
fährdet gar die Drei-Standort-Strategie 
des Kantonsspitals Baselland, wie die  
Regierung und der grossmehrheitlich ab-
lehnende Landrat meinen? 
Zu diesen und weiteren Fragen rund um 
die Bruderholz-Initiative organisieren die 
FDP-Sektionen Binningen und Bottmin-
gen am Montag, 27. März, um 19 Uhr 
in der Aula des Bottminger Burggarten-
schulhauses ein öffentliches Podium. 

Baugesuch
BG-Nr. 0504/2017
Di Cesare Baumanagement GmbH, Staren-
strasse 5, 4142 Münchenstein
Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle, 
Parz. 609, Lerchenstrasse 48, Bottmingen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 3. April 2017 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Zivilstandsnachricht
Todesfall
5. März 2017: Ronner Kurt Rolf, geb. 
1935, von Frauenfeld TG und Warth- 
Weiningen TG, wohnhaft gewesen im Se-
niorenzentrum Aumatt, an der Aumatt-
strasse 98 A, Reinach. Wurde im engsten 
Familien- und Freundeskreis bestattet. Schultheater «Momo»

Dieses Jahr beschäftigt sich unsere Klasse 
mit dem Autor Michael Ende. Sein Roman 
«Momo» haben wir in der Klasse gelesen 
und sind daran, es als Theaterstück vor-
zubereiten. Wir haben Hintergrundbilder 
gemalt, Kleider genäht, Requisiten gebas-
telt und viel Text auswendig gelernt. Das 
war teilweise sehr anstrengend, hat aber 
gleichzeitig auch viel Spass gemacht. 
Jetzt sind wir bereit und wollen euch das 
Theaterstück vorspielen.
Ihr seid herzlich eingeladen zur Theater-
aufführung, die am Donnerstag, 30. 
März, um 19 Uhr in der Aula des Schul-
hauses Burggarten stattfinden wird. Der 
Eintritt ist frei. Am Schluss gibt es eine 

Einwohner der betroffenen Region sind 
die Folgen sowie das Kosten-Nutzen-
Wechselspiel des Projektes kontroverser 
als gedacht. Deshalb wurde auch das 
«Komitee Margarethenstich ‹NEIN›» ge-
gründet; und dieses lanciert nun ein Re-
ferendum hiefür. 
Selbstverständlich verfolgen wir sehr auf-
merksam dieses Projekt. Natürlich steht 
BiBo bedingungslos für den öffentlichen 
Verkehr ein – im Wissen, dass es ein Mit-
einander mit dem Individualverkehr sein 
muss. Aber ebenso sicher ist, dass die  
BiBo-Redaktion keine Meinung zum Pro-
jekt abgeben respektive schreiben wird. 
Aber diese Ihre Zeitung ist DIE Plattform 
für Ihre Meinungsäusserung – in Form 
von Leserbriefen. So, wie dies in Oberwil 
beim Planungskredit für das Projekt «Eis-
weiher Plus» der Fall gewesen ist.
Und wir waren, sind und bleiben der Mei-
nung, dass gerade in urbanen Gebieten/
Grossstadt und Agglomerationsgemein-
den, wie sie im Birsig- und Leimental stark 
gewachsen sind, ein gut funktionierender 
ÖV mit ein Grund für die gewünschte Mo-
bilität, aber auch Lebensqualität, ist. Das 
«BiBo-Land» ist hiefür ein Muster- und 
Paradebeispiel! Georges Küng

Kollekte, bei der wir für die Theaterkos-
ten, unsere Klassenkasse und für ein Pro-
jekt für Strassenkinder Geld sammeln 
werden.
Klasse 4a, Schulhaus Talholz, Bottmingen

Das Ja vertreten Steffen Herbert (Präsi-
dent des Initiativkomitees, Reinach), Dr. 
med. Ferdinand Martius (Initiativkomitee, 
Bottmingen) und Stefan Isenschmid (Ini-
tiativkomitee, Regionalsekretär Syna, 
Basel). Auf der Nein-Seite diskutieren  
Rahel Bänziger Keel (Landrätin Grüne, 
Binningen, Präsidentin Volkswirtschafts- 
und Gesundheitskommission), Sven Inäbnit 
(Landrat FDP, Binningen, Vizepräsident 
Volkswirtschafts- und Gesundheitskom-
mission) sowie Hanspeter Weibel (Landrat 
SVP, Bottmingen, Präsident Geschäftsprü-
fungskommission). Die Moderation über-
nimmt Bojan Stula, stv. Chefredaktor Ba-
sellandschaftliche Zeitung. Es wird Raum 
für Publikumsfragen geben. Nach dem 
Podium wird ein Apéro offeriert. 
Die FDP-Sektionen Binningen und Bott-
mingen laden alle Interessierten ganz 
herzlich ein. 

FDP Binningen und Bottmingen

Weitere Artikel finden 
Sie auf den Seiten  

LEIMENTAL und KIRCHE
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Dies und Das

Vereine

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Frühlingsgrün
Je nachdem, wie das Wetter sich entwi-
ckelt, d.h. wie viel Sonne, wie viel Regen 
die Natur bekommt, geht es schneller 
oder das Wachstum der Frühlingssalate 
verzögert sich. Darum können wir auch 
nicht beinahe zwei Wochen im Voraus 
wissen, was es vielleicht Neues auf dem 
Märt hat!
Aber Ostern kommt bestimmt und viel-
leicht suchen Sie noch eine Ergänzung zu 
Ihren Deko-Sachen. Am Weltstand hat es 
originelle Hühner und Küken, die in auf-
wendiger Handarbeit aus Plastiktüten in 
Südafrika hergestellt wurden.

Voranzeigen: 4. April
–  eine 6. Klasse verkauft allerlei und sam-

melt so fürs Abschlusslager
–  Herr und Frau Dubach verkaufen noch 

einmal Honig vom Schelten 
– neu gibt es Rosen auf dem Märt 

Märtgruppe Bottmige

Dorfmuseum am 9. April  
von 14 bis 17 Uhr geöffnet
«S’Grossmutti verzellt!»

Am Sonntag, 9. April, 
wird der in Bottmingen 
aufgewachsene Dieter 
Hartmann Geschichten 
seiner Grossmutter lesen.

Er hat vor einigen Jahren im BiBo wö-
chentlich eine neue Bottminger Episode 
vorgelegt, welche als «Bottmiger Brös-
meli» in gebundener Form im Dorfmuse-
um zu erwerben sind. 
Sollten Sie im April keine Zeit haben, das 
Dorfmuseum zu besuchen, gibt es viel-
leicht an den folgenden Öffnungssonnta-
gen eine Gelegenheit:
– 21. Mai: Internationaler Museumstag
–  11. Juni: Rotiwägliwanderig (Flur- und 

Wegnamen in Bottmingen)
–  9. September: Europäische Tage des 

Denkmals (Thema «Macht und Pracht»)
– 12. November: Thema noch offen.

Zudem findet vom 25. November bis 10. 
Dezember 2017 eine Ausstellung statt. 
Näheres erfahren Sie rechtzeitig.

Zudem: Haben Sie Bilder oder alte Fotos 
daheim? Wir würden diese gerne kopieren 
und in unser Archiv aufnehmen.

Einladung  
zum BWH-Brunch

Am Sonntag, 2. 
April, führt der För-
derverein des Wohn- 

und Beschäftigungsheims «Am Birsig» 
zwischen 10.30 und 13 Uhr im BWH am 
Birsig den bereits zur Tradition geworde-
nen BWH-Brunch durch. Die Kollekte, die 
am Ausgang erhoben wird, wird für Pro-
jekte eingesetzt, die der Förderverein 
schon seit geraumer Zeit unterstützt:  
Dazu zählen die Mitfinanzierung der Fahr-
ten für Bewohnerinnen und Bewohner, 
die Erneuerung der Mediathek im Heim 
oder auch Anschaffungen im Bereich der 
unterstützten Kommunikation. All dies 
sind Projekte, die es den Heimbewohne-
rinnen und Heimbewohnern ermöglichen, 
besser zu kommunizieren oder verstärkt 
am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 
zu können. 

Im Hinblick auf unsere Vorbereitungen 
sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie sich bis 
zum 26. März anmelden könnten (kon-
takt@ambirsig.ch). Selbstverständlich ist 
es aber auch möglich, dass Sie kurzent-
schlossen und ohne Anmeldung an unse-
rem Anlass teilnehmen.
Es würde uns freuen, Sie am 2. April bei 
uns begrüssen zu dürfen.

Förderverein BWH am Birsig

Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot – 
hier das legendäre Birchermüesli von Simone 
und Andreas Portmann vom Kochclub.

Ferruccio Caineros «Cos-
mos» im Burggartenkeller

Seit vielen Jahren ist 
Ferruccio Cainero in der 
beliebten Radiosendung 
«Morgengeschichten» 

von SRF 1 zu hören. Am nächsten Sams-
tag, 25. März, um 20 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, ihn im Burggartenkeller per-
sönlich kennenzulernen. Witzig und an-
schaulich schildert der Erzählkünstler in 
seinem aktuellen Programm das Leben 
und die Abenteuer des Mechanikers Toni. 

Kleine Künstler im BOZ
Im Bottminger Zent-
rum (BOZ) haben 
Kinder von 5 bis 7 
und von 7 bis 9 Jah-

ren die Möglichkeit, unter der Leitung der 
Künstlerin Aga Jaworska in die Welt der 
Kunst einzutauchen. Einige Kinder haben 
das Angebot bisher mit Freunde wahrge-
nommen – und während der Kursstunden 
sind bemerkenswerte und schöne Kunst-
werke der jungen Künstler entstanden, 
wie auf dem Bild zu sehen ist. 

Die Kurse sind für deutsch-, polnisch-  
und englischsprachige Kinder geeignet, 
un terrichtet wird in Kleingruppen. Die 
nächsten Kurse finden im Mai statt,  
weitere Informationen gibt Aga Jaworska 
unter Tel. 079 938 11 34 oder agajawo.
pl@gmail.com. Eine Anmeldung ist bis 
zum 4. April im BOZ bei Sally Jenny-Pizzo-
lante, Tel. 061 421 28 75 (Di 9–11 Uhr) 
oder an info@bottmingerzentrum.ch er-
forderlich.

Kinderkleider- und  
Velobörse
Samstag, 25. März, 10–12 Uhr
mit Kaffee- und Kuchenecke!
In der Aula des Burggartenschulhauses 
Burggartenstrasse 1, 4103 Bottmingen
Infos & Verkaufsnummern unter: Telefon 
061 421 23 71 – BOZ, Dienstag 9–11 Uhr 
info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

Arbeiterschiessverein
Vereins-Sonntagsessen
Was wir diesmal auf dem Teller haben 
werden, das wird sich noch weisen. Jene 
aber, die sich zum Vereins-Sonntagsessen 
angemeldet haben, dürfen sich auf jeden 
Fall auf ein gluschtiges Menü freuen. Ab 
11 Uhr ist das Apérobüfett parat, wo wir 
auf einen gemütlichen Tag anstossen  
werden und wieder einmal unsere guten 
alten Zeiten aufleben lassen wollen. Dazu 
stöbern wir auch in über 15 Fotobüchern 
herum mit gegen 2000 Fotos. Hier werden 
ab 1982 (mein Gott, waren wir mal jung) 
wieder unzählige Geschichten erzählt. 
Motto: Jö, weisch no? Und das alles ganz 
ohne Pulverdampf. 

Geniessen wir also ein kurzweiliges Zu-
sammensein und erinnern uns an jene Zei-
ten zurück, als die Welt noch nicht von 
Verrückten regiert wurde. 
Also, Sonntag, 2. April, im Dorfmuse-
um. Wir freuen uns auf dich. 

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren
Am Donnerstag, dem 
30. März, findet der 
nächste Mittagstisch 

in der Gemeindestube statt. Wir freuen 
uns darauf, Ihnen ein feines Menü anzu-
bieten und Sie zu unseren Gästen zählen 
zu dürfen.

Menü
Bouillon mit Flädli

Piccata (Kalbfleisch) Milanese mit 
Safranrisotto

Bananen-Zabaione-Schnitte

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 29. März, 12 Uhr bei Frau 
G. Sangalli, Telefon 061 361 98 77 oder 
per E-Mail an gsangalli@bluewin.ch. Wir 
bitten Sie, Namen, Telefonnummer und 
Anzahl Personen anzugeben.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter:
Telefon 079 710 90 08 oder 
E-Mail: info@dorfmuseumbottmingen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

Er nimmt sein Publikum mit auf eine faszi-
nierende Reise. Leicht und unterhaltsam, 
poetisch und verblüffend bringt Reise-
leiter Cainero seinen Zuhörern den «Cos-
mos» näher. Eine einmalige Chance, den 
mehrfach ausgezeichneten Erzählkünstler 
zu geniessen. 

Sichern Sie sich rechtzeitig Tickets im Vor-
verkauf bei der Weiherschloss Apotheke, 
Therwilerstrasse 2, Bottmingen, Telefon 
061 421 02 88.

Besuchen Sie uns auch auf 
www.burggartenkeller.ch

Aktuelle Bücher 
aus dem 

www.reinhardt.ch

Foto: zVg

Foto: zVg
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Immobilien / Wohnungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Gesucht EFH  
in Oberwil/Umgeb. von Fam. (CH) 

Antwort erbeten unter 
Tel. 076 435 00 51
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Oberwil
an sonniger, ruhiger Lage im Grünen, 
in einer gepflegten Liegenschaft eine 

grosszügige

2,5-Zi-Dach-Whg.
70 m² ohne Lift, 

nach Vereinbarung zu vermieten

Fr. 1300.– + NK Fr. 200.–

Auskunft Tel. 061 312 62 06

12
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31
3
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12
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Zu verkaufen in Biel-Benken an ruhiger
Wohn- und Aussichtslage
5½-Zimmer-Eckhaus
mit behaglicher Wohnqualität,helle grosse 
Räume, ganztags besonnt. ÖV in Fuss-
distanz. Garage und Aussen-PP, BJ 1996, 
Nutzfl. ca. 210 m2, Grundstück ca. 450 m2, 
kein Renovationsbedarf. VP Fr. 1 395 000.–.
Kontaktaufnahme Telefon 056 631 01 01
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3

Zu verkaufen in Burg im Leimental
mit unverbaubarer Aussicht

freistehendes, grosszügiges EFH
Parzellengrösse 986 m², BGF 206 m2,
Kubatur 1439 m³, VP Fr. 1 350 000.–
Bauland kann dazugekauft werden. 
Für Kontakt Telefon 079 750 22 17 12
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4
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Traumwohnung
4½ Zimmer, 126 m2

Hauptstrasse 47, Pfeffingen
Miete Fr. 2165.– 
Nebenkosten Fr. 165.–
Telefon 079 257 29 58
Mehr Informationen unter newhome.ch

12
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In Reinach im ruhigen Kägengebiet 
vermieten wir nach Vereinb. eine helle 

4-Zi-Wohnung, ca. 80 m2,
1. & 2. OG, ohne Lift,  
Einbauküche mit GWM, Laminatboden, 
neues Bad/WC, sep. WC, 2 Balkone.
Mietzins Fr. 1570.– & Fr. 190.– /
Autoabstellplatz Fr. 50.–

Interessiert? Gerne zeigen wir Ihnen die 
Wohnung und freuen uns auf Ihren Anruf.

RIMOBA AG VERWALTUNGEN, 
Tel. 061 723 73 23, E-Mail: info@rimoba.ch

12
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH, Whg. oder 
Bauland

Telefon 079 415 32 03

Günstige Wohnungen zu vermieten im Laufental:

Grellingen
4-Zimmer-Wohnung
neu renoviert, Mietzins Fr. 1400.– exkl. NK
4½-Zimmer-Neubauwohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Baselstrasse 58, Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzins Fr. 1300.–/Fr. 1400.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnung
unrenoviert Mietzins Fr. 900.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 900.–/Fr. 950.–/Fr. 1000.-/
Fr.1100.- exkl. NK
3½-Zimmer-Wohnung 
Mietzins Fr. 1150.- exkl. NK
Freistehendes altes Einfamilienhaus
3 Zimmer, Mietzins Fr. 1000.- exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1250.– exkl. NK
3½-Zimmer-Maisonnettewohnungen 
Mietzins Fr. 1000.- exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung 
Mietzins Fr. 1100.- exkl. NK
Bastelraum
Mietzins Fr. 150.- inkl. NK

Seewen
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1000.– exkl. NK

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler

Zu vermieten im Indus triea rea l Büttenen 
in Gre llin ge n

Lage rrä um e / Fa b rika t ions - und
Gewe rbe rä um e
600 m2 Mietzins pro Monat Fr. 4000.–
400 m2 Mietzins pro Monat Fr. 1500.–
Lage rra um
100 m2 Mietzins pro Monat Fr.   500.–
Sc hopf: 
  40 m2 Mietzins pro Monat Fr.   300.–

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Base ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Einfa m ilie nhä us e r und Ba ula nd
zu ve rka ufe n in Se ewe n SO

Zu verkaufen in Se ewe n

fre is t . 4 - b is  6 -Zim m e r-EFH
Südhanglage, gros ser Garten, inkl. 
Carport und Abs te llp la tz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Ba ula nd , d iv. Pa rze lle n m it
a ns c hlie s s e nde m Kulturla nd

Bauland e rs chlos sen Fr. 200.–/m²

Kulturland Fr.  10.–/m²

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Base ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Telefon 061 741 20 50, Herr Spinnle r

In Gre llingen BL am Sonnenhang 
zu ve rkaufen
Doppe l-Einfamilienhäus e r
Schlüsselfertig, zu Fr. 930 000.– und 
Fr. 960 000.–
Interessenten mögen s ich melden bei:

a rchitektur nussbaumer
Nunningers trasse 1, 4203 Grellingen
Tel. 061 361 71 70

Zu vermieten in Grellingen per 1.5.2017
4½-Zi.-Maisonettewohnung
Garage, ged. Abstellplatz, Waschturm,
Keller
Miete monatl. Fr. 1’850.– + NK Fr. 250.–
Weitere Informationen «Internet
Grellingen».

Tel. 079 674 34 42
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Wir vermieten in neuerem MFH an ruhiger Lage
in Therwil

Atelier-/ Büroraum
Fr. 390.– exkl. NK
Nettowohnfläche 22 m²
Gemeinsamer Vorraum und WC/Dusche

Tel. 061 721 48 48 11
9
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management.

Ein Vergleich lohnt sich! 

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41

4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 110m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘975.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5

4.5-Zimmer-Wohnung, 3.OG, 
ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management.

Ein Vergleich lohnt sich! 

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41

4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 110m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘975.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5

4.5-Zimmer-Wohnung, 3.OG, 
ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5

4.5-Zimmer-Wohnung, 3. OG,
ca. 120 m2

In gepflegtem kleinen MFH, an schönster Aus-
sichtslage, moderner Ausbau, WC, Bad, eigene 
WM/TB und 2 Balkone. AEP können dazuge-
mietet werden.
Mietpreis: 2350.–/inkl. NK
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Wir vermieten in Therwil grosszügige

4 Zimmerwohnung, OG
Fr. 1’640.–, NK Fr. 260.–
Wohnfläche 103 m², Balkon 14 m²
Bad mit Dusche und Doppelwaschtisch,
Einbauschränke.
Bodenbeläge: Parkett, Naturstein

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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An schöner Lage am Rande der Bauzone in
Therwil, vermieten wir ab 1. Juni’17,
komfortable

3 Zimmer-Attikawohnung
Fr. 1’950.–, NK Fr. 170.–
Wohnfläche netto 83 m²,
Terrassen 35 m² + 11 m²

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Ab 1. Juni ’17 an ruhiger, aussichtsreicher Lage
in Ettingen in kleinerem, neueren MFH
grosszügige, komfortable

4 Zimmer-Wohnung
mit Gartensitzplatz und Balkon
Fr. 1’720.–, NK Fr. 220.–
Nettowohnfläche 100 m², 2 Nasszellen
Bodenbeläge Parkett + Keramik
ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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An ruhiger und doch zentraler Lage in 
Therwil vermieten wir per 1. Juli 2017 
grosszügige, exklusive

2½-Zimmer-Dachwohnung, 90 m2

mit Dach-Terrasse 22 m2, teilweise 
gedeckt, Wohnfläche 90 m2, komfortabler 
Ausbau, moderne Küche mit GWM und 
Glaskeramik-Kochfeld, Bad/WC mit  
Einbaumöbel und sep. WC mit eigener 
Waschmaschine und Tumbler, ganze  
Wohnung mit Bodenheizung, Schlafzimmer 
mit Parkettboden, übrige Räume mit  
Keramikplatten, Wohnzimmer mit  
Cheminée, Dachuntersicht mit Sichtbalken, 
Kellerabteil, Holzlager, Lift

Miete: Fr. 1750.– exkl. Nebenkosten

Auskunft und Besichtigung:
Tel. 079 345 33 21 oder 061 721 37 82 12
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Verkauf in Reinach:

Sehr schönes Anwesen 1000  m²
an Aussichtslage, am Fusse des Rebbergs.
Privacy. Ruhig aber sehr zentral. 8.5 Zi.
250 m². Hochwertige Bauweise. 3,5 Mio.

Chiffre 4767, AZ Anzeiger AG, Postfach
843, 4144 Arlesheim

Wir vermieten in Therwil an ruhiger,
sonniger Lage am Rande der Bauzone
in neuerem MFH sehr komfortable
4½-Zi.-Wohnung, 1. OG
Fr. 1990.–, NK Fr. 270.–
Wohnfläche: 108 m², Balkon: 11 m²
Lift, 2 Nasszellen, grosszügige
Küche mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug
ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch
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Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch



Der Verein Laufbewegung Regio Basel bietet Lauftrainings 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. Durch gezielte und 
begleitete Vorbereitung  soll das Ausdauertraining indivi-
duell gefördert werden. Damit der Spass am Laufen lange 
währt. Rund 200 Läufer sind gegenwärtig in der Laufbewe-
gung aktiv am Trainieren. Die Laufbewegung führt mit einem 
20-köpfigen Leiterteam wöchentliche Trainings in Allschwil, 
Bottmingen, Therwil, Sissach und Zwingen durch.

Bald steht der Frühling vor der Tür – wir freuen uns, an fol-
genden Standorten Einsteigertrainings anbieten zu können:

Allschwil: Dienstag, 28. März 2017 
Therwil: Donnerstag, 30. März 2017 
Zwingen: Donnerstag, 13. April 2017
Sissach: auf Anfrage
Therwil: auf Anfrage

Laufeinsteiger
Vor allem Einsteiger müssen behutsam ans Laufen herange-
führt werden. Zu Beginn werden kurze Laufeinheiten immer 
wieder mit Gehpausen unterbrochen, um so den Einsteiger 
ganz behutsam an Tempo und Belastung zu gewöhnen. So 
dauert das Training in den ersten Wochen mit Einwärmen 
und Stretching ca. 30 Minuten. Schritt für Schritt werden die 
Laufeinheiten länger.

Kommen Sie unverbindlich vorbei – 
Schnuppern ist jederzeit in allen Levels willkommen.
Weitere Informationen auf: www.laufbewegung.com

Gemäss der WHO-Gesundheitsdefini-
tion von 1948 ist Gesundheit nicht nur 
das Freisein von Krankheit und Gebre-
chen, sondern der Zustand des umfas-
senden körperlichen, geistigen und 
sozialen Wohlbefindens.

Sich des bestmöglichen Gesundheits-
zustandes zu erfreuen, ist ein Bedürf-
nis aller Menschen. Öfters suchen wir 
jedoch nach den Ursachen von Krank-
heit statt nach den Bedingungen für Gesundheit. Jetzt im Frühling ist der Fokus auf Ernährung und 
Bewegung gerichtet, um den Körper aus dem Winterschlaf zu wecken. Neue Bekanntschaften und 
gute alte Beziehungen stärken das soziale Wohlbefinden. Wie aber sieht es mit dem geistigen Zustand 
der Gesundheit aus? Wie bewusst nehmen wir unsere Gedanken wahr, die unser körperliches und so-
ziales Wohlbefinden beeinflussen? Plagen uns Ängste und Sorgen, oder können wir den Tag mit Ver-
trauen und Freude geniessen?

Mein Yogalehrer pflegte zu sagen: «Willst du glücklich sein, musst du glücklich leben. 
Willst du gesund sein, musst du gesund leben.»

Yoga kann uns mit Körperübungen, At-
mungstechniken und Meditation unter-
stützen, das Wohlbefinden auf allen 
Ebenen zu verbessern. Regelmässigkeit, 
Rhythmus und Repetition sind wichtige 
Voraussetzungen für den Prozess. Die 
Techniken lernt man am besten in einem 
Kurs unter fachkundiger Leitung. 
Schneller und intensiver wirkt eine Yo-
ga-Ferienwoche als Einstieg oder Ver-
tiefung – Spass und Erholung inklusive.

Yoga & Akupressur, Doris Tarköy-Bolliger, Binningen, Tel. 079 521 86 19, www.rishiyoga.ch

Massagepraxis 
neu in Oberwil!

Ich freue mich, Sie in meiner neuen Mas-
sagepraxis im Zentrum von Oberwil will-
kommen zu heissen.

Massagepraxis Nadja Volken
Klassische Massage-Therapeutin
Dammstrasse 2b
4104 Oberwil
(direkt bei der Tramhaltestelle 
Oberwil Zentrum)

Klassische Massagen
Teilkörper- und Ganzkörpermassagen
30 Minuten Fr. 45.–
60 Minuten Fr. 90.–

Aroma-Massagen
mit Zusatz von ätherischen Ölen
60 Minuten Fr. 100.–

Gerne finde ich mit Ihnen zusammen die 
für Sie passende Massage – für therapeu-
tische Zwecke oder für entspannte Wohl-
fühlmomente.

Auf die erste Behandlung erhalten Sie 
einen Rabatt von 20%

Termine nach Vereinbarung
076 526 94 75

Falls ich Ihren Anruf nicht sofort entge-
gennehmen kann, rufe ich gerne zurück.

Dieses frustrierende Gefühl kennen vie-
le, die abnehmen möchten. Da verord-
net man sich eine eiserne Diät, verzich-
tet auf Süssigkeiten und Alkohol, 
verliert auch tatsächlich an Gewicht – 
und ein paar Wochen später nimmt 
man wieder zu. «Abnehmen kann jeder, 
aber das reduzierte Gewicht auch hal-
ten, das ist die grosse Kunst», sagt Na-
dia Plozza. Sie weiss, wovon sie spricht. 
Sie hat in ihrem Institut in Reinach 
schon viele Menschen auf dem Weg zu 
ihrem Wunschgewicht begleitet. 

Nadia Plozza unterstützt Sie dabei, die Ernährung einfach und 
nachhaltig umzustellen, sodass das reduzierte Gewicht auch 
gehalten werden kann. Jeder Mensch ist einzigartig. Das 
heisst, nicht nur Aussehen und Körperbau sind individuell, 
sondern auch der Stoffwechsel. Und genau da setzt Nadia 
Plozza an. Richtig essen statt hungern. Mit ParaMediForm 
müssen Sie weder Kalorien zählen noch Hunger leiden, und es ist auch keine Diät. Mit unserem Ernährungssystem wird der Brennstoffapparat wieder 
in Schwung gebracht. Der Körper braucht täglich Kohlenhydrate, Eiweiss, Gemüse, Früchte und auch Fette. Die richtige «Dosierung» ist allerdings 
entscheidend. «So individuell, wie wir Menschen sind, so individuell ist das Ernährungsprofil, das zu einem passt», erklärt Nadia Plozza. Das erste 
Gespräch bei ParaMediForm ist kostenlos. Rufen Sie an und vereinbaren Sie ein unverbindliches Gespräch mit Nadia Plozza. Sie haben nichts zu verlie-
ren ausser Ihren überschüssigen Kilos.

ParaMediForm Reinach, Nadia Plozza, Christoph Merian-Ring 11, 4153 Reinach BL, Tel. 061 717 14 13, www.paramediform.ch/reinach

Joggen mit Spass

Yoga und Gesundheit

Erfolgreich, genussvoll und gesund Gewicht reduzieren – 
für sie und ihn! 
ParaMediForm, die Erfolgsmethode für eine nachhaltige Gewichtsreduktion

 
 
 

www.laufbewegung.com 

Wir starten mit den 
Lauftrainings für 
Einsteiger 

Joggen 
mit Spass 

Ab 28. März 2017 
in Allschwil, Therwil und 
Zwingen. Bottmingen 
und Sissach auf Anfrage 

Wöchentliche  
Gruppentrainings in 
verschiedenen  
Leistungsstufen.  
Kommen Sie unverbind-
lich vorbei und lernen 
Sie uns kennen! 
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Yoga	  in	  kleinen	  Gruppen	  
	  

Wieso	  sollte	  ich	  einen	  Yoga-‐Kurs	  besuchen?	  Weil	  
man	  sich	  die	  Zeit	  zuhause	  eben	  doch	  nicht	  nimmt!	  

	  

Yoga	  &	  Akupressur,	  Doris	  Tarköy,	  Binningen	  
Telefon	  079	  521	  86	  19,	  www.rishiyoga.ch	  

Schlank werden    l    Schlank sein    l    Schlank bleiben

Genussvoll, gesund und 
erfolgreich abnehmen!

ParaMediForm Reinach
Gesundheitsberatung Plozza
Nadia Plozza
Christoph Merian-Ring 11
4153 Reinach BL
reinach@paramediform.ch

Telefon 061 717 14 13

Institut für Gesundheit, Wohlbefinden 
und Gewichtsabnahme

www.paramediform.ch/reinach

Du bist, was Du isst!

Frühlingsgefühle?Frühlingsgefühle?Frühlingsgefühle?Frühlingsgefühle?Frühlingsgefühle?Frühlingsgefühle?

Mit einer gesunden, ausgewogenen  
und auf Sie angepassten 
Ernährung sind Sie vol-
ler Power, Energie und 
Lebenslust und neben-
bei lassen wir die Kilos 
purzeln.

Es funktioniert!

Nadia Plozza heisst Sie 
in Reinach herzlich 
willkommen.

	  

Bitte	  Schriftgrösse	  anpassen	  falls	  zu	  gross	  –	  danke!	  

	  
	  
Inserat	  für	  BiBo	  vom	  23.03.2017:	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  

neu	  in	  Oberwil	  !	  
Massagepraxis	  Nadja	  Volken	  
Klassische	  Massage-‐Therapeutin	  
Dammstr.	  2b,	  Oberwil,	  076	  526	  94	  75	  
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«Chinesische Medizin geht von der 
Ganzheitlichkeit des Menschen aus. 
Geist und Seele sind eins und lassen 
sich nicht einfach trennen.»

Akupunktur gehört zur Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM). Sie geht von der Lebensenergie 
des Körpers aus (Qi). Die auf definierte Leitbahnen 
beziehungsweise Meridianen zirkuliert und einen 
steuernden Einfluss auf alle Körperfunktionen hat. 
Ein gestörter Energiefluss wird für verschiedene 
Erkrankungen verantwortlich gemacht. Durch Sti-
che und Akupunkturpunkte, die auf den Meridia-
nen liegen, soll die Störung im Fluss des Qi beho-
ben werden. 

Die funktionale Betrachtungsweise der klassischen 
chinesischen Medizin unterscheidet sich von der 
eher stofflich orientierten westlichen Schulmedizin. 
Krankheiten und Beschwerden werden in der TCM 
als Disharmonie der Organ-Funktionskreise ange-
sehen und sollen in ein physiologisches Gleichge-
wicht zurückgeführt werden. Behandelt werden 
nicht Symptome, sondern der Mensch wird als Ein-
heit wahrgenommen und dementsprechend auch 
behandelt. Die Akupunktur wird in verschiedensten 
Fachgebieten in Prävention, Therapie und Rehabili-
tation bei Erkrankungen sowie bei Schmerzzustän-
den eingesetzt. 

Lassen Sie sich beraten, wir helfen Ihnen gerne, 
damit Sie sich in Ihrem Körper rundum wohlfühlen.

TCM Gesundheitszentrum Oberwil 
Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil
Telefon: 061 403 08 88

TCM Gesundheitszentrum Basel
Allschwilerstrasse 2, 4055 Basel
Telefon: 061 331 98 88

TCM Gesundheitszentrum Laufen
Vorstadtplatz 7, 4242 Laufen
Telefon: 061 763 99 88

Wellness ist das Zauberwort der letzten Jah-
re. Mit steigendem Bewusstsein und im Zu-
sammenhang von Gesundheit und Life-
Work-Balance legen immer mehr Menschen 
Wert auf Wellness als Ausgleich zum an-
strengenden Alltag. Besuche in der Sauna, 
Aromatherapie oder Massage – ja da hat je-
der eine ganz individuelle Vorstellung da-
von. Zuletzt denkt man aber an seine (Füsse) 
unsere Schwerstarbeiter, sie kommen immer 

zu kurz. Sie sind eines der wichtigsten Instrumente unseres Kör-
pers. Die Hälfte unseres Lebens gehen oder stehen wir auf unseren 
Füssen. Klar – dafür brauchen sie also auch die beste Pflege und 
viel Abwechslung. Gesunde Füsse sind schöne Füsse. Schon mal Bi-
lanz gezogen, wie viel Zeit Sie Ihren Füssen pro Tag für die Pflege 
widmen und wie viel Zeit für Ihre Gesichts- bzw. Körperpflege? Der 
Frühling steht vor der Tür und der Winter war eine grosse Heraus-
forderung für unsere Füsse. Durch die trockene Luft und die kalten 

Temperaturen hat die Haut stark gelitten. Die Haut unserer Füsse 
ist anders als die Haut am Rest unseres Körpers, denn sie besitzt 
keine Talgdrüsen und wird stattdessen mit Hunderttausenden von 
Schweissdrüsen mit Feuchtigkeit versorgt. Fehlt den Füssen diese 
Feuchtigkeit, trocknet die Haut aus und wird rissig. Das heisst, un-
sere Füsse brauchen für die kommende Saison mit offenen Schuhen 
eine Verwöhnkur.

Lassen Sie mal Ihre Seele auch für Ihre Füsse baumeln!
Schenken Sie Ihren Füssen eine professionelle Fusspflege für die tra-
gende Rolle, die unsere Füsse im täglichen Leben zu meistern haben.

Geschenkgutscheine sind immer eine gute Idee zum Geburtstag, Os-
tern oder Muttertag. Nehmen Sie Kontakt auf mit mir.

Jacqueline Misslin
dipl. Fusspflegerin
Mitglied SFPV

Beteiligen auch Sie sich an der Initiative zur 
mehr Faszien-Fitness. Wir suchen 50 untrai-
nierte Personen zwischen 18 und 70 Jahren, 
die daran teilnehmen. 

Auch weltbekannte Spitzensportler tun es ge-
nauso: Sie bringen ihre Körper mit Faszien-Fit-
ness in Form. Doch das Training der Faszien ist 
nicht nur etwas für Leistungssportler. Jeder, der 
in Alltag, Hobby oder Sport beweglich, vital und 
schmerzfrei bleiben will, sollte etwas für sein 
Bindegewebe tun!

Viele Menschen kennen das: Verspannungen stö-
ren im Beruf, im Alltag zwicken Hüfte oder Schul-
ter und die Leistungsfähigkeit nimmt ab. Hinzu 
kommen vielfach auch unschöne Veränderungen 
der Figur. Für viele dieser Erscheinungen ist die 
nachlassende Geschmeidigkeit des Bindegewebes 
verantwortlich. Durch mangelnde oder einseitige 
Belastungen verliert das Faszien-Netz, das unse-
ren gesamten Körper durchzieht, alle Organe um-
schliesst und uns Form und Struktur gibt, an Elasti-
zität und es kommt zu Verklebungen und 
Kleinstverletzungen dieser Strukturen. Dagegen 
kann man etwas tun!

In fünf Wochen zu mehr 
Stabilität und Lebensqualität
Der Faszien-Experte Dr. Robert Schleip sowie ein 
Kompetenzteam aus Sportwissenschaftlern und 
Physiotherapeuten entwickelten gemeinsam ein 
Programm, das in Ergänzung ganz individueller 
Empfehlungen schon nach wenigen Trainingsein-
heiten für erstaunliche Resultate sorgen kann.

Für die Region Oberwil und Umgebung wurde das 
MYFIT Fitness- und Gesundheitscenter für die 
Durchführung dieses Konzeptes lizenziert. Je nach 
Fitnesszustand und Trainingszielen erhalten Sie von 
qualifizierten Fachkräften ein individuelles Trai-
ningsprogramm. Mit jedem Teilnehmer werden vor 
und nach dem Programm kurze und einfache Tests 
durchgeführt, um die Erfolge messbar zu machen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die Beweglichkeit und 
das Schmerzempfinden. Dr. Schleip: «Wir möchten 
mit diesem Programm möglichst viele Menschen an 
sinnvolle Bewegung heranführen. Sie werden ein-
fach mehr Lebensqualität dadurch gewinnen.» In-
teressierte haben ab sofort die Möglichkeit, sich 
näher zu informieren und sich einen der 50 Teilneh-
merplätze zu sichern. Anmeldung im MYFIT Fit-
ness- und Gesundheitscenter.

Praxis für Traditionelle Chinesische Medizin

Wellness für die Füsse – Bringen Sie Ihre Füsse in Balance

Die Schweiz wird beweglich!
Faszinierendes Programm im MYFIT

 

 

  

TCM Gesundheitszentrum 
(Traditionelle Chinesische Medizin) 

www.tcmgesundheitszentrum.ch 
Praxis Basel 

Allschwilerstrasse 2 
4055 Basel 

 061 331 98 88 
 

 

Praxis Oberwil 
Hauptstrasse 15 
4104 Oberwil/BL 
 061 403 08 88 

 

 

Puls- und Zungendiagnose, Gesundheitsberatung 
(Termin nur auf telefonische Vereinbarung) 

 
TCM Spezialist: Renhai MA   ZSR-Nr.: M928360 
TCM Spezialist: Dongsheng JIANG ZSR-Nr.: V693760 

Leiden Sie unter Heuschnupfen? Zögern Sie nicht und lassen Sie sich 
unverbindlich durch unsere Spezialisten beraten. 

Wir sind spezialisiert auf nachfolgende Behandlungen: Schulter-Arm-Schmerzen, 
Sehnen- und Bänderdehnung, Tennisarm, Rücken- und Nackenschmerzen, 
Rheumatoide Arthritis, Hexenschuss (Ischialgie), Bandscheibenvorfall, Migräne, 
Herz-Kreislauf-Beschwerden, Augenerkrankungen, Allergien, Asthma, Grippe, 
Husten, Heuschnupfen, Hautkrankheiten, Prostata-und Blasenentzündung, 
Stoffwechselkrankheiten, Psychische Erkrankungen, Schlafstörungen, 
Depressionen und Angstzustände, Erkrankungen des Verdauungssystems, 
Menstruationsbeschwerden, Wechseljahre-Beschwerden, Infertilität, 
Raucherentwöhnung usw. 
Das Team des TCM Gesundheitszentrums Basel und Oberwil freut sich, Sie auf 
dem Weg zu Gesundheit und Lebensqualität begleiten zu dürfen. 

Mit Zusatzversicherung /Alternativmedizin von den Krankenkassen anerkannt 
----✂----------------------------------------------------------------------------

GutscheinGutscheinGutschein ::Gegen Abgabe dieses Gutscheines erhalten Sie auf die  
erste Behandlung eine Ermässigung über Fr. 50.– (gültig bis 30.6.2017). 

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do 7.30–19.00
Fr 7.30–16.00
Sa 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Designed by Javi_indy-Freepik



«Angehörige pflegen Angehörige» 
oder «Das Dorf pflegt sich selbst»

Basiskurse Nordic 
Walking in Reinach 
und Oberwil

Nadja Volken, Nordic Walking Instruktorin 
SNO, Leiterin Erwachsenensport esa

Nordic Walking ist weit mehr als nor-
males «Gehen mit Stöcken». Ich lade 
Sie ein, in meinem Basiskurs die effek-
tive Nordic Walking ALFA-Technik zu 
erlernen und dabei ein gelenkscho-
nendes, kräftigendes und kreislaufför-
derndes Ganzkörpertraining zu entde-
cken. Ich biete zwei Kurse an: 

REINACH
Samstagmorgen von 10–11.30 Uhr 
Kursdaten: 1., 8., 22., 29. April
Besammlung: 
Parkplatz Gartenbad Reinach

OBERWIL
Mittwochabend von 18–19.30 Uhr
Kursdaten: 5., 12., 19., 26. April
Besammlung: 
Sportplatz Eisweiher Oberwil

Die Kurskosten betragen Fr. 180.– in-
klusive Leihstöcke. Falls ein Termin 
nicht passt, kann diese Lektion am 
anderen Kursort vor- oder nachgeholt 
werden. Die maximale Teilnehmer-
zahl beträgt acht Personen und er-
laubt mir somit, auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse einzugehen und Ihnen 
zusätzlich wertvolle vitale Impulse 
für Ihr persönliches Wohlbefinden 
weiterzugeben. 

Vielleicht haben Sie nach Abschluss 
des Basiskurses Freude daran, mit an-
deren aufgestellten Nordic-Walking-
Begeisterten gemeinsame Touren zu 
geniessen? Mit meinem Nordic Wal-
king Treff in Reinach biete ich Ihnen 
diese Möglichkeit. 

Für weitere Informationen und für Ihre 
Anmeldung zum Basiskurs kontaktie-
ren Sie mich bitte telefonisch unter 
076 526 94 75. Oder schreiben Sie mir 
Ihre Kontaktdaten an meine E-Mail 
nadja.volken@intergga.ch

Ich freue mich auf Sie!

	  

Bitte	  Schriftgrösse	  anpassen	  falls	  zu	  gross	  –	  danke!	  

	  
	  
	  
Inserat	  für	  BiBo	  und	  Wochenblatt	  vom	  23.03.2017:	  
	  
	  
	  

Basiskurs	  Nordic	  Walking	  
in	  Reinach,	  Start:	  1.	  April	  2017	  
in	  Oberwil,	  Start:	  5.	  April	  2017	  
Nadja	  Volken,	  Mobile	  076	  526	  94	  75	  
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Yoga-Wochenende auf dem Stoos mit Veronika
Gönnen Sie sich ein achtsames und vitalisierendes 
Wochenende im Einklang mit der Natur!
5.–7. Mai, 22.–24. September, 3.–5. November, 1.–3. Dezember 2017.

Yoga-Ferienwoche im Südtirol mit Veronika
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag! 
Samstag, 1. Juli, bis Samstag, 8. Juli 2017, in Naturns. 

Das Yoga-Wochenende sowie die Yoga-Woche richtet sich an Personen, die Yoga 
kennenlernen und/oder ihre Erfahrungen vertiefen möchten. In der Gruppe üben 
Sie gemeinsam und doch individuell Yoga. 

Weitere Infos und Anmeldung unter: www.yoga-veronika.ch
Veronika Schnaubelt, Tel. 078 823 25 09/info@yoga-veronika.ch

Starten Sie in den Frühling mit 
wohltuenden Yogastunden

PILATES, ein hocheffizientes 
Ganzkörpertraining!
Bewegung ist wichtig, um unsere Mus-
kulatur, die Gelenke und das Herz-
Kreislauf-System gesund zu halten. 
Wir sollten jedoch auf eine gute Bewe-
gungsqualität achten. Bewegen wir 
uns falsch oder einseitig, können eine 
Muskuläre Dysbalance und Gelenk-
schäden entstehen. 

Ein Training sollte ausgeglichen und 
ganzheitlich sein, die Bewegungen soll-
ten in der richtigen Haltung und be-
wusst ausgeführt werden.  PILATES ist 
eine Bewegungsform, welche genau 
diese Punkte erfüllt, die Bewegungs-
qualität steht im Vordergrund. Es ist ein 
System aus Dehn- und Kräftigungs-
übungen. Alle Muskeln werden ge-
stärkt und geformt. Haltung und  Figur 
werden verbessert, Flexi bilität und 
Gleichgewicht erhöht. PILATES ist eine 
gute Vorbeugung und Hilfe bei Rücken-
problemen. Auch nach Schwanger-
schaften (nach der Rückbildungsgym-
nastik), ist es das geeignete Training, 
die gedehnte Bauchdecke wieder Rich-
tung Wirbelsäule zu bringen, denn die 
tiefe Bauchmuskulatur wird intensiv 
trainiert!

PILATES ist für jeden geeignet, unab-
hängig von Alter, Geschlecht und Trai-
ningszustand … jeder kann selbst ent-
scheiden, welche Trainingsstufe er 
wählt und wo seine gesunde Grenze ist. 
Dieses Training tut auch der Psyche 
gut …obwohl die Muskulatur intensiv 
arbeitet, können wir im Kopf wunderbar 
von unserem Alltagsstress abschalten!

Alice Kocher
dipl. Pilates-Instruktorin 
dipl. Bewegungs pädagogin 
dipl. Fitness-Instruktorin 
dipl. Ernährungs-Coach

PILATES STUDIO Alice Kocher
Brühlmattweg 1, Ettingen
www.fit-healthy.ch
Telefon 061 331 25 03

Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 5
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Ettingen
Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
(erweiterter Kursplan)
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 8
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1 Probetraining ist gratis,
oder 4 Schnupperlektionen 
zum Spezialpreis von Fr. 60.–

Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 5
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Ettingen
Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
(erweiterter Kursplan)
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 8
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oder 4 Schnupperlektionen 
zum Spezialpreis von Fr. 60.–
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Gerade in kleineren Dörfern, aber auch 
in grösseren Gemeinden oder auch in 
der Stadt gibt es oft die Nachbarschafts-
hilfe oder die Angehörigen pflegen ihre 
Angehörigen. Haben Sie auch Ihren Job 
teilweise oder sogar ganz aufgegeben, 
um sich um Ihre pflegebedürftige Mut-
ter oder Vater zu kümmern? Wir haben 
davor den grössten Respekt und finden 
dies höchst löblich. Leider haben wir 
aber auch festgestellt, dass diejenigen, 
die so selbstlos handeln, dadurch auf 
einen Teil des Einkommens verzichten. 
Damit verbunden sind aber auch letzt-
endlich Lücken in der Pensionskasse 
oder in der AHV-Rente.

Dies muss nicht sein! Wir möchten die-
ser Arbeit die zugehörige Wertschät-
zung entgegenbringen. Deshalb haben 
wir das Modell «Angehörige pflegen 
Angehörige» entwickelt. Unsere Visi-
on ist es, dass ein kleines Dorf sich so-
zusagen selbst pflegen kann. Gerne 
stellen wir deshalb für den pflegeri-

schen Teil dieser Tätigkeit die pflegen-
de Person bei uns im Stundenlohn an. 
Voraussetzung dafür ist, dass sie ent-
weder bereits eine Ausbildung im Be-
reich der Pflege hat oder bereit ist, den 
grossen SRK-Kurs (www.srk.ch) zu be-
suchen. Schon während dieser Ausbil-
dung kann somit die oft zeitraubenden 
und manchmal auch anstrengenden, 
pflegerischen Leistungen finanziell 
entschädigt werden. Die pflegebedürf-
tige Person kann somit auf die für sie 
lieben Menschen zurückgreifen, wel-
che schon immer in ihrem Umfeld wa-
ren. Die pflegende Person wird für ihre 
Arbeit entlohnt und profitiert zusätz-
lich davon, dass jederzeit eine Fach-
person zur Verfügung steht, welche 
bei Problemen oder Unsicherheiten 
helfen kann. 

Bei Interesse oder bei Fragen zu diesem 
Anstellungsprofil zögern Sich nicht uns 
zu kontaktieren: Tel: 061 322 41 74 oder 
per E-Mail: info@acura-spitex.ch

Ganz einfach fit und gesund bleiben.

So einfach funktioniert es:
•  Ganzkörpertraining nur 
 für Frauen
•  abnehmen + straffen
 ohne Diät
•  3 × 30 Min. pro Woche

•  Fitnesstraining für jedes Alter
•  Nette Leute, gute Laune und
 vieles mehr!

Passage 2
4104 Oberwil
Tel. +41 (0)61 401 36 36
www.vivaoberwil.ch
info@vivaoberwil.ch

Gleich anrufen!

Jetzt sind Sie dran…

Seit 10 Jahren im Herzen von Oberwil
Ganz einfach fi t und gesund bleiben

Diverse Hatha-Yoga-Stunden 
in Ettingen, Therwil und Basel
Für jedes Alter, für Anfänger 
sowie Fortgeschrittene, Eintritt 
jederzeit möglich.

Designed by javi_indy/Freepik

Designed by Freepik



Forme deinen Körper oder dein Körper formt dich
Möchten Sie an Bauch, Armen 
und Hüfte mit Erfolg abnehmen 
– schnell, einfach und effizient?

Formen Sie Ihren Körper mit dem 
revolutionären Duo und die Fett-
polster haben garantiert keine 
Chance! 

30 Tage, die Ihr Leben verändern 
werden. Mit dieser Methoden-
kombination werden Sie auf 
schnelle und gesunde Weise un-
gesundes oder gefährliches Fett 
los, ohne zu hungern.

•  Optimale Entgiftung 
innert 30 Tagen

•  Bis zu 6 kg weniger 
innert 30 Tagen

•  Gibt Ihnen Energie, macht Sie 
fitter und sorgt für Fettredukti-
on mit nachhaltigem Resultat, 
bei Männern und Frauen

•  Reduziert ausschliesslich über-
flüssige Fette (kein eingefallenes 
Gesicht)

•  Die schnellste Art mit Erfolg 
ohne bekannte Nebenwirkungen

Die Stoffwechselkur – ohne JOJO-
Effekt – ist so gestaltet, dass Sie 
sich ausgewogen und gesund er-
nähren. Schritt für Schritt werden 
Sie nicht nur abnehmen, Ihre bishe-
rigen Ernährungsgewohnheiten 
umstellen, sondern auch auf 
Wunsch von Fachkräften kompe-
tent betreut, motiviert und unter-
stützt.

Die Kur dauert insgesamt 1 bis 3 
Monate (je nach Wunschgewicht) 
mit verschiedenen Phasen der Zel-
lenentgiftung, Zellennahrung und 
dem Zellenschutz. Unter dem Ein-
fluss der Inhaltsstoffe werden die 
überflüssigen Fettvorräte ver-

brannt, welche sich hauptsächlich 
in den Oberschenkeln, Po und 
Bauch befinden. Diese Inhaltstoffe 

haben einen positiven Einfluss auf 
den Stoffwechsel und die Essens-
lust sowie die Fettverbrennung. 

Füsse voran 
in den Frühling starten!

Sagen Sie der Frühlingsmüdigkeit den Kampf an, starten Sie 
vital und aktiv in die schönste Jahreszeit! 

Fussreflexzonen-Massage aktiviert Ihren Stoffwechsel, 
leitet Schlackenstoffe aus und stärkt Ihr Immunsystem. Ihre 
Energie wird angeregt und Sie können Trägheit und An-
triebslosigkeit aus Ihrem Alltag verbannen. 

Heuschnupfen und Allergien gehen mit sehr unangeneh-
men Begleiterscheinungen einher – hier kann die Fussreflex-
zonen-Massage unterstützen und lindern. Sehr wirksam 
auch bei Kopf- und Rückenschmerzen, Verdauungs- und 
Schlafstörungen.

Auch zur Vorbeugung oder um sich etwas Gutes zu tun – 
gönnen Sie sich eine Behandlung und vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin (www.trias-kt.ch). Ich freue mich!

Übrigens: meine Behandlungen werden von der Zu-
satzversicherung der meisten Krankenkassen über-
nommen.

Herzliche Grüsse an Ihre Füsse!
Cornelia Hostettler, TRIAS Komplementärtherapien

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.
Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Es geht um mehr als ein Lächeln

Ein schönes Lächeln wirkt sympathisch, 
anziehend und dynamisch – in Kom-
bination mit gepflegten Zähnen ist dies 
die beste Visitenkarte. Doch gesunde, 
gepflegte Zähne und frischer Atem sind 
kein Zufall, sondern das Ergebnis opti-
maler Mundhygiene.

Hier kommt Heidi Villiger mit ihren 
Diensten als Dentalhygienikerin ins 
Spiel. Sie ist eine von wenigen Dental-
hygienikerinnen in der Region, die ihre 
Praxis völlig selbstständig und unab-
hängig von einer zahnärztlichen Zuwei-
sung führt. 

Keine Frage: Perfekte Zahnpflege be-
darf einer umfassenden individuellen 
Beratung. Denn es spielen viele Fakto-
ren eine Rolle.

Dank ihrer fundierten Ausbildung und 
langjähriger Erfahrung ist Heidi Villiger 
in der Lage, wertvolle Tipps zur Erhal-
tung der Zahngesundheit zu vermitteln. 
So werden Probleme und Unsicherhei-
ten im Zusammenhang mit der Zahn-
pflege gelöst und bereinigt.

Auch besonders schmerzempfindliche 
Patienten (und das sind wir ja eigentlich 
alle) sind bei Heidi Villiger in guten 
Händen. Die Expertin betont, dass es 
heute viele Möglichkeiten gebe, 
Schmerzen zu verhindern. Zu grosse 
Angst vor einem DH-Termin ist also be-

stimmt kein Grund mehr, auf das se-
gensreiche Wirken der Dentalhygieni-
kerin zu verzichten. 

Praxis für Dentalhygiene
Heidi Villiger
Selbstständige dipl. Dentalhygienikerin HF
Holbeinstrasse 81, 4051 Basel
Telefon 061 273 40 03
(Tram 8/1 Zoo Bachletten, 
Tram 6 Holbeinstrasse, Tram 10 Zoo)

Auf Wunsch ist die Vermittlung von
Zahnarztterminen möglich.

Gepflegte Zähne

Bei Heidi Villiger gehen die Zähne 
in Wellness-Behandlung
Praxis für Dentalhygiene, Heidi Villiger
Selbstständige dipl. Dentalhygienikerin HF
Holbeinstrasse 81, 4051 Basel
Tram 6 – Holbeinstrasse,  
Tram 8 – Zoo Bachletten, Tram 10 – Zoo
Telefon 061 273 40 03
www.dentalhygiene-basel.com
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Bei Heidi Villiger gehen die Zähne in Wellness-Behandlung.  Foto: zVg

Trias 
Komplementärtherapien

Cornelia Hostettler 
Dipl. Fussreflexzonen-Therapeutin

Hirtenbündtenweg 2 
4102 Binningen

+41 (0)79 273 14 57 
info@trias-kt.ch 
www.trias-kt.ch
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TWIST’N SHAKE – die revolutionäre Stoffwechselkur – 
ohne JOJO-Effekt für Frau und Mann

Praxis und Fachschule für
Ästhetik & Gesundheit
Hirzbodenweg 46
4052 Basel
+41 61 534 18 24
www.form-your-body.ch

Gesichts- und Körperbehandlung
mit neusten Methoden & Techniken

FORME DEINEN 
KORPER ODER 
DEIN KORPER 
FORMT DICH

Rufen Sie uns an 
und vereinbaren Sie 
einen kostenlosen 
und unverbindli-
chen Beratungster-
min: 061 534 18 24 
oder 079 157 77 05

Designed by Chevanon/Freepik

Designed by Onlyyouqj/Freepik



Gemeindeinformationen

Abteilung Bau macht sich fit für zukünftige Herausforderungen

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
23. März
20 Uhr

Gemeindeversammlung vom 23. März 
2017 fällt aus. Gemeinde

Wehrlinhalle

24. März Vereinsversammlung
Samariterverein Oberwil – Bottmingen

APH Dreilinden

24. März Vereinsversammlung
Samariter Help Jugend

APH Dreilinden

24. März
10–19 Uhr

Fashion Day / 25 Jahre Jubiläum
Modeva AG

Modeva AG Mühlematt 
Shopping

24. März
18.30 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

25. März
14–16 Uhr

Pflanzen im Siedlungsraum, Geophy-
ten (Frühblüher) im Gellert
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

Tramstation 10er, auf 
dem Aeschenplatz

28. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

30. März
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

30.–31. März 2nd Hand Frauen Börse
papuni, Elli Mengiardi

papuni space

1. April
11–16 Uhr

Piraten-Spielfest
Ludothek Oberwil

Wehrlinhalle

6. April
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

7. April
18.30 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

11. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

23. April
14–17 Uhr

Eierleset-Oberwil 2017
Eierleset

Hauptstrasse

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Die Abteilung Bau der Gemeinde Oberwil 
steht aufgrund eines intensiven Tagesge-
schäfts, einem vielfältigen Aufgabenfeld 
und zahlreicher Projekte unter einer ho-
hen Arbeitsbelastung. Die Qualität der 
Arbeit und die Ressourcen der Mitarbei-
tenden leiden mittlerweile in einem ho-
hen Mass. Dies hängt teilweise mit perso-
nellen Wechseln und längerfristigen 
Ausfällen zusammen. Daneben stellen 
sich aber auch Fragen zu den Strukturen 
und Abläufen sowie zur Zusammenarbeit 
und Führung.

Analyse durch externe Firma 
Der Gemeinderat hat deshalb ein Bera-
tungsunternehmen mit einer Organisa-
tionsanalyse der Abteilung Bau aus neut-
raler, externer Sicht beauftragt. Auf der 
Grundlage der Analyse sollten bestehen-
de Stärken und Schwächen der Abteilung 
Bau aufgezeigt und ein nachhaltig er-
folgversprechendes Organisationskonzept 
entwickelt werden. Dazu gehören Ab-
läufe, Strukturen, betriebswirtschaftliche 
Instrumente sowie passende Grundsätze 
für die Führung und Zusammenarbeit.

Das Ergebnis zeigt, dass die heutige Orga-
nisation der Abteilung Bau sowie die  
vorhandenen personellen Ressourcen un-
zureichend sind, um alle Aufgaben zeit-

gerecht und in annehmbarer Qualität er-
füllen zu können. Der Gemeinderat hat 
umgehend reagiert und einem umfangrei-
chen Massnahmenplan für die nächsten 
zwei Jahre zugestimmt. Dieser konzent-
riert sich hauptsächlich auf die Verbesse-
rung der Arbeitsabläufe sowie der Ar-
beits- und Führungsinstrumente. Dazu 
gehört auch eine Neuordnung der Auf-
gaben, etwa im Bereich Liegenschafts-
dienst.

Entlastung bei Administration
Doch selbst bei optimaler Organisation 
würde die Abteilung Bau angesichts der 
aktuellen und zukünftigen Herausforde-
rungen über zu wenig Personal verfügen. 
Deshalb werden die personellen Ressour-
cen der Abteilung aufgestockt. Ein wichti-
ges Thema ist dabei die administrative 
Entlastung der Fachpersonen. Vor allem 
im Liegenschaftsbereich müssen die ent-
sprechenden Kompetenzen erweitert wer-
den. Die zusätzlichen Stellenprozente in 
der Administration werden auch dazu die-
nen, eine bessere Erreichbarkeit der Ab-
teilung sicherzustellen. Des Weiteren wird 
eine befristete Teilzeitstelle für das Pro-
jektmanagement geschaffen. Damit kann 
auch die Leitung der Abteilung Bau ent-
lastet werden, die zurzeit von Felix Keller 
wahrgenommen wird.

Im Rahmen der Gespräche über die Zu-
kunft der Abteilung Bau kristallisierte sich 
als beste Lösung heraus, dass sich Felix 
Keller – nicht zuletzt angesichts seiner ab-
sehbaren Pensionierung und den kom-
menden Änderungen bei der Baselland-
schaftlichen Pensionskasse – aus der 
Führungsverantwortung zurückzieht und 
sich auf die Betreuung der anstehenden 
Grossprojekte wie den Verwaltungsneu-
bau, die Sanierung der Schulanlage Tho-
masgarten sowie die Totalrevision der Zo-
nenvorschriften Siedlung konzentriert. So 
kann einerseits die Neuorganisation der 
Abteilung unbelastet von einer neuen Lei-
tungsperson angegangen werden. Ande-
rerseits kann Felix Keller weiterhin seine 
grosse Erfahrung und sein umfangreiches 
Wissen einbringen.
Der Gemeinderat zeigt sich zuversichtlich, 
dass sich dank der beschlossenen Mass-
nahmen die Situation in der Abteilung 
Bau stetig und in annehmbarer Frist ver-
bessern wird. Er ist überzeugt, dass die 
Dienstleistungen der Abteilung Bau der 
Bevölkerung gegenüber damit noch bes-
ser wahrgenommen werden können. Den 
Mitarbeitenden der Abteilung Bau spricht 
er seinen Dank für die hohe Einsatzbereit-
schaft und das Engagement im Rahmen 
der Organisationsentwicklung aus.

Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 13. März 2017 unter anderem:
•  die Baumeisterarbeiten für die Tiefbau-

arbeiten «Ersatz Wasserleitung Mar-
bachweg» an die Firma Gebr. Stöcklin & 
Co AG, Ettingen, vergeben.

•  von der Jahresrechnung 2016 der Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörde 
Leimental Kenntnis genommen.

•  von der Jahresrechnung 2016 des Gar-
tenbads beim Schloss Bottmingen 
Kenntnis genommen.

•  der Änderung des Polizeigesetzes be-
treffend Bewilligungspflicht für Sport-
veranstaltungen auf Privatareal zuge-
stimmt.

Gemeinderat

Rund 10 000 PET-Flaschen 
gesammelt
Die Schulkinder und Lehrpersonen im 
Schulhaus Thomasgarten können sich 
über eine besondere Leistung freuen. 
Sie haben zusammen im Jahr 2016 total 
277 Kilogramm PET gesammelt. Das 
entspricht rund 10 000 PET-Flaschen! 
Dafür erhält das Thomasgarten nun von 
PET-Recycling Schweiz offiziell ein Um-
welt-Zertifikat. Denn dank der korrek-
ten Entsorgung von PET-Getränkefla-
schen wird mit wenig Aufwand der 
Klimaschutz gefördert, Energie gespart 
und Abfall vermindert. Im Fall der Sam-
melstelle Thomasgarten sind dies rund 
832 Kilogramm weniger Treibhausgase 
sowie rund 263 Liter weniger Erdöl.
Herzliche Gratulation auch vonseiten der 
Gemeinde Oberwil!

Gemeindeverwaltung

Ende der Winterzeit
Ab Sonntagnacht, 26. 
März 2017, gilt wieder 
die Sommerzeit. Um 2 
Uhr werden in allen eu-

ropäischen Ländern die Uhren eine 
Stunde vorgestellt. Die am Sonntag 
verlorene Stunde Schlaf kann erst 
am 29. Oktober 2017 nachgeholt 
werden. Vergessen Sie nicht, alle Ih-
re Uhren umzustellen!
 Gemeindeverwaltung

 

Erwahrung Abstimmungs-
resultat vom 12. Februar 
2017
Am 12. Februar 2017 fand der kommunale 
Urnengang zur Planung Eisweiher plus 
statt. Gemäss § 15 Abs.1 des Gesetzes 
über politische Rechte stellt die Erwah-
rungsinstanz nach unbenütztem Ablauf 
der Beschwerdefrist das Ergebnis ver-
bindlich fest. Der Gemeinderat stellt fest, 
dass Innerhalb der dreitägigen Frist nach 
Publikation der Ergebnisse im Birsigtal-
Boten vom 16. Februar 2017 keine Be-
schwerden eingegangen sind und er-
wahrt das Abstimmungsresultat vom 
12. Februar 2017.

Hecken und Bäume können in das Licht-
raumprofil von Strassen und Wegen 
wachsen – wenn man sie lässt. Sie engen 
dann den Strassenraum ein, behindern die 
Sicht oder verdecken die Strassenbeleuch-
tung. Dies gefährdet die Verkehrsteilneh-
mer. Im Interesse der Sicherheit bittet die 
Gemeinde alle Besitzer und Besitzerinnen 
von Gartenanlagen, ihre Pflanzen entlang 
von Strassen und Wegen den Vorschriften 
entsprechend zurückzuschneiden.
Grundsätzlich dürfen Pflanzen nicht über 
die Grundstücksgrenze ragen. Deshalb 
müssen sie senkrecht über der Grenze zu-
rückgeschnitten werden. Es ist auf drei 
Bereiche zu achten:

1.  Fussgänger und Strassenverkehr 
dürfen nicht behindert werden.
Dazu gelten folgende Vorschriften (sie-
he Skizze):

•  Pflanzen entlang von Trottoirs und Fuss-
wegen sind bis auf eine Höhe von 2,50 
Metern senkrecht über der Grenze zu-
rückzuschneiden

•  Pflanzen entlang von Strassen und der 
Fahrbahn sind bis auf eine Höhe von 
4,50 Metern senkrecht über der Grenze 
zurückzuschneiden

2.  Das Licht der Strassenbeleuchtung 
muss Strassen und Trottoirs errei-
chen.

Dazu ist folgende Vorschrift zu beachten:
•  Bäume und Sträucher im Bereich von 

Strassenlampen sind auf eine Breite von 

beidseitig etwa 5 Metern bis auf die Hö-
he der Strassenlampe senkrecht über 
der Grenze zurückzuschneiden.

3.  Die Übersicht bei Einfahrten und 
Kreuzungen muss gewährleistet 
sein.
Alle Pflanzen müssen so zurückge-
schnitten werden, dass die Sicht der 
Verkehrsteilnehmenden beim Einbie-
gen in eine Strasse oder beim Überque-
ren von Stras sen nicht behindert ist. Im 
Zweifelsfall empfiehlt es sich, die Situa-
tion mit einem eigenen Fahrzeug zu 
testen.

Die Gemeinde wird in den nächsten Wo-
chen Kontrollen im öffentlichen Raum 
vornehmen und den betroffenen Eigentü-
merinnen und Eigentümern eine Auffor-
derung zum Rückschnitt zukommen las-
sen. Bei Nichtbeachtung vorstehend 
genannter Regeln innert einer angemes-
sen Frist erfolgt der Rückschnitt durch ein 
von der Gemeinde beauftragtes Unter-
nehmen auf Kosten der Eigentümerschaft. 
Für Beratungen über Pflegemassnahmen 
oder für den Rückschnitt von Bäumen 
wenden Sie sich bitte an eine Gartenbau-
firma. Der Werkhof der Gemeinde kann 
keine privaten Arbeiten in Auftrag neh-
men.

Für Fragen steht Ihnen Rémy Meier, Leiter 
Werkhof Oberwil (Telefon 061 405 42 50, 
E-Mail remy.meier@oberwil.bl.ch), gerne 
zur Verfügung. Gemeindeverwaltung

Rückschnitt von Hecken und Bäumen

Baugesuch
BG-Nr. 0430/2017, Ursig Karola und 
Sergio, Louisrebenweg 21, 4104 Oberwil
1. Neuauflage Mehrfamilienhaus mit Auto-
unterständen, Parz. 3649, Louisrebenweg 
21, 4104 Oberwil. Planung durch Antonio 
Stefanelli Architektur und Planung GmbH, 
Schauenburgstrasse 6, 4133 Pratteln

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Sa-
rah Saunders (061 405 42 48) eingesehen 
werden. Einsprachen sind bis zum 3. Ap-
ril 2017 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.

Zivilstandsachricht
Todesfall
3. März 2017: Fritz Wiesmann-Mauron, 
geb. am 11. Februar 1934, Langegasse 61.

OberwilOberwil Donnerstag, 23. März 2017
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Die «Theatergruppe Gym Oberwil» 
hat eine lange Tradition. Bis 2014 hat 
der Germanist und Regisseur Kaspar 
Geiger über 25 Jahre eine Theater-
tradition begründet und gepflegt, 
die überregional – sogar internatio-
nal – bekannt geworden ist. Diese 
wird leicht modifiziert weitergeführt.
 
Wir haben es in unserer Frontchronik ge
sagt/geschrieben – und wiederholen es 
an dieser Stelle gerne. Man muss nicht 
nach Basel fahren, um Kulturveranstal
tungen von höchstem Niveau zu genies
sen. Die Städter dürfen auch «hinaus aufs 
Land, ins Leimental» kommen. Und wir 
sind sicher, dass sie dies an einem der vier 
Tage (ab heute Donnerstag bis Sonntag) 
tun werden.

Seit dem Jahre 2015 besteht die «Theater
gruppe Gym Oberwil» aus den Freifächern 
«Theater» unter der Leitung von Hannes 
Veraguth (Germanist und Regisseur) und 
«Bühnentechnik & Eventmanagement» 
unter der Führung von Stefan Toth (Biolo
ge und Theaterschaffender). Beide Freifä
cher stehen allen Jahrgängen und Abtei
lungen (Matur und FMS) offen und 
arbeiten eng zusammen. Jedes Jahr reali
sieren die Schülerinnen und Schüler bei
der Freifächer ein Theaterprojekt und prä
sentieren es an vier Abenden der 
Öffentlichkeit.  

Die Qualität der Aufführungen ist seit Jah
ren sehr hoch und wurde in der Vergan
genheit verschiedentlich honoriert (2005: 
Aufführung «Die Räuber» am Jugendthe
atertreffen Berlin; 2008: Gewinner «Thea
teroskar» Schülertheatertreffen Zürich 
mit «Orestie»; 2009 Final Schülertheater
treffen Zürich mit «Viel Lärm um nichts»; 
diverse gute Rezensionen regionaler Zei
tungen; BiBo berichtete jeweils). Dies ist 
einerseits durch das enorme Engagement 
der Schülerinnen und Schüler, anderseits 
durch das bewährte Konzept, mit Profis 
aus der freien Szene zusammenzuarbei
ten, zurückzuführen. Seit 2015 arbeiten 
eine Schauspielerin und ein Schauspieler 

als SchauspielCoaches mit. Die Erfah
rung zeigt, dass durch Theaterprojekte, 
wie sie am Gymnasium Oberwil stattfin
den können, alle Beteiligten ganz Wesent
liches lernen und lebenslange positive Er
innerungen mitnehmen. Die vielen 
Eindrücke und Erfahrungen, welche die 
Schülerinnen und Schüler während der in
tensiven Probe und Aufführungszeit ma
chen, geben der ganzen Gruppe zudem 
einen besonderen Zusammenhalt.
 
Willkommen im «Kater»-Theater
«Kater» erzählt das allmähliche Schei
tern einer Theateraufführung; die Auf

führung selbst jedoch versucht mit viel
fältigen Mitteln, den Besuchern das 
Erlebnis eines gelingenden LiveErleb
nisses zu ermöglichen, wie es so nur das 
Medium Theater bieten kann. Über 30 
Mitwirkende als Schauspieler, Musiker 
und Techniker freuen sich, das Publikum 
in einem tollen Raum geistreich unter
halten zu können.
Die traditionsreiche Theatergruppe 
Gym Oberwil nimmt sich mit «KATER» 
die «Märchenkomödie» des Königs der 
deutschen Romantik vor, des Schrift
stellers Ludwig Tieck (1773–1853). Der 
vor Fantasie fast überbordende, da

mals erst 24jährige Ludwig Tieck lässt 
in seinem Stück mit dem Originaltitel 
«Der gestiefelte Kater» in Form eines 
Spiels im Spiel eine zunehmend aus 
dem Ruder laufende Aufführung des 
erst nach Ludwig Tieck durch die Ge
brüder Grimm bekannt gewordenen 
Märchens «Der gestiefelte Kater» vor 
einem gespielten Publikum darbieten, 
das mit den unterschiedlichsten Erwar
tungen gekommen ist und deshalb 
nicht zufrieden sein kann mit dem Ge
zeigten. 
Kurzum: Ein herzliches Willkommen im 
«Kater»Theater – wir sind sicher, dass 

unsere Leserschaft der GymTheater
gruppe die verdiente Reverenz erwei
sen wird!

Georges Küng

Aufführungen 
(Aula Gymnasium Oberwil)
Donnerstag bis Samstag 20 Uhr
Sonntag  19 Uhr

Reservationen:
theater@gymoberwil.ch

Weitere Informationen
www.gymoberwil.ch

Der neuste Streich der Gym-Theatergruppe heisst «Kater»

Vereine

Gemeindeinformationen

35. Generalversammlung
Am Freitag, 7. April, 20 Uhr im Theorie
raum des Feuerwehrmagazins. Einladun
gen wurden versandt.

Philipp Willimann

Piraten-Spielfest in der 
Wehrlinhalle am 1. April
Die «Black Pearl» legt in der Wehrlinhalle 
an. Während ihr die Schiffsmannschaft bei 
ihren verschiedenen Tätigkeiten unter
stützt und selber anpackt, erhaltet ihr ei
nen Einblick ins Piratenleben.
Ausserdem könnt ihr verschiedene Gross
spiele wie PiratenBillard, Quoridor oder 
Spirobille ausprobieren. Eine besondere  
Attraktion ist die Pingpongballmaschine! 
Natürlich fehlen auch die Hot Dogs und  
feinen Kuchen nicht. Am Spielfest der  
Ludothek gibt es für jeden etwas. 

Wir freuen uns, wenn ihr am Samstag, 
1. April, zwischen 11 und 16 Uhr mög
lichst zahlreich in die Wehrlinhalle kommt!

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Das Eierleset Oberwil 
2017 findet statt 
Wir (8 Personen aus Oberwil) möchten 
dieses Jahr das erste neue «Eierleset
Oberwil» wieder auf unsere Hauptstrasse 
bringen. Das ist uns bis jetzt auch schon 
recht gut gelungen. 

Da es sich um eine Tradition bzw. ein 
Brauchtum handelt, würden wir uns riesig 
freuen, wenn sich noch einige Sport und/
oder Kulturvereine für diesen lustigen 
Wettkampf anmelden würden. 
Kategorien: Aktive – Junioren – Plausch. 
Pro Mannschaft 6 Personen = 5 Läufer 
und ein «Wannier» (Eierfänger) 

Anmeldung bis Ostern auf: 
www.eierlesetoberwil.ch 

Wir freuen uns riesig über die Teilnahme 
vom «Wohnheim Rebgarten», die sich be
reits für diesen Anlass angemeldet haben. 
Es folgen sicher noch einige interessierte 
Vereine aus Oberwil. 

Eierleset Oberwil, Martin Gschwind 

Häckseldienst vom 28./29. März 2017
Zur Unterstützung der Kompostierung im eigenen Garten bie
tet die Gemeinde Oberwil der Bevölkerung einen mobilen 
Häckseldienst an. Gehäckselt werden kann nur holziges Ma
terial bis maximal 10 Zentimeter Dicke. Der Dienst ist gratis.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag vorher um 20 Uhr unter 079 
333 50 57 (Anrufbeantworter) oder via haeckseldienst@amoser-garten.ch 
direkt bei der Firma Moser Gartenbau an. Spätere Anmeldungen können aus 
organisatorischen Gründen leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Hinweise
– Bei sehr vielen Anmeldungen kann es vorkommen, dass sich der Häckseldienst 

über mehr als zwei Tage erstreckt. Lassen Sie das Häckselgut daher liegen, 
wenn die Arbeit am Donnerstag noch nicht erledigt sein sollte.

– Bitte achten Sie darauf, das Häckselgut geordnet und gut sichtbar bereitzu
stellen und einen Platz für das gehäckselte Material freizulassen.

– Das Häckselgut muss frei von Fremdmaterialien wie Steinen, Schnüren, Draht, 
Armierungseisen, behandelten Holzteilen usw. sein.

– Äste bitte gleichgerichtet hinlegen, aber nicht zusammenbinden.

– Bitte säubern Sie das Trottoir nach dem Häckseln wieder.
Gemeindeverwaltung

SEITE BRUDERHOLZ
Häckseldienst 
Di./Mi., 28./29. März 2017
 
SEITE ZIEGELEI
Papier und Karton 
Mittwoch, 29. März 2017

Häckseldienst 
Di./Mi., 28./29. März 2017

Abfuhr-Kalender Oberwil

Gratulationen

Goldene Hochzeit
Heute, 23. März 2017, feiert das Ehepaar 
Rudolf und Margareta Borer-Haber-
thür, wohnhaft an der Schmiedengasse 
30, das Fest der goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubelpaar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

12
08

89
89

Treuhand für KMU

Hauptstr. 116,4102 Binningen 
Telefon 061 721 63 60 
info@delfin-treuhand.com 
www.delfin-treuhand.com

Weitere Artikel finden Sie  
auf den Seiten 

LEIMENTAL und KIRCHE

BiBo online: www.bibo.ch
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Vereine

Liebevoller Betreuungs-
platz im Raum Kindergar-
ten Föhren gesucht
Wir suchen einen liebevollen Betreu-
ungsplatz für:
•  Geschwisterpaar, 4 und 6 Jahre alt
•  Betreuungszeiten: Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag vormittags für 
das jüngere Kind, jeweils mittags sowie 
Dienstag und Donnerstag nachmittags 
für beide Kinder

•  ab Beginn Schuljahr 2017/2018 (Mitte 
August 2017)

Als Tagesmutter/-vater sind Sie für Ihre ei-
genen Kinder zu Hause und gleichzeitig 
üben Sie eine entlöhnte Tätigkeit aus.
Sie haben:
•  Interesse und Freude an Kindern sowie 

Erfahrung mit Erziehungsarbeit
•  Genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen
Sie bieten:
•  Gesprächsbereitschaft mit Kindern und 

Erwachsenen
•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-

wusstsein
•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildungen

Weiterhin suchen wir dringend liebe-
volle Tagesfamilien im Raum Bert-
schenacker!

Pflanzen im 
Siedlungs-
raum, Geo-
phyten (Früh-
blüher) im 
Gellert 

Führung: Michael Zemp 
Samstag, 25. März, 14 Uhr bis ca. 16 Uhr 
Treffpunkt: Tramstation 10er, auf dem 
Aeschenplatz

«Naturnahe Lebensräume sind wesentlich 
für die Lebensqualität in der Stadt Basel. 
Um diese Lebensräume zu erhalten, muss 
der Kanton verschiedene internationale, 
nationale und kantonale Verpflichtungen 
einhalten. Im Naturschutzkonzept hat der 
Kanton Basel-Stadt Ziele für den öffentli-
chen Naturschutz formuliert. Konkrete 
Massnahmen werden aufgezeigt, mit de-
nen diese Ziele mit Unterstützung von 
Privaten und Naturschutzorganisationen 
erreicht werden sollen.» So lautet die 
Einführung zum vom Kanton Basel-Stadt 
1996 beschlossenen Naturschutzkonzept.

Für unsere Exkursion im Gellert konnten 
wir Michael Zemp gewinnen. Er ist Dr. 
phil. Botaniker und leitete während langer 
Jahre die Fachstelle für Natur- und Land-
schaftsschutz des Kantons Basel-Stadt 
und war somit wesentlich verantwortlich 
für die erfolgreiche Umsetzung des Natur-
schutzes in der Stadt Basel. 
Durch die Sankt Alban-Anlage geht es 
ins Gellert und runter zum Schwarzpark. 
Anhand der Frühblüher erleben wir das 
Frühlingserwachen der Natur mitten in 
der Stadt.

Geophyten sind mehrjährige krautige 
Pflanzen, die ungünstige Lebensbedin-
gungen unter der Erde überdauern. Die 
unterirdischen Organe sind Nahrungs-
speicher und tragen meist Erneuerungs-
knospen. Häufig sind es Frühblüher.

Auskunft Tel. 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch
Für den Vorstand Roland Steiner,
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil, 
www.nvoberwil.ch

Hohlknolliger Lerchensporn Foto: zVg

Fitness-Training für alle / 
Auch nach den Ski- und 
Fasnachtsferien wird 
wieder geturnt
Auch nach den Ski- und Fasnachtsferien 
bietet Ihnen der Turnverein Oberwil wei-
terhin die Möglichkeit, sich körperlich fit 
zu halten und somit etwas Gutes für Ihr 
Wohlbefinden zu tun.

Nutzen Sie diese Gelegenheit und lassen 
Sie sich von unserer bestens ausgebildeten 
Fitnesstrainerin ins Schwitzen bringen. 

Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:   jeweils mittwochs,
 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle,
 Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil

Gschichteträmli
Donnerstag, 30. 
März, von 10 bis 
ca. 10.45 Uhr.
Für Kinder von 3 bis 
5 Jahren und ihre 
Begleitpersonen.

Anmeldung bis am Vorabend erwünscht.
Weitere Infos siehe auch im Internet un-
ter:  www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Blaurisso-Gruppenstunde
Diesen Samstag, den 
25. März, findet die 
nächste Gruppenstun-
de der Blaurisso-Kids 
statt. Für die Mädchen 
im Kindergarten füh-

ren wir einmal im Monat eine spezielle 
Gruppenstunde durch, damit sie einen 
Einblick in das Blauring-Leben erhalten. 
Blaurisso, ein kleines Schaukelpferd auf 
Rollen, hat etwas Tolles für uns vorberei-
tet. Er ist das Maskottchen der jüngsten 
Gruppe und freut sich, viele neue Gesich-
ter kennenlernen zu dürfen. 
Wir treffen uns wie jedes Mal im Katho-
lischen Pfarreiheim in Oberwil. Die Grup-
penstunde findet von 14 bis 16 Uhr statt. 
Die Mädchen sollten Kleider anziehen, in 
denen sie eine Weile draussen sein kön-
nen, und welche auch schmutzig werden 
dürfen. Wir freuen uns auf viele motivier-
te Mädchen und hoffen auf einen lustigen 
Nachmittag. 

Bei Fragen wenden Sie sich an Cynthia 
Tom, Telefon 079 175 06 53 oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@blauring-
oberwil.ch 

OberwilOberwil



Benken, haben sich zu dieser viertägigen 
Gewerbeausstellung angemeldet.

Das Motto der Gwärbmäss17, «Mir zeige, 
was mir chönne!», impliziert das Vorha-
ben der Gewerbetreibenden aus dem vor-
deren Leimental. «Wir wollen die breite 
Bevölkerung auf das heimische Gewerbe, 
Produkte und Dienstleistungen sensibili-
sieren», so Christian Kern, der für die 
Kommunikation zuständig ist. Und OK-
Präsident Reto Dellenbach erklärt den 
Charakter der «Gwärbmäss17»: «Ein Fest 
für das hiesige Gewerbe, aber vor allem 
für die Bevölkerung».

Gewerbliche Vielfalt und Unterhaltung
Die Palette der Dienstleistungs- und Ge-
werbebetriebe widerspiegelt die Viel- 
falt des Gewerbevereins Oberwil/Biel-
Benken. Von Auto bis Zentrumsfunktion 
ist auf der Messe alles vertreten. Die 

«Gwärbmäss17» wird am 5. Oktober 2017 
feierlich eröffnet. Am Freitag, 6. Oktober 
2017, steht das Leimental im Zentrum der 
Ausstellung, u.a. mit einer Podiumsdiskus-
sion, welche das Leimental unter die  
Lupe nimmt. Musikalische Auftritte der 
«Aschauer», «Diefflieger» und anderen 
kulturellen Beiträgen runden die verschie-
denen Aktivitäten ab. Freitag- und Sams-
tagabend mutiert die Wehrlinhalle zu  
einer eigentlichen Festhütte. Während-
dessen RegioTV teilweise live von der 
«Gwärbmäss17» sendet, stellt der BiBo 
vor Ort eine Abendzeitung her, welche  
die Tagesaktualitäten zusammenfasst. Es 
wird einiges geboten seitens der Gastge-
ber. Der Gewerbeverein Oberwil/Biel-
Benken freut sich auf die «Gwärbmäss17» 
und ladet jetzt schon die gesamte Bevöl-
kerung ein, daran teilzunehmen.
www.gwaerbmaess17.ch

Dies und DasVereine

Gwärbmäss17 – «Mir zeige, 
was mir chönne!»
Der Gewerbeverein Oberwil/Biel-Benken 
führt vom 5. bis 8. Oktober 2017 in und 
um die Wehrlinhalle herum die Gewer-
beausstellung «Gwärbmäss17» durch.

Die Plätze in den beiden grossen Ausstel-
lungszelte und auf den Vorplätzen des 
Areals um die Turnhalle Wehrlin herum 
sind ausgebucht. 45 Aussteller aus Ober-
wil und Biel-Benken, ausschliesslich Mit-
glieder des Gewerbevereins Oberwil/Biel-

Liebe Freundinnen und Freunde der TGO 

Für einen unterhaltsamen Theaterabend 
im Sprützehüsli in Oberwil haben wir uns 
dieses Jahr «Tartuffe» von Molière aus-
gesucht. Mit Witz und Tempo entlarvt 
Molière nicht nur verlogene Frömmigkeit, 
mindestens ebenso sehr gilt sein Spott 
denjenigen, die sich unter Umgehung des 
gesunden Menschenverstandes als Opfer 
anbieten. Eine bissige, bis heute hoch  
brisante und politische Parabel. Wir sind 
bereits fleissig am Proben und freuen uns 
schon auf Ihre Lacher. 

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Premiere ist am Freitag, 21. April, um 
20.00 Uhr. Die weiteren Aufführungsda-
ten sind:
Sa, 22. April; So, 23. April; Di, 25. April; 
Mi, 26. April; Fr, 28. April, Sa, 29. Ap-
ril und Dernière am So, 30. April. Die 
Aufführungen beginnen jeweils um 20 
Uhr, ausser an den beiden Sonntagen, da 
spielen wir bereits ab 19 Uhr.
Platzkarten können ab dem 24. März im 
Elektrofachgeschäft ERMACORA Haupt-
srasse 21 in Oberwil bezogen werden, Tel. 
061 406 30 20. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Es grüsst Sie herzlich Ihre TGO.

Theatergruppe Oberwil spielt «Tartuffe»
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Das Cello-Ensemble der Hochschule für 
Musik Genf, bestehend aus talentierten 
jungen Musikerinnen und Musikern aus 
Frankreich, Lettland, Weissrussland, 
Spanien, Ka sach s tan und China, spielt 
unter der künstlerischen Leitung von 
Professor Denis Severin Werke von J. S. 
Bach, G. F. Händel, W. A. Mozart, D. 
Popper und W. Fitzenhagen. Denis Seve-
rin ist  Dozent an der Musikhochschule 
Genf. Er ist mehrfacher Preisträger inter-
nationaler Wettbewerbe. Unter ande-
rem wurde er mit dem Echo Klassikpreis 

2015 ausgezeichnet. In der vergangenen 
Konzertsaison durften wir ihn in unserer 
Kirche in der Besetzung Cello/Kontra-
bass im Konzert «Il Canto del Basso» 
hören. Severin ist Jurymitglied bei meh-
reren internationalen Wettbewerben, 
Mitglied des Vorstandes ESTA Schweiz 
(European String Teachers Association) 
und Präsident des Vereins «Kunst ohne 
Grenzen Basel». Das Konzert ist am 
Sonntag, 26. März, um 17 Uhr in der 
Kirche Biel-Benken

Konzertkommission Biel-Benken

Der Mensch möchte alles verstehen kön-
nen. Er will alles einordnen können, da er 
eigentlich ein rational denkendes Wesen 
ist. Aber … es gibt Dinge, die derart ab-
struss und surreal sind, dass sie im Rück-
blick oft als «unwirklich» erscheinen. Aber 
sie sind derart widerlich, dass sie das Le-
ben der Betroffenen beendet haben und 
das Leben der Angehörigen zur Hölle ma-
chen. In unserem Frontartikel befassen wir 
uns mit einem Theaterstück namens «Die 
Ereignisse», das am nächsten Mittwoch, 
dem 29. März, in Therwil – um 20 Uhr in 
der Mehrzweckhalle – seine Erstauffüh-
rung erlebt. Dieses Werk thematisiert 
Greuel- und Wahnsinnstag vom 22. Juli 
2011 in Norwegen, als ein Mensch das Le-
ben von 77 Mitmenschen auslöschte. Es 
stellen sich Fragen, ob man einen Terroris-

ten, einen mehrfachen Mörder verstehen 
kann? Claire Fletcher, liberale Seelsorgerin 
in einer Kleinstadt, lässt diese Frage keine 
Ruhe, nachdem eine Probe ihres Gemein-
dechors zum Schauplatz einer Tragödie 
geworden ist: Ein junger Mann hat in ei-
nem Amoklauf mehrere der Chormitglie-
der getötet. Seitdem ist nichts mehr, wie 
es war und eine Rückkehr zur Normalität 
scheint unmöglich. Das Bedürfnis, die ver-
gangenen Ereignisse nachzuvollziehen, 
wird für Claire zur Obsession, in der die 
Gegensätze zwischen Gut und Böse verwi-
schen. Kann sie ihre Wut und Rachegelüs-
te aufgeben und verzeihen? Offenheit und 
Verständnis, die Grundfesten ihrer durch-
aus umstrittenen Gemeindearbeit, werden 
im Spiegel des gewalttätigen Andersden-
kenden radikal erschüttert.  (pd/kü)

An diesen Tagen Freitag, Samstag und 
Sonntag, 24./25./26. März, präsentiert 
Möbel Eichler in Wolfwil auf fünf Etagen 
die Neuheiten für innen und aussen zum 
schöner Wohnen.

Schlafen
Speziell im Frühling gilt das Augenmerk 
dem Bettinhalt. Eine Prüfung der Betten 
lohnt sich allemal, da ein erholsamer 
Schlaf einen guten Start in den Tag ermög-
licht. Sie können von einer riposa Fachbe-
ratung profitieren und sich über das um-
fangreiche Angebot rund ums Schlafen, 
mit den Systemen der Boxspringbetten 
und herkömmlichen Einlegerahmen und 
Auflagen informieren und erhalten so ei-
nen seriösen Einblick für höchsten Schlaf-
komfort. Funktionalität in allen Bereichen 
ist der momentane Trend. Elektronisch be-
dienbare Elemente im Schlafen und Sitzen 
können heute individuell eingesetzt wer-
den – Wellness für zu Hause. 

Sitzen
Moderne und elegante Polstermöbel der 
neusten Generation laden zum Probesit-
zen ein, wobei auch das ergonomisch rich-
tige Sitzen von grosser Wichtigkeit ist. 
Und genau diesem Aspekt wird bei dem 
Sortiment von Möbel Eichler Rechnung 

getragen. Relax-Sessel geben zudem die 
Möglichkeit, bestehende Elemente zu er-
gänzen, um so die Sitzqualität auf kleinem 
Raum zu geniessen. Dem Motto «Möbel 
speziell für kleine Räume» wird Möbel 
Eichler in jeder Art und Weise gerecht. 

Neu Garten/Wintergarten
Ebenfalls steht das neue und grosse Sorti-
ment der Gartenmöbel bereit und ver-
schönert mit ausgewähltem Design den 
Garten. An diesen drei Tagen werden Sie 
in Rat und Tat durch Fachpersonal beraten 
und erhalten vor Ort «Tipps und Tricks» 
zur Pflege Ihrer Möbel. Wer sich für ein 
Stück aus der Möbel-Eichler-Kollektion 
entscheidet, erhält einmalige 15% Ra-
batt*, inklusive Gratislieferung und kos-
tenloser, fachgerechter Entsorgung der 
alten Möbel. 

* davon ausgenommen sind Aktionen 
wie bereits reduzierte Artikel

Öffnungszeiten Tag der offenen Tür
Freitag, 24. März, 13.30–20 Uhr
Samstag, 25. März, 10–17 Uhr
Sonntag, 26. März, 10–17 Uhr

Möbel Eichler
Hauptstrasse 42, 4628 Wolfwil
Tel. 062 926 16 85, www.moebel-eichler.ch

Vom 24. bis 26. März findet in der 
Centra-Garage und ihrem Partnerbe-
trieb Gundeli-Garage eine grosse 
Frühlingsausstellung statt.

Die Centra-Garage, Volvo-Hauptvertre-
tung in Basel, stellt den neuen Volvo 
V90 Cross Country vor. Mit dem Volvo 
V90 Cross Country sind Ihnen keine 
Grenzen gesetzt und Sie haben alles da-
bei, was Sie brauchen. Wenn Sie Ihr altes 
Auto bis zum 9. April 2017 gegen einen 
Volvo V90 CC oder einen anderen Volvo 
der Neunziger-Modellreihe eintauschen, 
bekommen Sie bis zu Fr. 5 000.– Ein-
tauschprämie dazu.

Bei der Hyundai Hauptvertretung für die 
Region Basel erwarten Sie gleich mehrere 
Neuheiten. Der New Generation i30 
glänzt im neuen Design und stark aufge-
werteter Ausstattung. «Driven by e-moti-
on» lautet das Motto beim IONIQ, wel-
cher als sparsames Hybrid- sowie 
Voll-Elektro-Fahrzeug angeboten wird. 
Weiterhin ist der New i10 eingetroffen, 

ein passendes Fahrzeug für alle, die einen 
kleinen Stadtflitzer suchen. Sparen Sie mit 
der BigDeal-Aktion bis zu Fr. 5 000.– bei 
diversen Modellen, insbesondere bei den 
erfolgreichen SUV-Modellen Tucson und 
Santa Fe.

Selbstverständlich stehen auch alle ande-
ren aktuellen Modelle für eine unverbind-
liche Probefahrt zur Verfügung. Wer sich 
während der Jubiläumsausstellung zum 
Kauf eines Neu- oder Dienstwagens ent-
schliesst, erhält zusätzlich ein wertvolles 
Geldgeschenk. Ein Besuch lohnt sich also!

Rufen Sie an, um einen Beratungstermin 
für Ihr Wunschauto zu vereinbaren.

Centra-Garage AG
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 11
www.centra-garage.ch

Gundeli-Garage AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

VeranstaltungenPublireportage

Konzert in der Kirche Biel-Benken: Cellissimo

Foto: zVg

Konzert Musik  
zu Heilig Kreuz
Am Samstag, 1. April, um 19.30 Uhr 
lädt «Musik zu Heilig Kreuz» zu einem 
Konzert in der katholischen Kirche Binnin-
gen mit Musik von Luzzasco Luzzaschi  
ein. Der um 1545 in Ferrara geborene 
Komponist wirkte als Organist und Kapell-
meister am Hof des Herzogs von Ferrara 
und wurde von seinen Zeitgenossen hoch-
geschätzt. Aus seinem vielfältigen Schaf-
fen präsentiert das international erfolgrei-
che Vokal- und Instrumentalensemble 
«Profeti della Quinta» unter der Leitung 
von Elam Rotem eine spannende Auswahl  
an Madrigalen, Motetten und Instrumen-
talstücken. (Der Eintritt ist frei; es wird ei-
ne Kollekte genommen.)

Frühlingsausstellung bei Centra- und Gundeli-Garage

Grosse Frühlingsausstellung bei Möbel Eichler, Wolfwil

Foto: zVg

«Die Ereignisse» kommen nach Therwil

Das Ensemble des Theaters Basel führt am kommenden Mittwoch das Stück «Die Ereignis-
se» in der Mehrzweckhalle in Therwil auf. Foto: zVg

Freizeitkurse  
für Erwachsene
Spannende Kursangebote ab April 2017 
beim VKW-Binningen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)

Klang-Therapie:  
Klang mit allen Sinnen erleben
Der VKW-Binningen bietet vom 3. Mai bis 
31. Mai den Klang-Therapiekurs an.
Zeit: mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr.
Ort: Fiechthagstrasse 4, 4103 Bottmingen

Aikido
Einführung in die japanische Kampfkunst. 
Es hat noch freie Plätze.
Zeit: mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Hämisgartenschulhaus, Untere Turn-
halle, Schulstrasse 3, 4103 Bottmingen

Töpfern
Es finden mehrere Töpferkurse statt:
Zeit: montags von 19 bis 21.30 Uhr
dienstags von 8.30 bis 11 Uhr  
und 19 bis 21.30 Uhr
Ort: Mühlemattschulhaus Lindenstrasse 
19, 4102 Binningen

Blumengestecke für Ostern
Mit Schnittblumen dekorieren  
Sie Ihr Osterfest
Zeit: Mittwoch, 12. April 
von 19 bis 21.30 Uhr
Ort: Gärtnerei Senn, Paradiesstrasse 40, 
4102 Binningen

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website www.vkw-
binningen.ch > Kursangebote. Unsere 
Geschäftsstelle, Bettina Wild, erteilt Ih-
nen gerne Auskunft auf Ihre Fragen. Per 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch oder per 
Tel. 077 449 16 94.

Kursangebote
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Bauen und         Renovieren 
in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am 
27. April 2017
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Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!

1208706

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch

12
08

71
2

Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 
Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Ihr ElEktro-PartnEr 
vor ort

Elektro Gutzwiller aG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
1209537

Ob grössere oder kleinere Reparaturen,
Renovationen, Neu- oder Umbauten.

Wir beraten Sie gerne über unsere
Angebote auch vor Ort.

1175166

Seit 1990 ist dieses KMU ein moderner 
Handwerksbetrieb mit Tradition. Was 
einst als Einzelfirma (Kurt Gschwend) 
begann, entwickelte sich zu einem stetig 
wachsenden Unternehmen, das weit über 
die Gemeinde- und Talgrenzen bekannt 
ist und geschätzt wird. Unter der kun-
digen Führung von Inhaber und Ge-
schäftsführer Andreas Bisang ist man 
dauernd auf der Suche nach innovativen 
und nachhaltigen Lösungen. Für die Ver-
wirklichung der Kundenansprüche arbei-
tet Gschwend AG mit hochwertigen Pro-
dukten von bekannten Herstellern und 

Designern, welche exakt, sauber und um-
weltbewusst sind.
Das Gschwend-Team ist spezialisiert auf 
Bad- und Duschumbauten jeglicher Art. 
Aber auch für Neubauten, fachgerechten 
Service sowie Reparaturen in Bereich 
Heizung, Sanitär, Schwimmbäder und 
Solar stehen die kompetenten Fachmän-
ner dieses Therwiler KMU stets zur Stelle.
Duschen und Baden ist ein wichtiger Be-
standteil unseres Alltags geworden. In-
zwischen reicht die normale Nasszelle 
nicht mehr. Das neue Badezimmer sollte 
mehr sein als nur ein Räumchen für die 

Körperhygiene. Im Trend sind Entspan-
nungsbäder, grosszügige Massagedusch-
kabinen oder sogar ganze Wellness-Oa-
sen. Ein Bad sollte Sie morgens munter 
machen und abends entspannen lassen. 
Das Bad ist einer der intimsten Räume in 
unserem Leben. Es sollte also in einem 
anspruchsvollen Raumkonzept entwor-
fen und ausgeführt werden. Die 
Gschwend AG zeichnet Ihr Bad mittels 
einer neuen Planungssoftware in 3D und 
im «Foto Look». Kurzum: Wenn es um 
«Schöner Baden» geht, führen alle Wege 
nach Therwil zur Gschwend AG.
� Georges�Küng

Gschwend AG – alles rund um Bad und Pool

Gschwend AG
Teichstrasse 15
4106 Therwil
Tel. 061 721 89 80
san-gschwend@bluewin.ch
www.san-gschwend.ch



Am Montagabend fand im Schulhaus 
«Hintere Matten» die ordentliche Gene-
ralversammlung von KMU Ettingen statt. 
45 Mitglieder und neun Gäste fanden sich 
ein und stimmten allen Jahresberichten 
einstimmig zu. Die Versammlung musste 
den Rücktritt der beiden Vorstandsmit-
glieder Christine Hermann und Claudia 
Kummer zur Kenntnis nehmen. Die bei-
den Power-Frauen werden durch Brigitte 

Stöcklin und Stefan Suter ersetzt. Nach 
50 Minuten konnte KMU-Präsident Mar-
tin Zimmermann die speditiv verlaufene 
GV beenden und zum Apéro riche über-
gehen. In einer Woche, wenn dem BiBo 
die Gewerbezeitung «KMU Ettingen/Ge-
werbe Therwil» beigelegt ist, werden wir 
auf einer ganzen Seite über die 31. Gene-
ralversammlung, mit einigen Impressio-
nen, berichten.  (kü)

Pizza-Party im  
Restaurant Toscana

Seit Juli 2016 führt Ari Hüseyin das Res-
taurant «Toscana» an der Bahnhofstrasse 
26. Und nebst der gutbürgerlichen Küche 
mit einer feinen Prise «Italianità» hat der 
Gastronom nun sein Angebot erweitert. 
BiBo weiss, dass Herr Hüseyin und sein 
Team (siehe Foto) auch feinste Pizze an-
bieten werden. Und dies will er mit einer 
«Pizza-Party» feiern. Diese findet an die-
sem Samstagmorgen, ab 11 Uhr, statt. 
Für lediglich fünf Franken gibt es Pizze à 
discrétion zum Probieren; dazu auch Ge-
tränke und weitere Köstlichkeiten. Wir 
sind sicher, dass unsere Leserschaft diese 
Angebotserweiterung mit Freude zur 
Kenntnis nehmen wird.  (kü)

Der Schreibwettbewerb Landlesen, an 
welchem Schreibende aus dem unteren 
Baselbiet, dem Laufental und dem 
Schwarzbubenland teilnehmen können, 
ist auf ein erfreuliches Echo gestossen. Es 
sind schon über fünfzig Beiträge einge-
gangen, etwa je zur Hälfte Gedichte und 
Prosatexte. Der Verein mit den Biel-Ben-
kemern Barbara Horvath (Präsidentin), 
Helmut Berger, Urs Berger sowie dem Bin-
ninger Buchhändler Max Häne hat an der 
letzten Sitzung ob des grossen Interesses 
beschlossen, den Wettbewerbsschluss 
noch etwas hinauszuschieben. Neu gilt 
der 30. April als letztmögliches Eingabe-
datum. Mitgemacht werden kann mit Ge-

dichten – höchstens zwei pro Autorin 
oder Autor sowie Prosatexten, die nicht 
mehr als 12 000 Zeichen aufweisen soll-
ten. Alles Weitere kann auf der website 
www.landlesen.ch erfahren werden. Die 
Preissumme des Wettbewerbs beträgt 
3000 Franken. Die Wettbewerbsbeiträge 
werden der Jury anonymisiert vorgelegt. 
Die Bekanntgabe der Gewinnerinnen oder 
Gewinner in den vier Kategorien Lyrik und 
Prosa (je bis 20 Jahre oder älter) werden 
an einem Fest, das neu voraussichtlich am 
10. September in Biel-Benken stattfinden 
wird, bekannt gegeben. Bei entsprechen-
der Eignung wird eines der Gedichte als 
Vertonung rezitiert.  Urs Berger

Dies und Das

Leserbriefe

Publireportage

Gabelzartes Fleisch
Gabelzartes Fleisch. Was steckt dahinter? 
Das verrät Ihnen Metzgermeister Werner 
Wirth gerne anlässlich seiner rund drei-
stündigen Veranstaltung am 4. April im 
Gasthof Ochsen in Arlesheim. Der Autor 
mehrerer Bücher erzählt über seine revo-
lutionäre Garmethode für Fleisch. Sie erle-
ben das Geheimnis in der Praxis mit und 
dürfen anschliessend selbstverständlich 
auch ausgiebig degustieren. 

Wir bieten Ihnen einen einmaligen Infor-
mationsabend zum Thema Niedertempe-
raturgaren. Vergessen Sie (fast) alles, was 
Sie bisher über Fleischzubereitung gehört 
und selber ausprobiert haben. Ihre Anmel-
dung nehmen wir gerne per Mail an info@
goldwurst.ch oder im Fachgeschäft Arles-
heim unter 061 706 52 22 entgegen. Ger-
ne beantworten wir auch eventuelle Fra-
gen. Unser spezielles Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.goldwurst.ch/Events/WEWI Gabelz-
art-Seminar. Unkostenbeitrag pro Person 
Fr. 50.–, Rückvergütung Fr. 25.– als Ein-
kaufsgutschein für Bücher oder Fleisch. 
Eröffnen Sie sich diese neue Genusswelt 
mit zarterem und aromatischerem Fleisch. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an die-
sem interessanten Abend.

Christoph Jenzer
Jenzer Fleisch + Feinkost

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Schreibwettbewerb Landlesen

Haben den Schreibwettbewerb «Landlesen» initiiert: Von links nach rechts: Helmut Ber-
ger, Barbara Horvath, Max Häne und Urs Berger. Foto: zVg

Programm für Schutz der 
Gewässer
Zum Beitrag Vom Bibo Nr. 11, Seite 8, 
Gemeinde Oberwil

Wie kommt der Kanton dazu, unsere Ge-
meinde für ein solches Programm auszu-
wählen, ohne dies vorher mit der Gemein-
de abgesprochen zu haben? Die Absicht 
des Programmes, die gefährliche Gewäs-
serbelastung durch Pestizide zu reduzie-
ren, ist selbstverständlich zu begrüssen. 
Aber die Durchführung und der Einsatz un-
serer Steuergelder scheinen mir völlig un-
transparent. Ich weiss, dass es solche Pro-
gramme auch in anderen Kantonen gibt, 
aber dort ging die Aktivität immer von den 
betroffenen Gemeinden und Wasserver-
sorgungen aus. Bei uns wird einfach «von 
oben» angeordnet. Ich hoffe, dass sich der 
Gemeinderat Oberwil gegen solche Bevor-
mundungen künftig wehrt und den Erfolg 
des Programmes sehr kritisch verfolgt. 

Daniel Schaub, Oberwil

Referendum gegen  
den Margarethenstich
Der Landrat hat einen Kredit beschlossen, 
damit beim Margarethenhügel eine Tramli-
nie hinaufgebaut werden kann. Doch war-
um? Die Befürworter argumentieren mit 
einem direkten Anschluss an den Bahnhof 
SBB vom Leimental und einem Zeitgewinn 
von ca. fünf Minuten. Nun, eine Direktver-
bindung an den Bahnhof SBB existiert be-
reits. Bleiben noch die erhofften fünf Minu-
ten Zeitgewinn. Für diesen Luxus will man 
mehrere Millionen Franken ausgeben – ge-
rade jetzt in dieser finanziell schlechten 
Lage des Kantons? – Bedenklich! Hinzu 
kommen die ganzen Nachteile für Binnin-
gen und Umgebung. Zum einen wird es 
markant mehr Staus geben, da die geplan-
te Verbindung zwei hochfrequentierte Ver-
kehrsknotenpunkte (Dorenbachviadukt 
und Binningerstrasse – Letztere soll wäh-
rend dem Bau komplett gesperrt werden!) 
kreuzt. Zudem muss man sich darauf ein-
stellen, dass das für viele Binninger wichti-
ge 2er-Tram nicht mehr an den Bahnhof 
fahren wird! Unterschreiben Sie deshalb 
das Referendum gegen den Margarethen-
stich. Weitere Informationen sowie den 
Referendumsbogen finden Sie auch unter 
www.margarethenstich-nein.ch.

Roman Oberli, Binningen

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Frisch
renovierter
Preis.
10 % RABATT 
AUF RENOVATIONS-

FENSTER*

* Gültig bis 20.5.2017, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar.
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Andrea J. Ritter aus der Kunsttherapie 
und Daniel Genner aus dem Heilmittella-
bor der Klinik bieten in diesem Jahr wie-
derum eine Serie von Ganztagskursen an.

In einem ersten Teil erhalten Sie unter der 
fachkundigen Leitung von Daniel Genner 
vertiefende Einblicke in die Botanik. 
Durch diese Auseinandersetzung inspi-
riert tauchen Sie in einem zweiten Teil 
des Tages mit Andrea Ritter in eine krea-
tive Bildgestaltung ein. Es geht dabei 
nicht um eine detailgetreue Wiedergabe, 
sondern darum, die gesammelten Erfah-

rungen in vielfältigen Gestaltungsübun-
gen fruchtbar werden zu lassen. Dazu 
stehen Ihnen im Atelier der Klinik eine 
Vielfalt von Materialien und gestalteri-
schen Techniken zur Verfügung. Die Kur-
se finden jeweils samstags von 9 bis 
12.30 und 14 bis 17 Uhr statt, der erste 
Kurs zum Thema «Schwarzdorn» am 
22.  April, der zweite Kurs zum Thema 
«Pfingstrose» am 3. Juni 2017. Die Kurse 
finden im Malatelier der Klinik im Pfeffin-
gerhof statt.

Weitere Informationen und Anmeldung 
über per E-Mail therapiesekretariat@ 
klinik-arlesheim.ch oder das Therapiese-
kretariat, Tel. 061 705 72 70. 

Verena Jäschke

Neue künstlerische Kurse:  
Naturbetrachtung und künstlerisches Gestalten

Urbaner Stil
Aufregend geformt, modern und mit Liebe zum 
Detail entworfen, inspiriert von der Facette  
eines Juwels: Der Toyota C-HR ist den entschei-
denden Schritt weiter.

Sauber gestaltete Elemente
Lederausstattung und Premium-Finish: Jedes 
Detail im Innenraum des Toyota C-HR ist einzig-
artig und jede Form geht geschmeidig in die 
nächste über.

Im Einklang mit der Stadt
Die dynamische Eleganz des Fliesshecks und 
die Übersicht aus der hohen SUV-Sitzposition 
vermitteln im Toyota C-HR ein Gefühl der Aus-
geglichenheit und der Präzision.

Bewegung im Fluss
Flüssig und intelligent durchs Leben – mit dem 
geschmeidigen, effizienten Hybridantrieb. Das 
agile und kontrollierte Handling gibt Ihnen das 
Gefühl, mit dem Auto eins zu sein.

Ihre Strassen, Ihr Leben
Egal, auf welchen Antrieb Sie setzen, auf den 
modernen 1,8-Liter-Hybrid oder den 1,2-Liter-
Turbo-Benziner, ob auf 6-Gang-Schaltgetriebe 
oder Multidrive S: Entscheidend ist, wie Sie  
damit umgehen.

Bereit für das Unerwartete
Kompromisslose Sicherheit bei jedem Wetter 
mit den Technologien von Toyota Safty Sense, 
wie 
–  Pre-Collision-System   

mit Fussgängererkennung
– Spurhalteassistent
– Automatisches Fernlicht
– Verkehrsschild-Erkennung
– Adaptiver Tempomat

Die Collection
Das passende Fahrzeug für Ihr Leben und in-
dividuellen Stil:
–  ACTIVE, innovative Technik und Premium-

Ausstattung: Geniessen Sie den perfekten 
Flow mit dem Active

–  COMFORT, das komplette Ausstattungspaket 
für das aktive Leben

–  STYLE, die Kombination von überzeugendem 
Look und neuster Technik

Der neue Toyota C-HR
in der Garage Wagner, Therwil

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Garage Wagner AG in Therwil, Telefon 061 721 26 26. 

Oder machen Sie doch gleich einen Termin für eine Probe-
fahrt ab. 

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Für Stilbewusste. Für Anspruchsvolle. Für Geniesser.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken

Der neue Toyota C-HR

–  PREMIUM, die Krönung der Reihe: Premium bietet Luxus als 
Standard

Foto: zVg

31. GV von KMU Ettingen

Beratungen
– Umbau (Senioren-tauglich)
– Renovation klein oder gross 
 aber professionell.
Selbstständige Architektin übernimmt
Planung, Kostenermittlung, Bauleitung,
Abrechnung, auf Wunsch Teilmodule
Kontaktaufnahme Tel. 079 424 00 19 oder
architektur.baumanagement@gmail.com
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3 Achtung, aufgepasst! 
Kaufe Pelze, Designertaschen 

(u.a. Hermes, LV, MCM), Porzellan, 
Orientteppiche, Bronzefiguren, 
Silberbesteck, Schmuck, Uhren, 

Münzen, Jagdtrophäen 
Tel. 076 298 89 05 K
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Veranstaltungen

EINLADUNG ZUM
ÖFFENTLICHEN VORTRAGÖFFENTLICHEN VORTRAG

INFORMATIONEN RUND UMINFORMATIONEN RUND UM
UNSER WICHTIGSTES ORGANUNSER WICHTIGSTES ORGAN

Wenn das Herz schmerztWenn das Herz schmerzt

Mittwoch, 29. März 2017
18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz 
Aula Personalwohnsiedlung, Eingang Schulungszentrum

Kantonsspital Baselland 
CH-4101 Bruderholz Eine Anmeldung
www.ksbl.ch/veranstaltungen ist nicht erforderlich.
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Schulhaus Kilchbühl, 4105 Biel-Benken
www.jodlerbiel-benken.ch

Samstag, 25. März 2017
Cüplibar ab 17.00 Uhr 
Saalöffnung & Nachtessen ab 18.00 Uhr 
Programmbeginn 19.45 Uhr

Eintritt: Fr. 15.–

Jodlerklub Echo vom Kainiz, Biel-Benken
Dirigent: Kurt Grun

Unterhaltung:  
Stimmungstrio Wiedmer-Thürler-Kolly

Sonntag, 26. März 2017
Saalöffnung ab 13.00 Uhr 
Programmbeginn 14.00 Uhr

Eintritt: Fr. 15.–
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Einladung
zum

Frühlingsbesuch
im

Gschängg-Stübli Fichtä
Fichtenrain 3, Therwil

Bis und mit Gründonnerstag 
nachmittags täglich geöffnet!

Mo bis Fr, 14.00–18.30 Uhr
sowie Sa, 10.00–16.00 Uhr

Schöne Geschenke für Ostern
und andere Gelegenheiten

Luege Sie doch eifach emol verbi oder
mache Sie ä «Bsuech» im Internet unter:

www.geschenke-therwil.ch
Tel. 061 721 27 29, Mobil 079 785 76 26

 

 

Bruderholz-Initiative 
Ja oder Nein? 
 
 
 

Öffentliche Podiumsdiskussion mit Apéro 
 
Montag, 27. März 2017  19:00 Uhr 
Aula Schulhaus Burggarten, Bottmingen 
 

Was bedeutet die Initiative für die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung 
im Leimental? Welche Auswirkungen bestehen aus kantonaler Sicht? 
 

Es diskutieren: 
Rahel Bänziger Keel, Landrätin Grüne, Binningen, Präsidentin VGK, contra 
Steffen Herbert, Präsident Initiativkomitee, Reinach, pro 
Sven Inäbnit, Landrat FDP, Binningen, Vizepräsident VGK, contra 
Stefan Isenschmid, Initiativkomitee, Basel, Regionalsekretär Syna, pro 
Dr. med. Ferdinand Martius, Initiativkomitee, Bottmingen, pro 
Hanspeter Weibel, Landrat SVP, Bottmingen, Präsident GPK, contra 
 

Moderation: Bojan Stula, Basellandschaftliche Zeitung 
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www.fdp-binningen.ch / www.fdp-bottmingen.ch

 

 

 

 

 

061 765 85 00
www.eurobus.ch

EWIGI LIEBI – Das Musical
am Samstag, 8.�4.�2017 
Busfahrt + Ticket ab Fr. 128.– (3. Kat.)
2. Kat. + Fr. 10.–, 1. Kat. + Fr. 20.–)
Pünktlich zum 10-Jahr-Jubiläum kehrt das 
Musical für kurze Zeit auf die Bühne zurück. 
16.50 Uhr  Laufen, Birscenter neben 

Einfahrt Tiefgarage 
17.25 Uhr  Basel, Meret-Oppenheim-

Strasse (Bhf. SBB) 
17.45 Uhr  Pratteln, EUROBUS-Terminal 

Rütiweg 5

Ihr Spezialist für Firmen-, Vereins-, Schul- und 
private Gruppenreisen. Unsere interessanten 
Angebote im Gruppenreisekatalog 2017 werden 
Sie begeistern!

Gruppenreisen vom Spezialisten
*Plausch; eine Mischung aus Gesellig-
keit, Spass und Freude!
*Aktiv & Team-Spirit; für aktive Men-
schen, die im Team etwas Besonderes 
erleben möchten!
*Genuss & Gemütlichkeit; Einmal 
zurücklehnen und geniessen!
*Kultur & Wissen; Gemeinsam Neues 
aufspüren oder zusammen auf Entde-
ckungstour gehen!
Den neuen Katalog «Gruppenreisen 
vom Spezialisten» mit über 100 
interessanten Vorschlägen senden wir 
Ihnen gerne zu.
Wir beraten Sie persönlich oder erstellen 
ein individuelles Wunschangebot!

!
Grosses

beginnt

oft

mit

einem

Inserat

im

BiBo

INSERAT + GRATIS PR-BERICHT
Schalten Sie im Monat März und April 2017 ein Inserat 
inklusive PR-Bericht in unserer Rubrik «Auto NEWS»!

Erscheinungdaten:  23. und 30. März 
6., 13., 20. und 27. April

Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 061 706 20 26 oder  
E-Mail edgar.herrmann@azmedien.ch



Am Samstag, 25. März, feiert das 
Mühlematt-Center in Oberwil sein 
25-jähriges Bestehen. Der Anlass soll 
mit diversen Aktionen für die Kunden 
gefeiert werden. Noch bis am Freitag 
läuft ein attraktiver Wettbewerb.

Im Center Mühlematt befinden sich rund 
ein Dutzend Läden und Geschäfte. Ausser 
der Migros (MMM) steht eine bunte Viel-
falt für die Wünsche der Kundinnen und 
Kunden bereit: Interdiscount, Denner, das 
Modegeschäft Modeva, ein Kiosk, das 
Reisebüro Media Reisen, die Immobilien-
firma Privera, Vögele Shoes, Coiffina 
Coiffure und natürlich ein Café – und so-
gar ein Fitness-Studio. Sie alle sind in der 
IG Mühlematt vertreten. Daneben gibt es 
einige weitere kleinere Läden wie einen 
Schlüsselservice. Zusammen bieten Sie 
ein breites Angebot, das kaum Wünsche 
offen lässt, und wo rund 150 Menschen 
arbeiten. 

Jubiläumsangebote
Am Freitag und Samstag werden das 
Center Mühlematt und seine Läden und 
Geschäfte, ideal zwischen Therwil und 
Oberwil (auf Oberwiler Boden) gelegen, 
zahlreiche Jubiläumsangebote und -an-
lässe bieten. Denn das Center feiert sein 
25-jähriges Bestehen. Zur «Mühlematt» 
gehören eine Mode- und Schuhschau 
und ein Schaufrisieren. In den Läden 
werden Rabatte auf die Einkäufe ange-
boten Ab einem Einkauf von 25 Franken 
gibt es ein Cüpli. Das Restaurant Mühle-
matt offeriert am Vormittag Kaffee mit 
Gipfeli für vier Franken und am Nachmit-
tag Kaffee mit Kuchen für nur fünf Fran-
ken. Es gibt eine Hüpfburg für Kinder. 
Für den Festbetrieb mit Grilladen sorgen 
die Pfadi Oberwil.

Grosser Wettbewerb
Noch bis am Freitag, 24. März, läuft ein 
attraktiver Wettbewerb, bei dem es 

10 000 Franken zu gewinnen gibt – in 
Form von Mühlematt-Talern (also Ein-
kaufsgutscheinen für das Mühlematt-
Center). Der Wettbewerbsflyer zeigt 
zehn Fotos. Diese müssen mit den Fotos 
vor den Geschäften verglichen und ein 
Unterschied zwischen den beiden Fotos 
gefunden werden. «Dieser Wettbewerb 
zeigt den breiten Mieter-Mix im Mühle-
matt-Center», sagte Annamarie Schel-
ling, die als Event-Managerin für die 
diversen Aktivitäten im Center im Ver-
laufe des Jahres zuständig ist. Dazu ge-
hören etwa die Chilbi, der Herbstzau-
ber oder das Pilzessen. Und eben das 
Jubiläum an diesem Wochenende. 
Gros se Ballons auf dem Dach werden 
den Anlass schon von Weitem ankündi-
gen. Und das Center selber wird ge-
schmückt und von zahlreichen Ballons 
gesäumt sein. Das Center ist gut mit 
Bus und Tram erreichbar; zudem gibt es 
zwei grosse Parkplätze. 
 Thomas Immoos

PublireportagePublireportage

Leseraktion

«Sisch wieder Frühlig wordä im Gschängg-
Stübli Fichtä und s het wieder ä grossi  
Uswahl an schönä Gschänggli für d  
Oschterä und/oder anderi Glägäheitä»

Das ansprechende Frühlingssortiment 
finden Sie unter www.geschenke-ther-
wil.ch. Öffnungszeiten bis Gründonners-
tag sind wie folgt: Nachmittags täglich 
geöffnet, und zwar Montag–Freitag, 14–
18.30 Uhr und Samstag, 10–16 Uhr. Wir 
wünschen allen BiBo-Leserinnen & Le-
sern sowie unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten eine schöne Frühlingszeit 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Anneliese & Othmar Gschwind

Urbaner Stil
Aufregend geformt, modern und mit Liebe zum 
Detail entworfen, inspiriert von der Facette  
eines Juwels: Der Toyota C-HR ist den entschei-
denden Schritt weiter.

Sauber gestaltete Elemente
Lederausstattung und Premium-Finish: Jedes 
Detail im Innenraum des Toyota C-HR ist einzig-
artig und jede Form geht geschmeidig in die 
nächste über.

Im Einklang mit der Stadt
Die dynamische Eleganz des Fliesshecks und 
die Übersicht aus der hohen SUV-Sitzposition 
vermitteln im Toyota C-HR ein Gefühl der Aus-
geglichenheit und der Präzision.

Bewegung im Fluss
Flüssig und intelligent durchs Leben – mit dem 
geschmeidigen, effizienten Hybridantrieb. Das 
agile und kontrollierte Handling gibt Ihnen das 
Gefühl, mit dem Auto eins zu sein.

Ihre Strassen, Ihr Leben
Egal, auf welchen Antrieb Sie setzen, auf den 
modernen 1,8-Liter-Hybrid oder den 1,2-Liter-
Turbo-Benziner, ob auf 6-Gang-Schaltgetriebe 
oder Multidrive S: Entscheidend ist, wie Sie  
damit umgehen.

Bereit für das Unerwartete
Kompromisslose Sicherheit bei jedem Wetter 
mit den Technologien von Toyota Safty Sense, 
wie 
–  Pre-Collision-System   

mit Fussgängererkennung
– Spurhalteassistent
– Automatisches Fernlicht
– Verkehrsschild-Erkennung
– Adaptiver Tempomat

Die Collection
Das passende Fahrzeug für Ihr Leben und in-
dividuellen Stil:
–  ACTIVE, innovative Technik und Premium-

Ausstattung: Geniessen Sie den perfekten 
Flow mit dem Active

–  COMFORT, das komplette Ausstattungspaket 
für das aktive Leben

–  STYLE, die Kombination von überzeugendem 
Look und neuster Technik

Der neue Toyota C-HR
in der Garage Wagner, Therwil

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Garage Wagner AG in Therwil, Telefon 061 721 26 26. 

Oder machen Sie doch gleich einen Termin für eine Probe-
fahrt ab. 

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Für Stilbewusste. Für Anspruchsvolle. Für Geniesser.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken

Der neue Toyota C-HR

–  PREMIUM, die Krönung der Reihe: Premium bietet Luxus als 
Standard

Foto: zVg

Über 690 000 Besucherinnen und Besucher 
strömten dieses Jahr an den Automobil-Sa-
lon nach Genf, um in den weitläufigen Hal-
len des Palexpo-Komplexes die 900 ausge-
stellten Fahrzeuge der grössten nationalen 
Publikumsmesse zu entdecken. Mit dabei 
waren auch Leserinnen und Leser des Bi-
Bos. Abgeschirmt von den dichtgedrängten 

Besuchermassen genossen die Wettbe-
werbsgewinnerinnen und -gewinner am 
letzten Mittwoch und Donnerstag einen 
entspannten Tag in der VIP-Lounge des 
tschechischen Autoherstellers Skoda. Dort 
wurden sie nicht nur kulinarisch aufs Beste 
verwöhnt, auf dem Programm stand auch 
eine exklusive Führung durch Skoda-Welt.

Das Center Mühlematt feiert

Im Center Mühlematt bietet eine Vielfalt von Läden und Geschäften ein breites Angebot 
für Jung und Alt an. Fotos: Thomas Immoos

Event-Managerin Annamarie Schelling und 
Marlies Furer, Geschäftsführerin von Mo-
deva, freuen sich, wenn möglichst viele 
noch am Wettbewerb zum 25-Jahr-Jubilä-
um des Mühlematt-Centers mitmachen.

Mit dem BiBo am Automobil-Salon

Exklusiv: Wochenblatt-Leser erleben eine Führung am Skoda-Stand.  Foto: D. Tschudin

Iladig zum Frühligs-Besuech

Gschängg-Stübli Fichtä
Anneliese & Othmar Gschwind
Fichtenrain 3, 4106 Therwil

Foto: zVg
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Am 23. März 2017 berät der Landrat über 
den 8. Generellen Leistungsauftrag für 
den öffentlichen Verkehr. Die Bau- und 
Planungskommission (BPK) hat bean-
tragt, auf diversen Buslinien im unteren 
Baselbiet Fahrten zu streichen. Die Ge-
meindepräsidien der Birsstadt und des 
Leimentals wehren sich aus guten Grün-
den klar gegen diesen Abbau des öffentli-
chen Mobilitätsangebotes. Streichung 
oder Ausbau von Kurslinien sollten einzig 
an deren Auslastung und am Kostende-
ckungsgrad gemessen werden und nicht 
aus falsch verstandener «Solidarität».

ÖV-Abbau in der Agglomeration ist 
ökologisch und wirtschaftlich unsinnig
Aus ökologischer und wirtschaftlicher 
Sicht ist es nicht nachvollziehbar, warum 
ausgerechnet in den prosperierenden Re-
gionen das Angebot des gut ausgelaste-
ten öffentlichen Verkehrs abgebaut wer-
den soll. In den letzten sechs Jahren hat 
die Zahl der Buspassagiere im unteren 
Kantonsteil um 1,6 Mio. zugenommen. 
Dieser Zuwachs um einen Viertel bezeugt 
klar, dass das öffentliche Verkehrsange-
bot einem Bedürfnis entspricht und rege 
genutzt wird. 

Das Verkehrsnetz stösst im unteren Basel-
biet schon heute teilweise an seine Gren-
zen. Streichung oder Ausbau von Kurslini-
en sollten einzig an deren Auslastung und 
am Kostendeckungsgrad gemessen wer-
den. Das ist beim Antrag der BPK klar 
nicht der Fall, indem offenbar «aus Solida-
rität» bestimmte Kurspaare der Linien 47, 
60, 61, 62, 63, 64 und 65 gestrichen wer-
den sollen. Kommt dazu, dass das dichte 
Verkehrsnetz im Birstal und Leimental von 
der Auslastung her in den Stosszeiten die 
Kapazitätsgrenze teilweise heute schon 
überschreitet und daher eine Reduktion 
des ÖV-Angebots dieses Problem weiter 
verschärft. Im Übrigen werden die erwar-
teten Kosteneinsparungen durch die Strei-
chung der Buskurse laut BLT nicht so gross 
sein, wie sich dies die BPK erhofft (netto 
nur rund Fr. 100 000.–).

Gemeinden bekräftigen Solidarität
Den Gemeinden in der Birsstadt und im 
Leimental geht es auch um die Solidari-
tät der finanzstärkeren Gemeinden mit 
den schwächeren. Die im BPK-Bericht 
beschworene innerkantonale Solidarität 
existiert längst: Beim Finanzausgleich 
2016 haben die unterzeichnenden Ge-
meinden rund 64 Millionen Franken in 
den Topf bezahlt, was fast 90% des ge-
samten Finanzausgleichs entspricht. (Da-
bei kommen gerade mal 7 Millionen Fran-
ken als Sonderlasten wieder zurück.) Die 
Solidarität spielt aber nicht nur beim Fi-
nanzausgleich, sondern auch bei den In-
vestitionen in den öffentlichen Verkehr. 
So werden in den kommenden Jahren 
250 Millionen Franken in die Waldenbur-
gerbahn und rund 500 Millionen Franken 
in den Bahnhof Liestal investiert – mit-
finanziert von den Unterbaselbieter Ge-
meinden. Im Gegenzug dürften nun auch 
die Agglomerationsgemeinden auf die 
Unterstützung der Oberbaselbieter Ge-
meinden zählen, indem die überdurch-
schnittlich gut genutzten ÖV-Linien in 
diesen Regionen nicht abgebaut werden.

Gemeinden wurden nicht gefragt
Unverständlich ist für die Gemeinden 
auch, dass die BPK ihren Antrag ohne 
vorgängige Rücksprache mit den betrof-
fenen Agglomerationsgemeinden, den 
Kantonen Basel-Stadt und Solothurn 
oder der BLT als Leistungserbringerin ge-
stellt hat. Es widerspricht allen politi-
schen Gepflogenheiten, über die Köpfe 
der betroffenen Gemeinden hinweg zu 
entscheiden!

Die Gemeindepräsidien der Birsstadt- und 
Leimental-Gemeinden Aesch, Allschwil, 
Arlesheim, Biel-Benken, Binningen, Birs-
felden, Bottmingen, Burg, Dornach, Dug-
gingen, Ettingen, Münchenstein, Mut-
tenz, Oberwil, Pfeffingen, Reinach, 
Schönenbuch und Therwil fordern den 
Landrat eindringlich auf, den Antrag der 
BPK abzulehnen!

Birsstadt und Plattform Leimental Plus

Die Streichorchester der Musikschule Lei-
mental unter der Leitung von Christian 
Ginat bieten in ihrem Jahresvorspiel am 
Donnerstag, 30. März, um 19 Uhr im 
Mehrzweckraum Schulanlage Am Mar-
bach in Oberwil ein buntes Programm in 
zwei Besetzungen dar. Neben Klassi-

schem von Vivaldi zu Telemann zur «Klei-
nen Nachtmusik» von Mozart erklingt 
auch Volksmusik aus Irland, Norwegen, 
Serbien und der Schweiz sowie eine Suite 
aus der Musik zu «Harry Potter». Alle Mu-
sikfreunde sind zu dieser Stunde herzlich 
eingeladen. Eintritt frei, Kollekte.

Ballettaufführungen der Musikschule Lei-
mental in der Wehrlinhalle in Oberwil. 
Aufführungen am Samstag, 25. März, 
um 15.30 Uhr (die jüngeren Tänzerinnen) 
und um 19.30 Uhr (die älteren Tänzerin-
nen) sowie am Sonntag, 26. März, um 
15.30 Uhr (alle Klassen zusammen). Ein-
tritt frei, Kollekte. Die Ballettklassen von 
Sonia Carioni setzen sich aus jungen Tän-
zerinnen aus dem modernen und klassi-

schen Tanz zusammen. Die Tänzerinnen 
sind zwischen 4 und 18 Jahre jung und 
trainieren 2 bis 4 Stunden pro Woche. Das 
Ziel ist, das Können der Tänzerinnen zu 
fördern und sie dazu zu animieren, ihre 
Kreativität zu entwickeln insbesondere in 
den Bereichen der Choreografie, der Tech-
nik und des Ausdrucks. Sonia Carioni  bie-
tet den Schülerinnen die Möglichkeit, ihre 
eigenen Werke zu choreografieren und 
diese dann auch aufzuführen. Jedes Jahr 
arbeiten die Schülerinnen und Sonia Cario-
ni gemeinsam an der Entstehung eines 
neuen Programms. Dieses Jahr wird zu 
Musik von Prokofiev und ABBA getanzt.

Dies und DasVeranstaltungen

Schulen Kirchen Vereine

Ballett mit Musik von Prokofiev und ABBA

Bunte Streicherklänge am Jahresvorspiel

Foto: zVg

Benefizkonzert
Donnerstag, 23. März, 19 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Musikschule Binningen-Bottmin-
gen. Eintritt frei – Kollekte zugunsten des 
Austauschprojektes mit der Musikschule 
Gjakova, Kosovo.

Gemischter 
Vortragsabend
Dienstag, 28. März, 19.15 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Musikschule Binningen-Bottmin-
gen. Eintritt frei.

Vortragsabend Querflöte

Mittwoch, 29. März, 19 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Querflötenklasse von Katarzyna 
Bury. Eintritt frei.

Instrumenten-
demonstration
Herzliche Einladung für alle interessierten 
Kindergarten- und Schulkinder, deren El-
tern sowie alle anderen Musikfreunde! 
Instrumentendemonstration der Musik-
schule Freitag, 31. März, um 18 Uhr im 
Kronenmattsaal Binningen. Anschlies-
send Besichtigung und Ausprobieren aller 
Instrumente ab ca. 18.45 Uhr. Unsere 
Lehrpersonen, die Schulleitung und das 
Sekretariat stehen dann für alle Ihre Fra-
gen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Foto: zVg

Gemeinden im Birs- und Leimental 
gegen ÖV-Abbau im unteren Baselbiet

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 23. März, 8–20 Uhr Dr. S. Brendebach Therwil 061 261 15 15

Do, 23. März, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 25. März, 8–18 Uhr Dr. L. Dettwiler Therwil 061 721 46 00

Sa, 25. März, ab 18 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 26. März, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 30. März, 8–20 Uhr Dr. K. Eng Biel-Benken 061 721 53 53

Do, 30. März, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie 
kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Regio-Kleider-
Sammelstelle
Gemeinsam mit der Christlichen Ostmissi-
on sammeln wir Kleider, Schuhe, Bett-, 
Frottee- und Küchenwäsche für bedürfti-
ge Menschen im Osten. 

Wie können Sie mitmachen? 
•  Stauben Sie Ihren Kleiderschrank aus 

und bringen Sie die noch sauberen 
und ganzen Kleider am Freitag oder 
Samstag zur Sammelstelle.

•  Spenden Sie etwas an die 
Transportkosten. (freiwillig)

Datum: 24. und 25. März 

Zeit: Freitag, 17–19 Uhr und Samstag, 
10–12 Uhr

Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b, 
4104 Oberwil. (vis-à-vis Coop Megastore)

Weitere Sammeldaten: 16. und 
17. Juni/22. und 23. September 

Organisation und Kontakt: FEG-Leimen-
tal, Manuela und Ruben Diem (Tel. 079 295 
90 26) oder www.feg-leimental.ch

Entfalten statt Liften
Nein, es ist kein Scherz! Am 1. April fin-
det unser nächstes Frauen-Gipfeltreffen 
mit Frau Irmgard Schaffenberger statt. 
Frau Schauffenberger ist eine erfahrene 
Referentin, Pflegefachfrau und Theologin 
von St. Chrischona, Bettingen. 

Worum es beim Thema geht: Im Leben 
ist es wie bei einem Fussballspiel – die 
zweite Halbzeit entscheidet! Was kön-
nen wir tun, um diese Lebensphase ge-
winnbringend und angemessen (d.h. 
meinem Mass entsprechend) zu gestal-
ten? Was kommt aus mir? Was hat Gott 
in mich hineingelegt? Nicht am alten Le-
ben liften, sondern Neues wagen! Die-
ses Frühstückstreffen mit jahrelanger 
Tradition ist ein überkonfessioneller An-
lass für Frauen von Frauen über Glau-
bens- und Lebensfragen. Eingeladen 
sind Frauen jeden Alters. 

Der Unkostenbetrag beträgt Fr. 10.– pro 
Gast. Darin inbegriffen sind nebst dem 
Vortrag ein reichhaltiges Frühstück mit 
Kaffee und Gipfeli à discrétion. Zusätzlich 
lädt ein Büchertisch mit passender Litera-
tur zum Thema und zur Jahreszeit zum 
Schmökern ein. 

Wann: Samstag, 1. April, 9–11 Uhr 
Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b, 
4104 Oberwil. (vis-à-vis Coop Megastore)

Anmeldung bis Dienstag, 28. März an: 
Käthi Seitzinger, Therwil, Tel. 061 721 32 
39 oder per E-Mail: frauengipfeltreffen@
feg-leimental.ch. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Frauen-«Gipfel»-Team der Freien 
Evangelischen Gemeinde Leimental

Tanznachmittag mit 
Walter Röthlisberger
Wir laden alle Musik- und Tanzliebha-
benden herzlich zu unserem monatli-
chen Tanznachmittag am Donnerstag, 
30. März, ab 14 Uhr im Foyer von Drei-
linden Langegasse 61 in Oberwil ein. 
Der Alleinunterhalter Walter Röthlisber-
ger spielt für uns bekannte und beliebte 
Melodien. Auf einen vergnüglichen 
Nachmittag freut sich das Dreilinden-
Aktivierungsteam.

Weitere Veranstaltungshinweise 
finden Sie unter: www.drei-linden.ch

Schnuppernachmittag der Pfadi

Diesen Samstag 
finden in der 
Schweiz Pfadi-
Schnuppernach-
mittage statt. 

Auch die Pfadi Schnäggebärg und Wilden-
stein aus Oberwil, Therwil und Ettingen la-
den alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren zu 
einem gemeinsamen Nachmittag ein. Wir 
sind von den griechischen Göttern zu einer 
grossen Olympiade eingeladen worden. 
Wir können viele neue Spiele kennenlernen 
und einen spannenden Nachmittag im 
Therwiler Wald erleben. Willst du auch an 
der grossen Olympiade teilnehmen, die 
griechischen Götter kennenlernen und 
gleichzeitig Pfadiluft schnuppern? Dann 
komm vorbei! Wir freuen uns über jede und 
jeden von euch. Der Schnuppertag findet 
am 25. März von 13.30 bis um 17 Uhr 
statt. Treffpunkt ist das Bahnhofschulhaus 
in Therwil. Mitbringen muss man: wetter-

entsprechende Kleidung und genug zu trin-
ken. Bis bald im Wald. Mehr Information 
und Kontaktangaben finden Sie auf unse-
ren Webseiten: Mädchen: Pfadi Schnägge-
bärg: www.schnaeggebaerg.ch, Knaben: 
Pfadi Wildenstein: www.wildenstein.ch 

Fotos: zVg

BiBo online: 
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Evangelisch-reformierte Kirche Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 

Oberwil–Therwil–Ettingen
Samstag, 25. März 
Bfa-Rosenverkauf: 
ab 9.30 Uhr, Coop/Ambiente, Zentrum Oberwil
Ökum. Spaghettitag mit Rosenverkauf: 
11.30–14.00 Uhr, MZH, Bahnhofschulhaus Therwil

Montag, 27. März
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 28. März
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch Ettingen: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
roundabout Hip-Hop und Streetdance 
für Girls ab 8–12 Jahren: 
17.30–19 Uhr, Güggel Therwil
Frauengruppe:
19.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 29. März
Männerabend Peter Kern erzählt: «Weichen, 
Schienen, 38 Jahre fahren und rangieren» 
19.00 Uhr, Güggel Therwil
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag

Donnerstag, 30. März 
Kindernachmittag im Wald Oberwil: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil (Wald)

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 23. März 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Montag, 27. März
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Mittwoch, 29. März
Hausaufgabenhilfe: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Donnerstag, 30. März 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Sonntag, 26. März
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner. 

Sunntigschuel im Pfarrhaus

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag 19.00–19.30 Uhr

Fiire mit de Chliine – Dorfkirche
Samstag, 25. März, 10.00 – 11.30 Uhr 
Zusammen mit den Kleinsten und ihren Geschwis-
tern erleben wir einen schönen Morgen. Gemein-
sam hören wir eine Geschichte und basteln etwas 
dazu. Anschliessend geniessen wir Kaffee, Sirup 
und Gebäck im Pfarrhaus. Das Vorbereitungsteam 
freut sich viele Kinder willkommen zu heissen.  
barbara.tontsch@gmail.com

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 24. März
10.30   Gottesdienst mit Eucharistie,  

Pflegewohnheim Flühbach

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Donnerstag, 23. März 
18.00 Kirche Bottmingen 
  Ökumenischer Familiengottesdienst  

5.& 6. Klassen, mit Bazar; Cornelia Imboden, 
Annette Jäggi und Religionslehrpersonen

Freitag, 24. März 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso «Bonhoeffer – Die letzte 

Stufe». Pfarrer Tom Myhre, Silvia und  
Hansjörg Wahl

Samstag, 25. März 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel  

Kleger und Team Kinderkirche
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Amtswoche vom 26. März bis 1. April 2017
Pfarrer Martin Breitenfeldt, 079 138 72 57

Sonntag, 26. März 
GOTTESDIENSTE
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst mit Brot und Wein;  

Pfarrerin Kim Marie und Team
11.00 St. Margarethenkirche 
 Gottesdienst mit Taufen; Pfarrer Tom Myhre
17.00 Kirche Bottmingen 
  Kirchgemeindeverein: «Plant ein Fest mit 

Wort und Klang …», Werkstattgespräch mit 
Rudolf Lutz zur Kantatenkomposition zum 
Luther-Jahr

Dienstag, 28. März 
 8.50 Paradieskirche 
 Morgengedanken
 9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube – 
 mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 29. März 
Wochengottesdienste; Pfarrer Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 31. März 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 24. März
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 25. März
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 26. März
10.30 Kirche Oberwil 
  Bfa-Gottesdienst für Gross und Klein mit  

FünftklässlerInnen, Religionslehrpersonen 
und anschliessendem Apéro,  
Pfarrer Marco Petrucci

11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
11.00 Rekizet Ettingen 
  Ökumenischer Bfa-Gottesdienst für Klein 

und Gross mit ViertklässerInnen, Religions-
lehrpersonen und anschliessendem Fasten-
suppe-Essen mit Rosen- und Kuchenverkauf, 
Pfarrer Dietrich Jäger und Pfarrer Roger 
Schmidlin

Kollekte: Bfa Tansania

Der BiBo im Internet:
www.bibo.ch

20.00 Ökum. Taizé-Feier, Kirche Rodersdorf 
 Einsingen um 19.30 Uhr, Kirche Rodersdorf

Sonntag, 26. März
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Dienstag, 28. März
  8.40  Ökum. Begegnungswanderung:  

Schloss Angenstein – Hochwald – Aesch, 
Treffpunkt Bahnhöfli Flüh, Abfahrt um  
8.47 Uhr. Peter Bitterli und Team

  9.00 Ökum. Bibelteilen, Kirche Witterswil

Freitag, 31. März
  9.30 Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger
17.30 Jungleiterträff, Martina Hausberger
19.30 Jugendtreff, Mirko Müller

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Telefon 061 723 05 41, 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 24. März
14.00 Seniorenprogramm 60+
17.00 Kleidersammlung

Samstag, 25. März
10.00 Kleidersammlung

Sonntag, 26. März
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 28. März
20.00 Gemeindegebet 

Mittwoch, 29. März
  9.00 Bibelstudiumgruppe
  9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige 
Samstag, 1. April
  9.00 Frauengipfeltreffen 
 Entfalten statt Liften

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Samstag, 25. März
9.00–11.45 Religionsunterricht im Pfarrhaus  
 Allschwil
11.30–14.00 Spaghetti-Tag in der Mehrzweck- 
  halle Therwil zugunsten des Christkatho-

lischen Hilfswerks «Partner Sein».

Sonntag, 26. März
  9.30  Eucharistiefeier zum Rosensonntag in der 

Alten Dorfkirche Allschwil

Katholische Kirchgemeinde Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

KiKi mit dem 
Thema Fastenzeit

Herzlich laden wir alle Familien zur kom
menden Kinderkirche am Sonntag, dem 
26. März, um 10.30 Uhr ins katholische 
Kirchgemeindezentrum, Margarethenstras
se 32 ein. Wir werden uns thematisch mit 
der Fastenzeit beschäftigen. Wir freuen 
uns auf euch, für das Team 

Annette Jäggi

Vortrag
Echo von Gott, Prophetin  
unserer Zeit: Vassula Ryden

Vassula ist eine orthodoxe Griechin, die 
seit 32 Jahren Botschaften von Gott er
hält. Sie hört ihn und schreibt seine Bot
schaft auf. Er selbst gab diesem Ruf, sei
ner Liebeshymne, den Namen True Life in 
God (Wahres Leben in Gott). «Erinnere 
mein Volk daran, wie Ich rette, indem sie 
meinen Namen ausrufen!» «Ich bin Jesus 
und Jesus heisst Retter.» Astrid Eisenring 
wird uns die Botschaften vorstellen und 
von ihren Erfahrungen berichten. Sonn-
tag, 2. April, 15 Uhr im Kirchgemeinde
zentrum. Eintritt frei, Büchertisch.

Freundliche Einladung: F. Erbeia  
und S. Schlumpf, Gebetsgruppe  

der Freunde True Life in God.

Alles wird anders
Das Ethische Forum BinningenBottmin
gen lädt am Donnerstag, 6. April, zu ei
nem «Referat mit Erwiderung» ein. Carlo 
Knöpfel, Professor für Sozialpolitik und 
Sozialarbeit FHNW, und Claudia Kauf
mann, Ombudsfrau der Stadt Zürich, de
battieren über die Perspektiven unserer 
Gesellschaft im Wandel.

Die rasanten Veränderungen in unserer 
Gesellschaft fordern heraus und machen 
manchmal auch Angst. Wie können wir 
ihnen begegnen? Und welche Werte lei
ten uns dabei? Wie der Titel der Veran
staltung sagt, wird alles anders, denn

«Bonhoeffer: Die Letzte 
Stufe» – Agent of Grace
Am Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, Kirch
gemeindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen,  zeigen wir den Film «Bon
hoeffer: Die Letzte Stufe»  Der Film be
ginnt kurz vor Ausbruch des Zweiten 
Weltkrieges mit der Rückkehr Dietrich 
Bonhoeffers aus dem sicheren Amerika 
nach Deutschland. Über seinen Schwager 
Hans von Dohnanyi gelangt Bonhoeffer in 
die Widerstandsgruppe innerhalb der 
deutschen Spionageabwehr, deren Ziel 
die Bekämpfung des Naziregimes mit al
len Mitteln politischer und militärischer 
Konspiration ist. Das «heilige, christliche 
Leben», das zu führen er sich einmal vor
genommen hatte, ist das nicht. Der Be
kenner wird zum Verschwörer, wäre selbst 
zum Attentat auf Hitler bereit. Dietrich 
Bonhoeffer lernt Maria von Wedemeyer 
kennen und lieben, doch noch vor der offi
ziellen Verlobung wird er von der Gestapo 
verhaftet. Die Chance zur Flucht schlägt er 
aus. Die Freiheit sollte er nicht mehr se
hen … Eintritt freI.

Herzlich laden ein Sylvia und Hansjörg 
Wahl, Priska Dürr und Tom Myhre, Pfarrer 

•  die demografische Entwicklung braucht 
kreative Antworten zur  
Gestaltung.

•  die sich ändernde Sozialgestalt der  
Familie verlangt nach neuen Formen.

•  die Anforderungen in der Arbeitswelt 
werden komplexer und Arbeitnehmer 
müssen immer flexibler werden.  
Menschen dürfen dabei nicht auf der 
Strecke bleiben.

Die beiden Referenten Prof. Dr. Carlo 
Knöpfel und Dr. iur. Claudia Kaufmann 
werden auf den gesellschaftlichen Wan
del eingehen und als «Tandem» die sozia
le, politische und wirtschaftliche Realität 
analysieren sowie die Richtung der Verän
derungen in unserer Gesellschaft aufzei
gen. Im Dialog miteinander und mit den 
Zuhörer/innen sollen Ideen und Perspek
tiven zur mutigen und verantwortungs
vollen Gestaltung der Zukunft diskutiert 
und entwickelt werden.

Das «Referat mit Erwiderung» findet statt 
am Donnerstag, 6. April, 20 Uhr, im Ka
tholischen Kirchgemeindezentrum Binnin
gen (Margarethenstr. 32). Eintritt frei. Nä
here Angaben: www.ethischesforum.ch

Carlo Knöpfel, Dr. rer. pol.
Professor für Sozialpolitik und Sozialarbeit 
am Institut Sozialplanung, Organisationa
ler Wandel und Stadtentwicklung der 
Hochschule für Soziale Arbeit in Basel

Claudia Kaufmann, Dr. iur.
Ombudsfrau der Stadt Zürich

Fotos: zVg

Suppentag
Der Suppentag findet am Samstag, dem 
25. März, von 11.30 bis 13.15 Uhr im 
Kirchgemeindesaal der Kirche Bottmingen 
an der Buchenstrasse 7 in Bottmingen 
statt. Wir servieren Ihnen eine währschaf
te, hausgemachte Suppe à discrétion und 
Würstli. Ein feines DessertBuffet steht 
ebenfalls für Sie bereit. Der Erlös geht zu
gunsten Brot für Alle. Helfen Sie uns durch 
Ihr Kommen und bringen Sie Freunde mit. 
Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und können am Samstagmorgen entge
gengenommen werden. Vielen Dank!

Pfarrer T. Myhre  
und das Suppentag-Team

Kinderkirche
Auf den Spuren Esters –  
einer Königin, die Gott diente

Die Kinderkirche findet am Samstag, 
25. März, um 9 Uhr in der Kirche Bott
mingen statt. König Xerxes ernannte Ester 
in der letzten Kinderkirche zur Königin. 
Ester hat den Traum vieler Menschen ge
schafft: von Lumpen zu Reichtümern! Mit 
der Königskrone kommt aber auch eine 
grössere Verantwortung: Adel verpflich
tet! Was damit alles auf sie zukommt, 
konnte sie sich vorher gar nicht ausmalen: 
z.B. einem Menschen das Leben retten 
und später sogar (…) – aber viel mehr 

möchte ich hier gar nicht verraten! Wir 
hören dazu eine Geschichte aus der Bibel, 
singen, denken nach, lachen, spielen und 
basteln dazu. Das gemeinsame Znüni wird 
dabei natürlich auch nicht fehlen! Alle 
Kinder im Kindergarten und Primarschul
alter sind herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf dich! Weitere Auskünfte bei Sozi
aldiakon i.A. Manuel Kleger, Mob. 079 
929 83 10, manuel.kleger@kgbb.ch.
Für das Kinderkirche-Team: Manuel Kleger

«Plant ein Fest mit Wort 
und Klang …»
Ein Werkstattgespräch mit Rudolf Lutz 
am Sonntag, 26. März, 17 Uhr in der 
Kirche Bottmingen zur Kantatenkom
position zum LutherJahr. Die Lutherkan
tate «Erhalt uns, Herr, bei Deinem Wort» 
von Rudolf Lutz (Komposition) und Karl 
Graf (Text) soll am 6. Mai im Festsaal der 
Wartburg bei Eisenach zur Uraufführung 
gebracht werden. Im Vorfeld davon ha

ben wir am 26. März in Bottmingen die 
seltene Gelegenheit, unter der Führung 
des Komponisten einen Blick in dessen 
Werkstatt und auf die Entstehung dieses 
Werks tun zu können. Dabei werden 
grundsätzliche Fragen im Zusammen
hang mit der Tätigkeit des Komponie
rens, insbesondere bei der «Herstellung» 
einer Kantate zur Sprache kommen. Ge
danken zur Entstehung des Textes, zur 
Besetzung mit Solisten, Instrumental 
und Gesangsensembles bis hin zur Ent
stehung und Edition des Notentextes etc. 
werden uns die Vielschichtigkeit kompo
sitorischer Tätigkeit aufzeigen. Rudolf 
Lutz pflegt bei solchen Gelegenheiten im 
Dialog mit dem Publikum zu agieren und 
wird auch spontan musikalische Beispie
le aus der Kantate vorführen können. Ein 
spannender Abend steht uns bevor. Sie 
sind dazu herzlich eingeladen. Der Ein
tritt ist frei; Kollekte zur Deckung der Un
kosten.
Für den Kirchgemeindeverein: Georg Senn

www.rega.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde Therwil/
Biel-Benken

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene 
Binningen-Bottmingen

Land ist Leben
Ökumenischer Familiengottesdienst zur 
Fastenzeit mit den 5. und 6. Klassen von 
Binningen und Bottmingen am Donners-
tag, dem 23. März, um 18 Uhr in der 
Kirche Bottmingen. Den «Blick über den 
eigenen Tellerrand werfen» das üben wir 
in der Fastenzeit/Passionszeit im Religi-
onsunterricht. Wie leben Kinder in «fer-
nen» Ländern? Welche Fähigkeiten und 
Probleme haben sie? Und wie hängt das 
mit unserem Leben zusammen? Die Kam-
pagne «Geld gewonnen, Land zerronnen» 
von Brot für alle und Fastenopfer lenkt un-
seren Blick dieses Jahr darauf, dass ein 
Stück fruchtbares Land für viele Men-
schen die wichtigste Lebensgrundlage ist. 
Dieses lebenswichtige Land ist häufig 
durch Interessen von Grossinvestoren ge-
fährdet und zu wenig durch Gesetze ge-
schützt. Im ökumenischen Gottesdienst 
der 5./6. Klässler erfahren wir, dass es 
schon in der Bibel Berichte über geraubtes 
Land gibt und was Gott dazu sagt. Wir la-
den Sie ein, gemeinsam mit den 5./6 Kläss-
lern und in Verbundenheit mit Gott für 
Gerechtigkeit und Frieden in unserer Welt 
zu bitten und uns gegenseitig zu ermuti-
gen. Im Anschluss sind alle zu einem Apé-
ro eingeladen, den die Kinder vorbereitet 
haben. Von Pizza bis Crêpes ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Gerne empfan-
gen die Jugendlichen dabei eine Spende, 
mit der sie das Projekt «Genügend Le-
bensmittel und selbstbewusst gelebte 
Identität» in Guatemala unterstützen. Die 
Kinder und das Vorbereitungsteam freuen 
sich auf Sie.

Annette Jäggi und Cornelia Imboden

Newa-Ensemble Samstag, 25. März

Foto: Newa

Wir freuen uns, auch dieses Jahr das Ne-
wa-Ensemble aus St. Petersburg bei uns 
herzlich willkommen heissen zu dürfen. Es 
ist ja in den letzten Jahren zu einer schö-
nen Tradition und Verbundenheit gewor-
den. Das Newa-Ensemble singt am Sams-
tag, 25. März, im Gottesdienst um 
18.15 Uhr aus der reichhaltigen musikali-
schen Tradition orthodoxer Klöster. An-
schliessend geben sie im Saal des Pfarrei-

heims ein Konzert. Das Programm heisst 
«Inspirationsstunde»: Dieses Mal werden 
Olga Romanovskaja, Mezzo-Sopran; Kla-
vier, Leitung; Marina Tchernousova, Sop-
ran; Boris Kozin, Bariton, Geige; meist a 
cappella singen, umrahmt von Klavier und 
Geige, die für musikalische Abwechslung 
sorgen werden. Sie werden sich an rus-
sisch-orthodoxen kirchlichen Gesängen 
aus der Göttlichen Liturgie unseres Heili-
gen Vaters Johannes Chrysostomos und 
ebenso an russischen, georgischen und 
italienischen Volksliedern erfreuen kön-
nen. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte ist 
erwünscht. 

Testinstallation 
der Audioanlage 
Wir testen eine neue Lautsprecheranlage, 
welche an den Säulen provisorisch ange-
bracht wird. Die Firma MuriBaer wird die 
Testinstallation der Audioanlage in der 
Kirche auch am Wochenende vom 25. 
und 26. März durchführen. Während der 
Testinstallation funktionieren die Schwer-
hörigenschlaufe sowie die zwei Lautspre-
cher im Chor nicht!

Glaubenskurs
Der achte Kursabend findet am Dienstag, 
28. März, statt zum Thema: «Entschei-
dung – ich bleibe online / Amen». Der Kurs 
kann nachmittags von 13.45–15.30 Uhr 
oder abends von 19.30–21.30  Uhr im 
Pfarreiheim besucht werden.

Alleinstehenden-Treff
Der nächste Treff findet am Mittwoch, 
29.  März, um 15 Uhr im Pfarreiheim 
statt. In fröhlicher Runde geniessen wir 
einen gemütlichen Nachmittag mit Ge-
schichten, Kaffee und Kuchen. Auf ein fro-
hes Wiedersehen. Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich bitte unter Tel. 061 
401 37 56.

Mit frohem Gruss Hedy Reinau 
und Klärli Düblin

Ministranten 
Osterkerzenverzieren
Wir treffen uns am Mittwoch, 29. März, 
um 19 Uhr im Ministrantenraum, um die 
diesjährigen 400 kleinen Heimosterkerzen 
zu verzieren. Wir freuen uns auf viele hel-
fende Hände.

Generalversammlung 
Kath. Frauenverein 
Am Mittwoch, 29. März, 19 Uhr findet 
unsere GV im Pfarreiheim statt. Gerne la-
den wir Sie, liebe Frauen, zu diesem 
Abend ein. Nach dem statuarischen Teil 
offerieren wir Ihnen einen Imbiss.

Der Vorstand

Danke, Vreni Keusch
Liebe Vreni, es werden wohl etwa 30 Jah-
re sein, die du dich in unserer Pfarrei en-
gagiert hast. In den verschiedensten Spar-
ten hast du deine Fähigkeiten eingebracht. 
Als Pfarreisekretärin, als Katechetin, als 

Pfarreirätin oder als Mitglied der öku-
menischen Kontaktgruppe (haben wir 
wohl nichts vergessen?). Als der Frauen-
verein ein Tief erleben musste, hast du 
dich spontan bereit erklärt, zusammen 
mit Raquel Jörin für diesen wichtigen 
Pfarreiverein aktiv zu werden. Nun 
denkst du, dass es Zeit ist, die Verant-
wortung in andere Hände zu legen. Nach 
diesen vielen Jahren aktiver Pfarreiar-
beit, ist es nun an uns, dir ganz herzlich 
für deinen grossen Einsatz in unserer 
Pfarrei und damit der Mitarbeit am Rei-
che Gottes zu danken. Wir wünschen dir 
und deinen Lieben mit Gottes Segen al-
les Gute und freuen uns auf weitere 
schöne Begegnungen mit dir in unserer 
Pfarrei.

Bernhard Engeler/Heinz Warnebold

Kreuzwegandacht
Am Donnerstag, 30. März, um 19 Uhr 
haben Sie die Gelegenheit, die 14 Lei-
densstationen Jesu zu meditieren. Der 
Kreuzweg führt uns vor Augen, dass Jesus 
Christus aus Liebe und Barmherzigkeit 
das Leiden auf sich genommen hat. Er 
zeigt uns seine Solidarität mit allen Men-
schen, die ein schweres Kreuz im Leben zu 
tragen haben.

Tanzsoiree: Disco Classic
Am Freitag, 31. März, laden wir Sie von 
19.30 bis 23.30 Uhr zur 4. Disco Classic 
ins Pfarreiheim ein. Der Eintritt kostet 
Fr.  15.–.Reservationen bitte an B. Helb-
ling, Tel. 061 402 11 44

Kath. Frauenverein 
Oberwil
Krankensalbungsgottesdienst

Alle, die das Sakrament der Krankensal-
bung als Stärkung empfangen möchten, 
sind herzlich zum Gottesdienst am Mitt-
woch, 5. April, um 14 Uhr in der Kirche 
eingeladen.

Buchs fürs Palmenbinden
Damit die Kinder am 8. April schöne Pal-
men binden können, brauchen wir auch 
dieses Jahr wieder jede Menge Buchs. 
Wenn Sie uns Stechpalmen, Buchs, Thuja, 
Kirschlorbeer rechtzeitig zur Verfügung 
stellen können, melden Sie sich bitte bei 
unserem Abwart, Stephan Späti (Tel. 061 
401 22 16).

Theater Basel mit dem 
Kirchenchor Therwil
Das Erfolgsstück «Die Ereignisse» wurde 
in England vom «Guardian» zum Theater-
stück des Jahres 2013 gekürt sowie in Ös-
terreich zum besten Theaterstück des Jah-
res 2014. Kann man einen Terroristen, 
einen mehrfachen Mörder, verstehen? 
Claire Fletcher, liberale Seelsorgerin einer 
Kleinstadt, lässt diese Frage keine Ruhe, 
nachdem eine Probe ihres Gemeindechors 
zum Schauplatz einer Tragödie wurde: Ein 
junger Mann hat in einem Amoklauf meh-
rere Chormitglieder getötet. Seitdem ist 
nichts mehr wie es war und eine Rückkehr 
zur Normalität scheint ein für alle Mal un-
möglich. Ein topaktuelles Thema also, als 
mobile Produktion mit dem Kirchenchor. 
Es lohnt sich, diesem Schauspiel am 
29. März um 20 Uhr in der Mehrzweck-
halle beizuwohnen. Nähere Infos zum In-
halt und zum Kartenverkauf finden Sie auf 
der Website des Theaters Basel.

Mittwochsgottesdienst
Der Gottesdienst vom Mittwoch, dem 
5. April, um 9.15 Uhr wird feierlich musi-
kalisch umrahmt. Ralf Kreiselmeyer, Litur-
gie, Vera J. Landtwing Schramm, Violine, 
Ursula Witzinger, Orgel. Anschliessend 
dürfen wir Sie zu Kaffee und Gipfeli in un-
ser Pfarreiheim einladen.

Ursula Witzinger

Ökumenischer 
Spaghettitag 2017 
Der ökumenische Spaghettitag 2017 fin-
det am Samstag, dem 25. März, von 
11.30–14 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Therwil statt. Ihre drei Kirchgemeinden 
laden Sie herzlich zu delikaten Spaghetti-
Variationen, knackigem Salat und köstli-
chen Kuchen ein. Gleichzeitig findet wie-
der der Rosenverkauf durch Schülerinnen 
und Schüler der Primarschule statt. Der 
Erlös kommt dem Projekt «Kanoni» –
Schulbildung für Aidswaisen in Uganda – 
zugute. Mit dieser Unterstützung erhalten 
auch Waisenkinder eine faire, bessere 
Chance für ihre Zukunft. Gut ausgebildete 
junge Erwachsene finden eher eine Ar-
beit. Durch das Projekt wird zudem Auf-
klärungsarbeit im Sinne der Aidspräventi-
on geleistet. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf Sie! Bringen Sie Ihre Nachbarn 
und Freundinnen und Freunde gleich mit!

Rita und Niggi Kümmerli, 
Rezia Schwarz, Anni Loosli-Wagner 

und Katharina Inhelder

Glück gesucht!
Ökumenischer Kindergottesdienst 

Glücklich sein ist eigentlich gar nicht so 
schwer. Glücklich sein können alle! Und 
trotzdem: Manchmal ist es doch ziemlich 
schwer, glücklich zu werden. Deshalb ma-
chen wir uns im ökumenischen Kindergot-
tesdienst auf die Suche nach dem Glück 
und laden besonders Familien mit kleinen 
Kindern im Vorschulalter ein, mit uns das 
Glück zu suchen. Unsere Suche startet am 
Sonntag, dem 2. April, um 11 Uhr in 
der reformierten Kirche in Therwil. Viel-
leicht haben wir ja Glück und finden das 
Glück, sodass wir alle rundum glücklich 
sind – die Grossen wie die Kleinen.

Nicole Häfeli, Jutta Achhammer 
und die Vorbereitungsgruppe

Ökumenischer Gottes-
dienst für Gross und Klein
mit anschliessendem Fasten-
suppenessen am 26. März in Ettingen

Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr im 
Rekizet. Er wird von Schülerinnen und 
Schülern der 4.–6. Klassen zusammen mit 
ihren Religionslehrerinnen Astrid Brod-
mann, Annekäthy De Pretto und Rosema-
rie Dühsler vorbereitet. Das Thema lautet 
«Kuchen für eine Kuh».

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
eine Suppe zum Mittagessen und Sie kön-
nen von den Schülern und Schülerinnen 
selber hergestellten Kuchen sowie Rahm-
täfeli erwerben. Der Erlös kommt den 
Hilfswerken Brot für alle und Fastenopfer 
zugute. Die Konfirmanden und Konfir-
mandinnen verkaufen zugunsten der 
Hilfswerke Rosen.

Ladies Night
Am Mittwochabend, dem 5. April, von 
19 bis 21 Uhr wird wieder etwas mit den 
Händen gemacht! Schöne gläserne Behäl-
ter werden mit einem hübschen Griff be-
stückt. So dienen sie als liebevolle Verpa-
ckung für Mitbringsel oder um eigene 
Kleinigkeiten aufzubewahren. Bitte brin-
gen Sie schöne Möbelknöpfe selbst mit. 
Gläser in unterschiedlichen Grössen kön-
nen vor Ort gekauft werden. Es fallen für 
diesen Kurs lediglich die Material- und 
Bohrkosten an (ab Fr. 6.50/Glas). Bitte 
melden Sie sich per Mail bis Mittwoch, 
den 29. März, bei mir an.

Anouk Battefeld

Wandergruppe 
«fit und zwäg»
Wanderung Donnerstag, den 6. April, 
Schupfart–Eiken–Sisseln–Stein (AG)

Leichte, abwechslungsreiche Wanderung 
mit kurzer Steigung gleich am Anfang.
Treffpunkt: Therwil-Zentrum, 
Abfahrt mit Tram 10 um 8.42 Uhr.
Fahrausweise: TNW-Tageskarte lösen, 
U-Abo gültig.
Mittagessen: Restaurant zur Pinte in 
Sisseln 
Wanderzeit: 1½ Stunden am Vor-, 
1 Stunde am Nachmittag
Auskunft: Franco Montalbetti,
Tel. 061 721 60 80

Grünendes grau&schlau 

Am Donnerstag, dem 6. April, ist das 
Thema grün. Überall wächst und gedeiht 
es, einige Blüten zeigten sich bereits. Nun 
geht es um die richtige Aussaat, das Ver-
pflanzen und die nötige Pflege, damit es 
im Sommer prächtig blühen kann. Um 
14.30 Uhr bringt Sie der Fahrdienst vom 
Pfarreiheim nach Witterswil zur Gärtnerei 
Allemann. Herr Allemann persönlich wird 
Ihnen viel Wissenswertes über Rosen und 
auch über sehr viele schmackhafte Kräu-
ter erklären. Selbstverständlich gibt es 
anschliessend ein feines Zvieri. Es besteht 
die Möglichkeit, dass Sie selbst etwas um-
herschlendern können, um sich inspirieren 
zu lassen. Bitte melden Sie sich im Sekre-
tariat bis Mittwoch, den 29. März, an, 
damit wir genügend Fahrzeuge bereitstel-
len können!

Anouk Battefeld und das g&s-Team

«Brot für dich und mich»
Fastenopferaktion mit 
Bäckerei Grellinger

Noch bis Ostersonntag, den 16. April, 
verkauft die Bäckerei Grellinger am Mitt-
leren Kreis ein mit Fähnchen markiertes 
Brot. Jedes Brot kostet 50 Rappen mehr 
als üblich. Diese Spende geht an «Brot für 
alle» und «Fastenopfer» in Afrika, Asien 
und Lateinamerika.

Das Seelsorgeteam

Vier Worte
«Du bist bei mir.»
Immanuel Kant, der dazu sagte: «Ich habe 
in meinem Leben viele kluge Bücher gele-
sen. Aber ich habe in ihnen allen nichts 
gefunden, was mein Herz so still und froh 
gemacht hätte wie die vier Worte aus dem 
23. Psalm.»

Fotos: zVg

Urnen  
zu verkaufen
aus Handarbeit  
hergestellt.

Diverse Holzarten  
aus Dornach und  
Grellingen, lackiert.

Grösse: Länge 14 cm,  
Tiefe 14 cm, Höhe 27 cm.
Inhalt: 3 Liter aufwärts 
(nach Vorschrift).  
Jede Urne ist ein Unikat.
Fr. 330.– (abholbereit).

Tel. 079 277 06 56

Jede Urne ist ein Unikat.
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Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Gottesdienst  
«Brot für alle»
Am Sonntag, 26. März, findet um 
10.30  Uhr in der reformierten Kirche 
Oberwil, der «Brot für alle» Gottes-
dienst statt. Schülerinnen und Schüler 
der 5.  Klassen haben sich zusammen 
mit ihrer Religionslehrerin im Unter-
richt Gedanken zum Kampagnenthema 
«Geld gewonnen, Land zerronnen» ge-
macht. Ihre Vorbereitungen werden sie 
im Gottesdienst vorstellen. Mit ver-
schiedenen Aktionen sammeln die 
SchülerInnen nach dem Gottesdienst 
Geld für die Projekte der «Brot für alle» 
Kampagne. Die Kinder freuen sich auf 
ein gutes Sammelergebnis, bitte ma-
chen Sie mit.

Pfarrer Marco Petrucci

Ökumenischer  
Gottesdienst
für Gross und Klein mit anschliessen-
dem Fastensuppe-Essen in Ettingen

Am kommenden Sonntag feiern wir um 
11 Uhr Gottesdienst für Gross und Klein 
im Rekizet mit anschliessendem Fasten-
suppe-Essen und Kuchen- sowie Rosen-
verkauf zugunsten der Hilfswerke. Mehr 
dazu unter «Ökumene».

Pfarrer Dietrich Jäger

Frauengruppe  
im Güggel Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. Wir 
lesen zusammen biblische und literarische 
Texte, versuchen unseren Glauben in 
Worten auszudrücken und tauschen uns 
aus über unsere Lebenserfahrungen. Inte-
ressierte Frauen sind herzlich willkommen 
am Dienstag, 28. März, um 19.30 Uhr 
im Güggel Therwil, Güggelwägli 2. Gerne 
dürfen Sie auch einfach einmal «hinein-
schnuppern».

Pfarrerin Nicole Häfeli

Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Am Donnerstag, 30. März, findet der 
Pastatag statt. Wie gewohnt, können Sie 
sich allein oder mit Ihrer Familie um 
12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim in 
der Kummelenstrasse 3 in Oberwil ver-
wöhnen lassen und müssen nicht selber 
kochen. Es gibt Pasta mit zwei Saucen, 
Salat und ein kleines Dessert. Erwachsene 
bezahlen dafür Fr. 5.– und Kinder Fr. 2.–
Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns 
auf unsere treuen Gäste und auf noch un-
bekannte Gesichter.

Im Namen der freiwilligen Kochteams:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Ein Kurs von  
Eltern für Eltern
Spiritualität im Alltag mit Kindern – 
gemeinsam auf der Suche nach Gott

Kinder versuchen die Welt mit allen Sin-
nen zu verstehen. Dabei fordern sie uns 
Erwachsene oft heraus mit ihren Fragen 
nach Gott, nach dem Ursprung der 
Welt, nach Leben und Tod. Wie gehen 
wir Erwachsene, die wir für uns selber 
auf der Suche sind, damit um? Wie kön-
nen wir mit unseren Kindern zusammen 
suchend unterwegs sein und dabei zu 
Gott finden? Kinder wollen aber nicht 
nur verstehen, sondern haben auch 
wichtige Bedürfnisse: nach Geborgen-
heit, Mut, Trost und Verlässlichkeit. Ri-
tuale schaffen im Familienalltag kleine 
Inseln. Sie bieten Raum zum Nachden-
ken, Lachen, Trauern und Auftanken. 
Wie können wir gemeinsam mit den 

Kindern Rituale gestalten, beten und 
Feste feiern? An den zwei Kursabenden 
suchen wir Antworten auf diese Fra-
gen, bieten Anregungen für Gebete und 
Rituale und tauschen uns über unsere 
Erfahrungen mit religiöser Erziehung 
aus. Dabei setzen wir den Fokus auf Ri-
tuale und Handlungen, die im Familien-
alltag einfach umsetzbar sind, aber 
trotzdem Gott spürbar werden lassen. 
Ein entwicklungspsychologischer Input 
gibt uns eine Vorstellung davon, wie 
sich die Gottesbilder von Kindern ent-
wickeln.

Freitag, 31. März 
Entwicklungspsychologie, Rituale im 
Alltag, Gebete und Lieder 

Freitag, 7. April 
Feste feiern, Abschied,  
Verlust und Trauer

Freitags, 20–22 Uhr im Duubeschlag, 
Hauptstrasse 47 in Oberwil

Information und Anmeldung bei Monika 
Burger, Tel. 061 481 21 37 oder E-Mail: 
monika.burger@ref-kirche-ote.ch. Der An-
meldeschluss ist der 24. März. Die beiden 
Kursabende können auch unabhängig 
voneinander besucht werden. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Eltern, Grosseltern, 
Göttis, Göttis mit Kindern von 0–10 Jah-
ren und zwei spannende Abende!

Vikarin Monika Burger

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 5. April, findet um 
14.30  Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil statt. Sie sind herzlich 
eingeladen, den Monat April mit Musik, 
Kaffee und Gebäck zu begrüssen. Ich 
freue mich auf neue und bekannte Män-
ner und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Kindernachmittag  
spezial: Zauberei
im Güggel Therwil

Ueli Lerch aus Therwil zeigt uns am Kin-
dernachmittag Zauberei am Mittwoch, 
26. April, um 14 Uhr, verschiedene 
Tricks in der knapp einstündigen Show. 
Dazu sind Kinder und Erwachsene einge-
laden. Eine Anmeldung ist erwünscht, 
doch nicht verpflichtend. Der Kindernach-
mittag spezial öffnet neben der Zauber-
show auch die Spielräume des Kirchge-
meindehauses Güggel (Güggelwägli 2) in 
Therwil. Anmeldungen für den ganzen 
Kindernachmittag oder nur die Zauber-
show bitte an: Adrian Moor, Jugendarbei-
ter, Tel. 076 438 84 74 oder per E-Mail an: 
adrian.moor@ref-kirche-ote.ch

Der ganze Kindernachmittag dauert von 
14 bis 17 Uhr. Der Treffpunkt ist der Güg-
gel Therwil im Untergeschoss. Die Zau-
bershow beginnt um 14.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Güggel Therwil. Der 
Einlass ist ab 14.20 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, bei Austritt steht eine Kollekte bereit.

Adrian Moor, Jugendarbeiter

Veranstaltungen
Mittwoch, 29. März
Firmvorbereitung im Pfarreiheim

Donnerstag, 30. März
Seniorennachmittag, 14 Uhr Pfarreiheim

Mini Babybel
50% F.i.T. 6 x 22 g

2.40
statt 3.–

Zweifel 
Graneo Chips
div. Sorten, z.B. 
Mild Chili, 100 g

2.50
statt 3.15

Torino Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Praline-Stängel, 10 x 23 g

7.20
statt 9.–

-26%

Negroamaro 
del Salento IGP
Italien, 75 cl, 2014
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7.30
statt 9.90

-33%

Nestea Ice Tea
Lemon oder Peach, 6 x 1,5 l

7.80
statt 11.70

-26%

Volg Lager-Bier
Dose, 50 cl

–.70
statt –.95

-30%

Hakle WC-Papier
div. Sorten, z.B. 
Natürliche Sauberkeit, 
3-lagig, 24 Rollen

14.80
statt 21.20

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

-30%

Agri Natura 
Schweinsplätzli
Nierstück, 100 g

2.75
statt 3.95

-33%

Agri Natura 
Wienerli
3 für 2 Paar, 6 x 50 g

3.65
statt 5.45

-42%

Kiwi
Italien, Stück

–.40
statt –.70

-25%

Kartoffeln 
Schweiz, TT grün, 1,5 kg

2.20
statt 2.95

-28%

Buitoni Piccolinis
div. Sorten, z.B. 
Prosciutto, 9er-Pack

3.95
statt 5.50

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Biotta Traktor 
Smoothie
div. Sorten, z.B.
Himbeere/Cranberry, 250 ml

2.80
statt 3.50

Volg Aktion
Montag, 20. bis Samstag, 25.3.17

Hug Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Chnusper-Mischung, 2 x 290 g

-25%

8.80
statt 11.80

Familia Müesli
div. Sorten, z.B. 
c.m. plus Original, 2 x 600 g

10.95
statt 13.90

Meridol
div. Sorten, z.B. 
Zahnpasta, 2 x 75 ml

-25%

6.90
statt 9.20

Palmolive 
Handabwaschmittel
div. Sorten, z.B. 
Sensitive, 3 x 500 ml

9.95
statt 14.40

-30%

17.50
statt 29.10

ARIEL
div. Sorten, z.B. 
Gel Color, 3,575 l, 55 WG

9.90
statt 11.70

AXE DUSCH & DEO
div. Sorten, z.B. 
Africa, Shower Gel, 
3 x 250 ml

9.30
statt 10.95

RED BULL
6 x 250 ml

4.90
statt 5.80

THOMY MAYONNAISE
div. Sorten, z.B. 
à la française, 2 x 265 g

3.90
statt 4.60

VOLG NUSSKERNE
div. Sorten, z.B. 
Haselnüsse gemahlen, 200 g

3.55
statt 4.20

M&M’S
250 g

4.50
statt 5.40

VOLG 
MINERALWASSER
mit oder ohne Kohlensäure, 
6 x 1,5 l

11
9
70

74

KirchenKirchen



Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung Empfehlungen

24 Std. - Seniorenbetreuung
Sie suchen günstige Betreuung,

wir finden sie!
Diplomierte Betreuer/-innen aus
Tschechien und der Slowakei
kümmern sich liebevoll um Ihre
Partner-/in, Eltern, Grosseltern.
Langjährige Erfahrung.
Pflege rund um die Uhr bei Ihnen zu
Hause – Haushalt, Kochen, Begleitung.

Tel. 078 953 12 10
info.apollonia@yahoo.com 12

0
5

8
76

Wir suchen nach Vereinbarung: 

Pflege-Mitarbeiterin 
mit Kompetenzen in der Behandlungspflege. 
Pensum nach Absprache, Wiedereinsteigerin 
willkommen! Wir bieten attraktive Konditionen. 

Spitex ALOHA 
Innere Margarethenstrasse 5, 4051 Basel 
Tel. 061 204 45 83 
info@spitex-aloha.ch 12

17
4

6
8

Gesucht für 3½-Zi.-Wohnung in Reinach

Reinigungskraft w/NR
14-täglich.
Gute Deutschkenntnisse Voraussetzung.
Bewerbungen an Chiffre 4769
AZ Anzeiger AG,
Postfach 843, 4144 Arlesheim

Wir sind eines der führenden Verlagshäuser der Region Nordwestschweiz. 
Zum Verlagsprogramm gehören Bücher, Zeitschriften und Zeitungen. Unser 
Team «Verkauf» braucht Verstärkung. Wir suchen deshalb per sofort oder 
nach Vereinbarung eine/n

Anzeigenverkäuferin/ 
Anzeigenverkäufer
für Sonderpublikationen auf Provisionsbasis.

Ihre Aufgaben:
Sie sind zuständig für den Anzeigenverkauf von Sonderpublikationen aus 
unserem Verlag. In dieser Funktion beraten Sie die bestehende Kundschaft 
und gewinnen neue Kunden dazu. 

Ihr Profil:
Sie sind eine aufgestellte Person mit Freude am Verkauf und können über-
zeugend beraten. Genauigkeit, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit sind für 
Sie selbstverständlich. Sie waren bereits im Verkauf tätig. Dies ist jedoch 
keine Bedingung für Ihre Bewerbung.

Das bieten wir Ihnen:
Wir bieten Ihnen eine vielseitige Tätigkeit in der Medienbranche an. Sie kön-
nen sich aktiv in unsere Produkte einbringen. Sie können Ihre Arbeitszeit 
flexibel einteilen und auf Wunsch von zu Hause aus arbeiten, da Sie den 
grössten Teil Ihrer Beratung telefonisch durchführen. 

Falls Sie sich für diese Stelle interessieren, schicken Sie bitte Ihre Bewer-
bung an a.ruedisuehli@reinhardt.ch.

Friedrich Reinhardt Verlag,   
Alfred Rüdisühli, Rheinsprung 1, 4001 Basel, Tel. +41 (0)61 264 64 64

Der Friedrich Reinhardt Verlag ist eines der führenden Verlagshäuser der 
Region Nordwestschweiz. Zum Verlagsprogramm gehören auch Zeitschrif-
ten und Zeitungen wie Allschwiler Wochenblatt, Basel Live, BiBo, Birsfelder 
Anzeiger, Muttenzer & Prattler Anzeiger, Neubad Magazin, Riehener Zeitung 
und andere.

Unser Team «Administration und Verkauf» braucht Verstärkung. Wir suchen 
deshalb per 1. April oder nach Vereinbarung eine/n

Verkaufsberater(-in) Anzeigenverkauf
Ihre Aufgaben
Sie sind zuständig für die Verkaufsberatung und den Anzeigenverkauf be-
stimmter Zeitungen und Magazine aus unserem Verlag. In dieser Funktion 
beraten Sie die bestehende Kundschaft und gewinnen neue Kunden dazu. 
Mit ihrer kreativen Ader entwickeln Sie bestehende Bei lagen und Sonder-
seiten weiter und kreieren neue Anzeige-Plattformen.

Ihr Profil
Sie sind eine aufgestellte Person mit Freude am Verkauf und können unse-
ren Kunden optimal beraten. Das Gespür für den Markt zeichnet Sie aus, Sie 
gehen auf die Anliegen Ihrer Kunden ein. Als kommunikative Persönlichkeit 
pflegen Sie das bestehende Kundennetzwerk und bauen es aus. Outlook, 
Word und Excel sind Ihnen vertraut. Sie haben einen kaufmännischen 
 Hintergrund (KV oder Lehre im Verkauf) und erledigen administrative Auf-
gaben sicher und zuverlässig. Genauigkeit, Pünktlichkeit und Zuverlässig-
keit sind für Sie selbstverständlich.

Das bieten wir Ihnen
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in der 
regionalen Medienbranche. Sie können sich aktiv in unsere Produkte ein-
bringen und diese mitgestalten. Wir sind ein aufgestelltes Team und haben 
eine kollegiale, unkomplizierte Arbeitsatmosphäre. Arbeitsort sind unsere 
Büros im Dorfzentrum von Riehen.

Passen wir zusammen? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an 
 martina.eckenstein@riehener-zeitung.ch.

Weitere Auskünfte: Martina Eckenstein, Leiterin Administration und Verkauf, 
061 645 10 00.

Volg Rezept:
Panierte Schweins-Sticks mit Cassis-Rotwein-Dip
für 4 Personen

 200 g Schweinsplätzli vom Nierstück
 80 g Mehl
 2 Eier
 100 g Paniermehl 
  Erdnussöl
 1 TL Bratbutter
 1 Zwiebel, klein, gehackt
 1 EL Cassissirup
 1 TL Maizena
 2 dl Rotwein   
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Schweinsplätzli in kleine, mundgerechte Streifen schneiden und im Mehl wenden. 
Eier aufschlagen und die Fleischstücke nacheinander darin wenden, dann im Pa-
niermehl wenden und Panade gut andrücken. In einer Bratpfanne Öl erhitzen und 
die panierten Sticks goldbraun braten. Dip: Bratbutter in einer Pfanne erhitzen, 
Zwiebeln dazugeben, Cassissirup beifügen, Maizena dazugeben und mit Rotwein 
ablöschen. Alles einkochen, bis eine honigartige Konsistenz entsteht. Mit Salz und 
Pfeffer würzen, etwas abkühlen lassen. Zu den Schweins-Sticks servieren.

Tipp
Anstelle der Schweinsplätzli 200 g Brie in kleine Bissen schneiden und auf die selbe 
Weise zubereiten.

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten

Gefüllte Kartoffel-Chüechli
für 4 Personen

 400 g Kartoffeln, festkochend, geschält
 125 g Cantadou Meerrettich
 150 g Erbsen, tiefgekühlt
 100 g Mostbröckli, fein gewürfelt
 2 EL Erdnussöl
 1 EL Butter, in Flocken   
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Kartoffeln fein reiben, mit Salz und Pfeffer würzen. Aus der ganzen Masse 12 Kar-
toffelhäufchen auf einem Blech auslegen. Je 1 TL Cantadou in die Mitte jedes Häuf-
chens legen, leicht in die Masse drücken. Erbsen und Mostbröckli ebenfalls auf die 
12 Mulden verteilen, mit Kartoffelmasse umschliessen. Öl in der Bratpfanne erhit-
zen, Kartoffel-Chüechli portionenweise beidseitig goldgelb braten. Je eine Butter-
flocke darauf verteilen und im Ofen bei 170 °C 30 Min. fertig garen, heiss servieren.

Tipp
Die fertigen Kartoffel-Chüechli im Ofen bei 60 °C warmhalten.

Zubereitungszeit: 50 Minuten

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Der BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch

 STOPP-FOLTER.CH

ES GESCHIEHT 
NICHT DIR 
ABER JETZT
UNRECHT GEHÖRT AUFGEDECKT
SPENDE 5 FRANKEN: 
SMS «JETZT» AN 488

Erste 
Hilfe kommt
bei uns an
erster Stelle!

Retten
Lehren
Helfen  
Betreuen



Gemeinde- 
informationen

Parteien

Bürgergemeinde

Gemeindeverwaltung 
Neue Öffnungszeiten ab 
1. April
Anhand der Resultate einer während eini-
ger Monate geführten Besucher/innen-
Statistik haben Verwaltung und Gemein-
derat beschlossen, die Öffnungszeiten der 
Schalter und Büros der Gemeindeverwal-
tung per 1. April 2017 für den Kunden-
kontakt zu optimieren und den heutigen 
Anforderungen anzupassen. Zu diesen 
Zeiten ist auch unsere Telefonzentrale be-
dient:
Montag  08.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 

18.00 Uhr
Dienstag  08.30 – 12.00 Uhr und nachmit-

tags geschlossen
Mittwoch, Donnerstag
08.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag  08.30 – 12.00 Uhr und nachmit-

tags geschlossen

Die Nachmittage, an denen die Verwal-
tung geschlossen ist, werden vor allem für 
die wöchentlichen internen Team- und 
Fachsitzungen genutzt werden. 
Selbstverständlich sind auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten Besuche möglich. Ru-
fen Sie uns an und vereinbaren Sie mit 
unserem/r zuständigen Sachbearbeiter/in 
Ihren persönlichen Termin.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18 
E-Mail:  polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

23. März–13. April Iladig zum Frühligs-Bsuech Gschängg-Stübli Fichtä

24. März
20 Uhr

Simon Chen – Komet am Schweizer 
Kabaretthimmel
Kulturpalette Therwil

Aula Känelmatt I

25. März
14–19 Uhr

Tag der offenen Tür im Jugendhaus Jugendhaus,  
Benkenstrasse 10

26. März
10–13 Uhr
15–17 Uhr

Bilder aus dem Leimental – zum 
100. Geburtstag der Malerin 
 Elisabeth Guex

Dorfmuseum

26. März
20 Uhr

Konzert Cédric Gschwind Trio Kirche St. Stephan

27. März
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

29. März
20 Uhr

Theater Basel: Schauspiel «Die Ereig-
nisse» mit Kirchenchor St. Stephan

Mehrzweckhalle

30. März
19.30 Uhr

Kurs: Kinder begegnen dem Tod Familienzentrum Therwil

31. März–1. April
Fr, 18–19.30 Uhr
Sa, 10–12 Uhr

Kinderkleider-, Spielzeug- und 
 Velo-Börse

Kath. Pfarreiheim

1. April
8.30–14 Uhr

Waldpflegetag der Bürgergemeinde Forsthaus

1. April
10–12 Uhr

Osterbasteln Familienzentrum Therwil

19.–20. April
18–21 Uhr

Eiersammeln für Eierläset Im ganzen Dorf

23. April
14– 8 Uhr

Eierläset auf der Bahnhofstrasse Bahnhofstrasse und 
Mehrzweckhalle

24. April
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

SP Therwil
Am 21. Mai dürfen wir wieder 
entscheiden.
Dass wir immer wieder Entscheidungen 
zu unserer Gesellschaft und ihrer Ausrüs-
tung fällen dürfen, ist ein Geschenk unse-
rer direkten Demokratie, wofür uns viele 
Staaten beneiden.  

Zum 21. Mai hat die Delegiertenversamm-
lung der SP folgende Parolen gefasst:
Nein zur Aufhebung der Amtszeitbe-
schränkung im Landrat. 16 Jahre sind ge-
nug!

 ABFUHR-TERMINE
Montag,  27. März Biogener Abfall, Therwil Ost & West

Dienstag, 28. März Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Donnerstag, 30. März Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Gemeindeversammlung 
vom März fällt aus
Zur Erinnerung: Die für Donnerstag, 30. 
März 2017, vorgesehene Einwohnerge-
meindeversammlung wurde mangels ge-
nügender Traktanden abgesagt. Die 
nächste Gemeindeversammlung findet 
wie angekündigt am Mittwoch, 21. Juni 
2017, statt Der Gemeinderat

Ende der Winterzeit
Dieses Wochenende ist es 
wieder so weit: Alle Uhren 
werden am Sonntag, 26. 
März 2017, um 2.00 Uhr 

eine Stunde vorgestellt. Die Sommerzeit 
gilt dann bis zum 29. Oktober 2017.
Vergessen Sie nicht, alle Ihre Uhren umzu-
stellen!

 

Computer-Café 60plus 
am Montag, 27. März 2017
Am Montag, 27. März 2017, werden wir 
uns mit dem Thema «Bilder speichern, 
sortieren, umbenennen etc.» widmen. 
Bringen Sie dazu Ihr Smartphone, Tablet 
oder Laptop mit. Wir zeigen Ihnen ver-
schiedene Möglichkeiten mit einfachen 
Programmen. Ausserdem streifen wir bei 
Bedarf nochmals das Thema «WhatsApp» 
vom letzten Mal. 

Voraussetzungen
Es gibt keine Voraussetzungen. Einzig 
sollten auf Ihrem Gerät schon einige Bil-
der vorhanden sein, um die verschiedenen 
Weg auszuprobieren. Achten Sie bitte da-
rauf, dass Ihr Akku vollständig geladen 
ist.

Mitbringen
Smartphone, Tablet, Laptop

Wann und Wo
Montag, 27. März 2017, 14 bis 16 Uhr, Au-
la 99er Sporthalle, Schulgasse 1C, 4106 
Therwil (Erdgeschoss, rollstuhlgängig)
Der Eintritt kostet Fr. 10.– inkl. Mineral-
wasser und Kaffee.

Diesen Samstag öffnet das Jugendhaus 
Therwil für alle Interessierten seine Türen, 
auch für Erwachsene, Anwohnerinnen 
und Anwohner und alle, die schon lange 
mal einen Blick ins geheime Innenleben 
des Hauses an der Benkenstrasse 10 wer-
fen wollten. Ab 14 Uhr offerieren wir ei-
nen Apéro und um 14.30 Uhr begrüsst 
Gemeinderätin Barbara Walsoe die Anwe-
senden. Zwischen 14 und 17 Uhr können 
Sie sich über das Jugendhaus, die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit und über aktu-
elle Projekte informieren. Wann haben Sie 

das letzte Mal Billard gespielt oder «tög-
gelet»? Oder möchten Sie mal gegen Ju-
gendliche gamen? Sie können uns auch 
Ihre Anregungen oder Visionen dalassen. 
Um 17 Uhr bieten wir noch ein Surprise-
Konzert. Die Türen sind bis 19 Uhr offen. 
Falls jemand noch etwas länger abhängen 
möchte, wäre das voll gechillt.
Wir freuen uns über viele Besucher und 
Besucherinnen. 
Herzliche Grüsse vom Team der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit Therwil.

Veranstaltungen im Wald
Grundsätzlich darf der Wald von der All-
gemeinheit frei betreten werden (Art. 699 
ZGB, Art. 14 Abs. 1 des Bundesgesetzes 
über den Wald). Aus Gründen der Walder-
haltung und insbesondere zum Schutz 
von Pflanzen und wildlebenden Tieren 
sind Veranstaltungen im Wald melde- 
oder bewilligungspflichtig. 

Veranstaltungsarten, welche eine  
Bewilligung voraussetzen:
•  Reitsportliche Veranstaltung mit mehr 

als 100 Personen*
•  Reitsportliche Veranstaltung mit mehr 

als 200 Personen*
•  Übrige Veranstaltung mit mehr als 300 

Personen*

Veranstaltungsarten, welche dem Ge
meinderat zur Kenntnis gebracht wer
den müssen:
•  übrige Veranstaltung mit mehr als 50 

Personen*
•  übrige Veranstaltung mit weniger als 

300 Personen*

Die Anzahl der Personen errechnet sich 
aus den Teilnehmenden, Helfern und Zu-
schauern der Veranstaltung.
Gesuche sind spätestens zwei Monate vor 
der Veranstaltung bei der Gemeindepoli-
zei oder, wenn mehrere Gemeinden be-
troffen sind, beim Forstamt beider Basel 
einzureichen. 
Ein entsprechendes Gesuchsformular fin-
den Sie auf unserer Homepage www. 
therwil.ch unter «Verwaltung – Online 
Schalter». Weitere Informationen zu Ver-
anstaltungen im Wald erhalten Sie un-ter 
www.wald-basel-ch.

Die Gemeindeverwaltung

Samstag, 1. April 2017

Treffpunkt 8.30 Uhr beim Forsthaus 
Fichtenrain

Liebe Therwiler Einwohnerinnen und 
Einwohner
Der Aufruf des Forstreviers Angenstein 
zur Baumspendenaktion war ein voller 
Erfolg! Allein aus Therwil wurden über 
140 Bäume gespendet! Neben der jährli-
chen Schlagräumung werden wir dieses 
Jahr an unserem Waldpflegetag die ge-
spendeten Bäume pflanzen.

Programm:
• Begrüssung
•  Informationen über die Folgen der  

Klimaerwärmung in der Region
• Schlagräumung
• Z’Nüni-Pause
•  Informationen über die Ansprüche der 

Eichen 
•  Eichenpflanzung der gespendeten 

Bäume
•  Gemütlicher Ausklang bei Speis und 

Trank

 Bitte gutes Schuhwerk und der Wit-
terung angepasste Kleidung! Arbeits-
handschuhe werden vor Ort verteilt. Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer!
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer!

Einladung Waldpflegetag und Baumpflanzung

Bürgergemeinde  
Therwil

Natur und Vogel
schutzverein Therwil

Tag der offenen Tür im Jugendhaus Therwil

Baugesuch
Nr. 0499/2017 – GesuchstellerIn: Seiler 
Paula, Benkenstrasse 8, 4106 Therwil – 
Projekt: 2 Dachaufbauten und 1 Dachflä-
chenfenster, Benkenstrasse 8, 4106 Ther-
wil – ProjektverfasserIn: Jäggi Holzbau 
GmbH, Leymenstr. 20, 4105 Biel-Benken

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten bis zum 3. April 
2017 eingesehen werden. Einsprachen 
sind bis zum 3. April 2017 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Baselland, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Er-
scheinen. Für weitere Informationen 
stehen Ihnen die Sozialen Dienste der 
Gemeinde Therwil zur Verfügung, Tele-
fon 061 725 22 30. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Fachkommission für Altersfragen

Nein zur Bruderholz-Initiative zugunsten 
der gemeinsamen Spitalplanung mit Ba-
sel-Stadt

Nein zur Wiedemann-Initiative. Keine In-
sel-Lösung bei der Lehrkräfte-Ausbildung.
Ja zur Verfassungsänderung. Die Gemein-
den müssen gestärkt werden.

Ja zum (eidgenössischen) Energiegesetz.

Gerne informieren wir Sie in den kommen-
den Ausgaben des Bibos zur diesen Ab-
stimmungen. Wichtige Details erfahren 
Sie auch auf unserer neu gestalteten 
Homepage.

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch
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An diesem Sonntag, von 10 bis 13 und 
15 bis 17 Uhr, ist eine Gedenkaus
stellung zum 100. Geburtstag der  
Malerin Elisabeth GuexVögeli (1917–
1997), welche viele Jahre in Therwil 
gelebt hat, zu bewundern. 

Ein Dorfmuseum ist kein verstaubter Ort. 
In einem Dorfmuseum ist zwar oft das 
Gestern zu bewundern, lesen und sehen, 
doch dies ist vonnöten, um das Aktuelle 
zu begreifen. Älteren Semestern wird die 
Künstlerin Elisabeth Guex ein Begriff sein, 
viele haben sie auch persönlich gekannt 
und geschätzt. Denn sie hat Bilder ge-
malt, denen wir im Alltag begegnen. Es 
sind Landschaftsbilder aus dem Birsig- 
und Leimental. Ein Tal, das sich in den 
letzten 100 Jahren zwar verändert hat, 
nichts aber von seiner Einzigartigkeit und 
seinem Reiz verloren hat.
Die BiBo-Redaktion traf sich Anfang März 
im Dorfmuseum, im Beisein von Kurator 
Dr. Paul Gutzwiller, mit Liselotte und Paul 
Andermatt-Guex, der Tochter und dem 
Schwiegersohn der vor 20 Jahren verstor-
benen Malerin. Zu dieser Persönlichkeit 
haben wir einiges erfahren, das wir – aus-
zugsweise – zitieren:
Elisabeth Guex wuchs in einer Lehrerfa-
milie in Hombrechtikon (Kanton Zürich) 
auf. Bereits für das 9. Schuljahr wurde 
sie zu ihrer Tante nach Meilen geschickt 
und anschliessend absolvierte sie am 
Genfersee ihr Welschlandjahr. 1937 
nahm sie, um Englisch zu lernen und ih-
ren Horizont zu erweitern, eine Stelle 
bei einer australischen Familie in Paris 
an. Diese Familie schenkte Elisabeth Kur-
se in Zeichnen und Malen und öffnete 

ihr damit den Weg, sich künstlerisch zu 
entfalten. In der Grande Chaumière traf 
sie mit zwei Schweizer Künstlern zusam-
men, denen sie in treuer Freundschaft 
verbunden blieb, auch als sie, 1939 zu-
rück in der Schweiz, zunächst ihre Aus-
bildung zur Fürsorgerin (heute Sozialar-
beiterin) in Angriff nahm.  
Eine schwere Krankheit und dann die 
Liebe machten ihrer Berufskarriere ein 
Ende. 1942 heiratete sie den Personalas-
sistenten der Landis & Gyr, Georges 
Guex, und 1944 kam ihre erste Tochter 
zur Welt. Ihr Mann suchte nach einer 
einträglichen Stelle und die kleine Fami-
lie wechselte mehrmals den Wohnort. 
1948 kam die zweite Tochter in Basel zur 
Welt. Elisabeth benutzte die Gelegen-

heit, im Atelier von Ernst Baumann wie-
der einmal mit Pinsel und Farbe zu arbei-
ten. Sie lernte andere Künstler kennen 
und besuchte eifrig Kunstausstellungen. 
Doch schon bald kamen schwere Zeiten: 
1955 erkrankte ihr Ehemann an Polio 
und blieb gehbehindert. Elisabeth wur-
de als Chauffeurin und Helferin bei sei-
nen Vorträgen gebraucht, die älteste 
Tochter musste die Schule schwänzen, 
um auf die jüngeren Schwestern aufzu-
passen. Georges Guex schrieb Facharti-
kel und fand eine Bürostelle, auch  
ermutigte er seine Frau, selber Ver-
kaufstrainings durchzuführen. Als dann 
1959 ihre jüngste Tochter durch einen 
Autounfall schwer verletzt wurde, 
brauchte sie alle Kraft, dem Mädchen zu 

helfen, wieder sprechen, gehen und sich 
konzentrieren zu lernen. Die Kraft dafür 
schöpfte sie in den Stunden, die sie mit 
Zeichnen, Malen und Batiken zubrachte. 
Künstlerisch stellte sich langsam ein ge-
wisser Erfolg ein. Sie konnte sich ab 1965 
an Gruppenausstellungen beteiligen 
und wagte auch Einzelausstellungen.
Völlig unerwartet starb 1972 ihr Mann 
und bald darauf zog die jüngste Tochter 
in eine eigene Wohnung. Es vergingen 
allerdings Jahre, bis sie sich von der jah-
relangen Überbelastung erholte und 
sich frei fühlte, zu malen oder zu reisen, 
wann immer sie wollte. Sie pflegte alte 
Freundschaften und besuchte ihre 
Schwester in Kanada und «ihre australi-
sche Familie». In ihrem Werk spiegeln 

sich – neben Bildern aus dem Leimental 
– auch ihre Reisen in Anatolien, Kreta 
und Wales. Nach dem 75. Geburtstag 
meldeten sich bei ihr verschiedene Al-
tersbeschwerden, aber noch viel stärker 
deprimierte sie der Tod ihrer Freundin-
nen und Freunde. Elisabeth Guex starb 
kurz vor ihrem 80. Geburtstag in ihrem 
Atelierhaus in Therwil.
Wir sind sicher, dass an diesem Sonntag 
viele unserer Leserschaft an diese einzig-
artige Ausstellung kommen werden. Wer 
verhindert ist, hat anlässlich des Früh-
lingsmarktes vom 29. April (ein Samstag) 
die Gelegenheit, wunderbare Bilder aus 
dem Leimental, gemalt von der unver-
gesslichen Elisabeth Guex, zu bewundern.

Georges Küng

Im Dorfmuseum Therwil findet an diesem Sonntagnachmittag die Gedenkausstellung zum 
100. Geburtstag von Elisabeth Guex statt. Liselotte und Paul Andermatt-Guex (Tochter und 
Schwiegersohn) freuen sich mit Kurator Dr. Paul Gutzwiller (links) auf viele Besucher, welche 
wunderbare Bilder vom Leimental geniessen können. Fotos: zVg/Küng

Das Dorfmuseum zeigt Bilder aus dem Leimental

Vereine

Konzert 
St. Stephan 
Therwil
Cédric Gschwind 
Trio

Konzert am Sonntag, 26. März, 20 
Uhr, Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Cédric Gschwind  Saxofon
Oliver Pellet Gitarre
Thomas Lähns  Kontrabass

Songs and Melodies

Für dieses Konzert bringt der in Therwil 
aufgewachsene Saxofonist Cédric 
Gschwind zwei seiner Wegbegleiter mit. 
Der unterschiedliche Hintergrund der drei 
Musiker führt zu einem abwechslungsrei-

chen Repertoire. Oliver Pellet an der Gi-
tarre bringt den brasilianischen Bossa No-
va aus seiner Heimat mit. Thomas Lähns 
hat klassischen Kontrabass studiert, ist 
aber genauso im Jazz zu Hause. 
Cédric Gschwind studierte ab 2005 an der 
Jazzschule Basel. 2008 erhielt er das Friedl 
Wald Stipendium für einen Studienaufent-
halt in Wien. 2010 schloss er in Basel mit 
dem «Master of Arts in Music / Jazz Saxo-
fon» ab.
Über die Jahre spielte er mit den verschie-
densten Musikern und Gruppierungen aus 
dem Pop- und Jazzbereich. Die wohl be-
kanntesten unter ihnen sind Pepe Lien-
hard, Anna Rossinelli, Swiss Jazz Orchest-
ra, Quincy Jones, Kammerorchester Basel, 
Gloria Estefan und Donna Summer.
Kollekte am Ausgang
www.konzerte-therwil.ch

Brockenstube Therwil
Die Osterhasen sind los!
Freuen Sie sich auf unsere Osteraus-
stellung! Unsere Brockenstube öffnet 
am Freitag, 27. März, 16–19 Uhr.

Danach ist die Brockenstube am 31. 
März wieder offen. Wie immer ist die 
Brockenstube von 16 bis 19 Uhr geöff-
net.
Auch in unserem 15. Brockenstuben-
jahr bleiben wir unserem Motto treu:
Gute Ware – günstige Preise und alles 
liebevoll ausgestellt.
Wir freuen uns auf Sie!
Gerne nehmen wir wie immer gut er-
haltene Artikel entgegen: 
Es wären dies: Porzellan, Glas, Tisch-
wäsche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, 
(Mode) Schmuck, Spielwaren, Samm-
lerobjekte (Briefmarken, Blaggedde, 
Postkarten, Uhren, CDs usw.) Oster- 
und Weihnachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir 
aus Platzgründen keine Möbel, Kleider, 
Bücher, Videos und Übertöpfe entge-
gennehmen können. 
Ausserdem bitten wir Sie höflich, uns 
nur gute und brauchbare Gegenstände 
sowie keine defekten Artikel zu über-
lassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!
www.brockitherwil20.com 

Simon Chen
Der Komet am Schweizer  
Kabaretthimmel
Simon Chen gilt mit seinen 44 Jahren als 
Nachwuchsstar auf den Schweizer Kaba-
rettbühnen. Sein aktuelles Programm 
«Meine Rede! – Kabarett am Pult der 
Zeit» ist eine bitterböse Abrechnung mit 
der Sprache der Politiker und anderer  
Repräsentanten unserer Gesellschaft. 
Schonungslos entlarvt er die «offizielle» 
Sprache, die schöne Worte verwendet, 
aber nichts aussagt. Präzise Wortkunst 
vom Feinsten, wie die Besucher unschwer 
selber feststellen können. 

Simon Chen tritt in Therwil am Freitag, 
24. März, um 20 Uhr in der Aula Känel-
matt I auf.

Der Eintritt beträgt 28.– für Erwachsene, 
18.– für Jugendliche. Vorverkauf in der 
Dorf-Drogerie Eichenberger oder bei 
www.kulturpalette.ch; Abendkasse. Dies 
ist eine Veranstaltung der Kultur-Palette 
Therwil, mit Unterstützung durch die 
«MOBILIAR».
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Vereine

SeniorInnen

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Osterbasteln in der Bibliothek 
Therwil

Mittwoch, 29. März, 16 Uhr für Kinder 
ab 8 Jahren und Freitag, 31. März, 16 
Uhr für Kinder ab 5 Jahren

Dauer ca. 1,5 Stunden
Unkostenbeitrag Fr. 5.– pro Kind (inkl. 
Material). Anmeldung unter E-Mail: info@
bibliothek-therwil.ch oder 061 721 62 43; 
beschränkte Platzzahl!

Geschichtenstunde für die 
Kleinen

Am Mittwoch, 29. März, 
ist wieder Geschichten-
stunde in der Biblio-
thek. Es sind alle Kinder 
von 14.30 bis 15 Uhr 

herzlich eingeladen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns auf euch!

THERWIL VITAL
Mitgliederversammlung 2017
Wir durften an der Mitgliederversamm-
lung vom 15. März 2017 eine erfreulich 
grosse Zahl unserer Mitlieder begrüssen. 
Der Saal im APH Blumenrain war wieder-
um sehr gut besetzt. Die Gemeinderätin-
nen Dora Weissberg und Virginie Villinger 
waren als Gäste anwesend und betonten 
die Wichtigkeit unseres Vereins und ver-
dankten die Hilfeleistungen. Frau Weiss-
berg stellte sich als Tagespräsidentin zur 
Verfügung. 

Dank der grosszügigen Unterstützung der 
Gemeinde, Organisationen und Mitglie-
der steht unser Verein finanziell gut da. 
Der Präsident Kaspar Hohl sprach allen 
dafür den besten Dank aus. Speziell er-
wähnte er die vielen Helferinnen und Hel-
fer, welche seit Bestehen des Vereins in 
über 15 000 Stunden den betagten Ein-
wohner/innen von Therwil Hilfe geleistet 
haben. Die traktandierten Geschäfte 
konnten reibungslos und zügig behandelt 
werden. Alle Anträge wurden ohne Ge-
genstimme angenommen und der Vor-
stand und die Revisoren einstimmig wie-
dergewählt.

Der Präsident stellte unseren eigenen, im 
APH Blumenrain deponierten, Rollstuhl 
mit elektrischem Antrieb vor. Dieser steht 
den gehbehinderten Mitgliedern für Spa-
ziergänge in Begleitung einer Helferin/ei-
nes Helfers zur Verfügung.  

Nach einer knappen Stunde war der offizi-
elle Teil zu Ende und die Anwesenden ver-
sammelten sich im Foyer des APH zum  
offerierten Apéro. Bei angeregten Ge-
sprächen konnten wir neue Mitglieder 
kennenlernen und Anliegen und Wün-
sche entgegennehmen. 

THERWIL VITAL, Vorstand 

Dies und Das

26. GV von Gewerbe Therwil
Vor einer Woche fand im Alters- und Pflegeheim Blumenrain die ordentliche Gene-
ralversammlung von Gewerbe Therwil statt. In der nächsten BiBo-Ausgabe, in der 
als 3. Bund die Gewerbezeitung «KMU Ettingen/Gewerbe Therwil» beigelegt sein 
wird, werden wir auf einer ganzen Seite über diesen Anlass, primär mit Impressio-
nen (Fotos), berichten.

Der sechsköpfige Vorstand musste zwei Rücktritte bekannt geben. Corinne Brod-
beck (Kassierin) und Dorothee Ehmke-Eichenberger (die für ihr jahrzehntelanges 
Engagement zum Ehrenmitglied ernannt wurde), zuständig für den Detailhandel, 
finden in Nicole Heeb und Lutz Müller würdige Nachfolger. Die Versammlung wurde 
von 55 stimmberechtigten Mitgliedern, die allen Berichten einstimmig zustimmten, 
besucht.   (kü)

In Therwil gibt es Anlässe, die bei der 
Bevölkerung grossen Anklang finden 
und auf die man nicht mehr speziell 
hinweisen muss. Dazu gehört das 
ökumenische Spaghetti-Essen von 
übermorgen Samstag, den 25. März,  
in der Mehrzweckhalle (ab 11.30 
Uhr). Der Erlös kommt Menschen  
zugute, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen.

Heuer wird das Projekt «Kanoni» unter-
stützt. Dieses setzt sich für die Schulbil-
dung von Aids-Waisen in Uganda ein. 
Fragt man Erwachsene nach ihren Lieb-
lingsgerichten, so nimmt die italienische 
Küche mit Sicherheit einen Spitzenrang 
ein. Pasta (Teigwaren) in ihrer ganzen 
Vielfalt schmeckt den meisten Menschen. 
Kinder mögen nicht nur Pizza, sondern 
vor allem Spaghetti. Denn diese sind nicht 
nur relativ einfach zum Kochen, sondern 
lassen sich mit verschiedenen Saucen 
(und Fleisch) garnieren. Kein Wunder, 
dass praktisch in jedem Schul-, Ski- oder 
Sportlager «Spaghetti Napoli oder Bolog-
nese» auf dem Menüplan stehen.

Am Samstag werden viele Menschen am 
Mittag Spaghetti essen. Nicht nur, weil 
diese so gut schmecken, sondern weil in 
der Mehrzweckhalle Therwil zum wieder-

holten Male der «ökumenische Spaghetti-
Tag» stattfindet. Dieser Anlass ist aber 
nur möglich, weil über 50 Freiwillige und 
Schüler mithelfen, die Anwesenden im 
Rahmen der traditionellen ökumenischen 
Fastenaktion zu verwöhnen.
Es ist nötiger denn je, die Gesellschaft 
(Menschen) zu sensibilisieren, dass ein 
paar Flugstunden von der Schweiz ent-
fernt viel Armut und Leid herrschen. Si-
cher, auch die Schweiz ist «keine Insel der 
absoluten Glückseligkeit». Auch in unse-
rem Land hat es Missstände und Men-
schen, die es schwer haben. Oder in Ar-
mut leben müssen. 

Wir sind sicher, dass nicht nur die 99er-
Bevölkerung sich am Samstagmittag zum 
gemeinsamen Essen treffen wird. Auch 
Leute aus den anderen Gemeinden sind in 
«Därwil» herzlich willkommen. 

Georges Küng

Ökumenisches Spaghetti-Essen

Mehr als ein Coiffeur salon …
Nicht nur in Therwil, sondern im ganzen «BiBo-Land» ist «Coiffure Isabella» (Crazy 
Cut) bekannt. Denn in diesem Coiffeursalon beim 99er-Dorfplatz werden mehr als Haa-
re geschnitten, gewaschen und frisiert. Seit dem vorletzten Sonntag, und noch bis zum 
30. April, stellt Inhaberin Heidy Spaar (Bild) ihre Werke (wunderbare Rosenbilder) aus. 
In der nächsten Gewerbezeitung, welche am 30. März erscheinen wird, sind ein weite-
rer Bericht und Fotos zu sehen.   (kü)

Grand Scenic Life Energy TCe 115, 6.1 l/100 km, 136 g CO2/km, Energiee�zienz-Kategorie E, Katalogpreis 
Fr. 24 200.–, abzüglich Swiss Prämie Fr. 1 000.–, abzüglich Eintauschprämie Fr. 2 500.– = Fr. 20 800.–. Durch-
schni�liche CO2-Emissionen aller in der Schweiz verkau�en Neuwagen 134 g/km. Abgebildete Modelle mit 
Optionen. 0 % Leasing: Nominalzinssatz 0% (0% e�ektiver Jahreszins), Vertrag von 12–36 Mt., Ratenversi-
cherung inklusive. Beispiel: Neuer Scenic Life ENERGY TCe 115, 5,8 l/100 km, 129 g CO2/km, CO2-Emissionen 
aus der Treibsto�- und/oder der Strombereitstellung 29 g/km, Energie e�zienz-Kategorie E, Katalogpreis 
Fr. 23 400.–, abzüglich Prämien Fr. 3 500.– = Fr. 19 900.–, Anzahlung Fr. 0.–, Restwert Fr. 11 208.–, 10 000 
km/Jahr, 36 x Fr. 255.– (inkl. MwSt.). Oblig. Vollkasko nicht inbegri�en. Finanzierung durch RCI Finance SA 
(unter Vorbehalt einer Bonitätsprüfung). Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des 
Konsumenten führt. Angebot gültig bis auf Widerruf. 

FRÜHLINGSAUSSTELLUNG
RENAULT TAGE
vom 23. bis 25. März 2017

Renault Scenic ab Fr. 19 900.– 

mit 0 % Leasing und 0 % Anzahlung

vom 23. bis 25. März 2017

Renault Scenic ab Fr. 19 900.– 

Renault Grand Scenic ab Fr. 20 800.– 

mit 0 % Leasing und 0 % Anzahlung

www.GARAGEKEIGEL.ch

Basel:  Garage Keigel, 061 565 11 11 
 Go� helf-Garage, 061 308 90 40
Oberwil: Garage Keigel, 061 565 12 14
Reinach:  Birseck Garage, 061 711 15 45

kei_2017_04_ins_opo_scenic_grand scenic_bibo_290x50.indd   1 20.03.17   20:25
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Als „Besonders vorbildliche 
Spielstätte“ mit dem 
„GOLDEN JACK“ prämiert.

... ganz in Ihrer Nähe!

An der deutsch-schweizerischen Grenze sind die 
Casinos „Number One” ein Synonym für moderne Unterhaltung. 

Ausser einer Top-Einrichtung fi nden Sie bei uns 
immer die aktuellsten Geld-Spielgeräte. 

Nur das Beste ist uns für unsere Gäste gut genug!
Wir wünschen Ihnen viel Spass und einen 

schönen Aufenthalt in unseren Casinos!

www.hochrheincasino.de

Waldshut-Tiengen, 
Laufenburg,Lörrach, 

Bad Säckingen, Rheinfelden
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Der Frühlingsputz für Ihre Polstermöbel

Das Bänteli-Dekor- und LPRS-Team kommt gerne für eine individuelle Beratung zu Ihnen nach Hause. Fotos: zVg

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich vor Ort beraten in unserem Laden an der Solothurnerstrasse 46 in Basel.

Sauberkeit bedeutet Wohlfühlen. Be-
sonders jetzt im Frühjahr strahlt Ihr Zu-
hause durch einen Frühlingsputz mit der 
Sonne um die Wette. Auch Ihre Möbel 
können Sie wieder zum Strahlen brin-
gen. Bei der Firma Bänteli Dekor AG an 
der Solothurnerstrasse 46 in Basel fin-
den Sie fachkompetente Beratung zur 
professionellen Reinigung und Repara-
tur von Polstermöbeln. Zudem bietet die 
Bänteli Dekor AG ein grosses Sortiment 
an hochwertigen Pflegemitteln für Le-
der, Textil und Holz für Ihr Zuhause an. 
Sie können Ihre Polster, Holz- und Gar-
tenmöbel mit den professionellen Pfle-
gemitteln selbst reinigen und pflegen. 
Egal ab Stoff, Leder oder Holz – die Fa-
milie Bänteli bekommt Ihre Möbel und 
Sie zum Strahlen.

Bild hochladen und 
unsere Experten beraten Sie
Holen Sie sich unverbindlich eine Ein-
schätzung unserer Experten ein. Laden 
Sie auf der Website unserer Tochterfirma 

LPRS www.lprs-reparaturservice.ch ein 
Foto vom Flecken oder Schaden am Mö-
belstück hoch und wir schicken Ihnen 
eine unverbindliche Offerte zu. Oder 
kommen Sie vorbei in unserem Laden an 
der Solothurnerstrasse 46 in Basel und 
lassen sich persönlich beraten. Wir reini-
gen Ihr Sofa auf Wunsch auch bei Ihnen 
zu Hause.

BÄNTELI DEKOR AG
Polsterei und Innendekorationen
Tel. 061 361 75 75, info@bantelidekor.ch
www.baenteli-innendekoration.ch

LPRS GMBH 
Der Polster Reparaturservice 
der Schweiz & Region
Tel. 061 363 36 36, info@lprs.ch
www.lprs.ch

CLEANCARE GMBH 
Ihr Profi für Pflegemittel
Tel. 041 260 75 75, info@cleancare.ch
www.cleancare.ch

TotalClean 
Professionell und schnell 

Flecken entfernen.

Erhältlich bei Bänteli Dekor AG an der 
Solothurnerstrasse 46 in Basel.

Hausmesse bei Betten-Haus Bettina 
in Therwil
Profitieren Sie von unseren Spezialrabatten vom 18. März bis 8. April 2017!

Seit über 20 Jahren steht das Bet-
ten-Haus Bettina mit Kurt Hasen-
fratz und Team für Beratung und 
inno vative Lösungen für hochwerti-
gen Schlafkomfort. Unser Bestre-
ben ist es, mit allen zur Verfügung 
stehenden Mitteln zu einem guten 
Schlaf unserer Kundinnen und Kun-
den beizutragen.

Während bei den Holzbetten hochwerti-
ge und sorgfältig behandelte Hölzer, 
verschiedene Beiztöne, Lackierungen 
und Kopfteilpolsterungen zur Auswahl 
stehen, warten die Boxspring-Betten 
mit einer aussergewöhnlichen Kollekti-
on aus edlen Stoffen und Ledern auf.

Hochwertige Kissen und Duvets ergän-
zen im besten Fall die Matratze und bil-
den eine Einheit für gesunden, natürli-
chen Schlaf. Exakt auf das individuelle 
Schlaf- und Wärmebedürfnis eines je-
den Kunden/Kundin abgestimmt, um-
fasst unser Angebot Produkte für die 
unterschiedlichsten «Schlaftypen» und 
schafft so einen idealen Temperatur- 
und Feuchtigkeitsaustausch.

Kompletter Service
Premium-Matratzen können während 
einer Woche unverbindlich in den eige-
nen vier Wänden ausprobiert und somit 
ausgiebig getestet werden. Diesen Ser-
vice bieten wir auch mit unzähligen Kis-
sen, damit sichergestellt werden kann, 
dass das ausgewählte Kissen mit der 
eigenen Matratze zu Hause harmoniert.
Basierend auf langjähriger Erfahrung 
und Fachkompetenz, vervollständigen 
aufmerksame, individuelle Beratung 
(auf Wunsch auch gerne bei Ihnen zu-
hause) und ein kompletter Service über 
den Kauf hinaus – d.h. Lieferung, Mon-
tage und Entsorgung gratis etc. – das 
umfassende Angebot.

Das Team vom Betten-Haus Bettina 
freut sich auf Ihren Besuch. Parkplätze 
befinden sich direkt vor dem Haus.

Betten-Haus Bettina AG
verkauf@betten-haus-bettina.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr. 9–12 Uhr/13–18.30 Uhr
Sa. 9–16 Uhr

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil

Parkplätze vorhanden

Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens
in Therwil.

Hausmesse in Therwil

Profitieren Sie von unseren 

Spezialrabatten!

18.3. bis 8.4.2017
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000m2

• Sensationelle Preise auf 
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem 

Budget an
• Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 

und Garantien
• Eigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies
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Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL FÜR PRIVAT-/GESCHÄFTSANLÄSSE UND KOCHKURSE.  
INFOS: BAUMANNOBERWIL.CH UNTER KOCHSTUDIO 

Oberwil
Mühlemattstrasse   25/28           
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 12/ 13 – 18.15 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr
baumannoberwil.ch
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

Die Flühmann AG – seit 1988 Ihr Partner 
für Heizungs- und Sanitärinstallationen. 
Als in der Region verwurzeltes Familien-
Unternehmen zeichnen wir uns durch 
unsere Freundlichkeit, Flexibilität, 
Schnelligkeit und vor allem saubere und 
zuverlässige Arbeitsausführung aus. 
Der Übergang von der ersten Geschäfts-
leitungsgeneration, Willy und Regula 
Flühmann, zu Tochter und Schwieger-
sohn, Myriam und Philippe Glaser, ist in 
vollem Gange und stimmt uns zuver-
sichtlich für eine weitere erfolgreiche 
Zukunft. Die gut ausgebildeten Hei-
zungs- und Sanitärmonteure der Flüh-

mann AG sind motiviert und versuchen 
die Wünsche unserer Kundschaft mit ih-
rem Fachwissen zu vollster Zufrieden-
heit umzusetzen. Dabei können wir 
auch auf langjährige Partnerschaften 
mit diversen regionalen Lieferanten und 
Herstellern zurückgreifen. Wir bieten 
Ihnen umfangreiche Dienstleistungen in 
den Bereichen Heizung, Sanitär und Lüf-
tung. Verschaffen Sie sich einen Über-
blick über unser Angebot auf unserer 
Homepage oder kontaktieren Sie uns 
telefonisch oder per Mail. Gerne garan-
tieren wir Ihnen rasche und reibungslo-
se Abläufe – alles aus einer Hand.

Heizungs- und SanitärinstallationenAlles fürs Bad zu attraktiven Preisen

INSTA verkauft ausschliesslich 
Sanitärprodukte von renommierten 
Qualitätsmarken. Günstige Preise 
sind dabei selbstverständlich. Ideen 
für den Neu- oder Umbau des Bades 
holt man sich am besten in der gros-
sen Ausstellung im Kägen in Rei-
nach.

Die permanente Ausstellung zeigt stil-
volle und funktionale Badmöbel, ge-
schmackvolle Armaturen und Keramik 
in zeitlosem Design, barrierefreie Du-
schen, schicke Spiegel sowie viele ande-
re Sanitärprodukte und Accessoires – 
bei INSTA lässt man sich gerne zu neuen 
Ideen und Impulsen inspirieren. Immer 
wieder sind auch echte Trouvaillen dar-
unter, die dem Bad eine ganz eigene 
Persönlichkeit verleihen. Im Sortiment 
findet man hochwertige Artikel, etwa 
von bekannten Schweizer Produzenten 
wie Laufen, KWC, Similor-Arwa oder 
vom deutschen Produzenten Grohe. 
«INSTA pflegt ein eigenes Preissystem 
ohne Absprachen in der Branche. Unse-
re Preise fallen stets zugunsten des Kun-
den aus», erklärt Viktor Kamber, Ge-
schäftsführer der INSTA AG. 

Beratung ohne Zeitdruck
«In unserer Ausstellung kann man sich 
in aller Ruhe über unsere Produkte und 
Badkonzepte fachlich kompetent bera-
ten lassen.» Ob es sich dabei um einen 
Neubau oder eine Renovation handelt, 
der Kunde den Auftrag selbst erteilt 
oder einen Sanitärfachmann oder Ar-
chitekten beizieht – INSTA findet für 
jedes Bedürfnis eine individuelle Lö-
sung. «Wir wählen immer den direktes-
ten Weg zu unseren Kunden. Deshalb 

profitieren sie von den attraktivsten 
Preisen», so Viktor Kamber. 

INSTA AG
Christoph Merian-Ring 23
4153 Reinach
Tel. 061 713 10 30
insta@insta.ch
www.insta.ch

IHR BAD BEI INSTA

Mo–Fr  9–12 Uhr, 14–18 Uhr
Sa        9–13 Uhr
Parkplätze vorhanden

Christoph Merian-Ring 23
4153 Reinach
Tel. +41 (0)61 713 10 30www.insta.ch

. INSTA – Ihr Partner für Bad und Wellness seit 1978.  Auswahl – grosser Showroom in Reinach.  Qualität – Markenprodukte zum besten Preis.  Beratung – für individuelle Wünsche.  Bequem einkaufen – Showroom in Reinach und online.  Montage – wird organisiert durch INSTA



Elegante Sicherheit an Treppen

Es gibt kaum etwas Schöneres als 
sich sein Zuhause nach eigenen 
Wünschen und Vorstellungen zu 
gestalten. Gerade bei Moderni-
sierungsarbeiten kann man seine 
Ideen umsetzen und vielleicht 
auch den einen oder anderen 
Wohntraum wahr werden lassen.

Denken Sie bei der Renovierung aber 
auch an Ihre Sicherheit und schlagen Sie 
zwei  Fliegen auf einen Streich.
Die Bedeutung eines Handlaufs – nicht 
nur bei Treppen – wird generell unter-
schätzt. Stürze sind laut bfu und Suva 
die häufigste Unfallursache in der 
Schweiz. Jährlich verletzen sich mehr 
Menschen bei Sturz- und Stolperunfäl-
len als bei Autounfällen.

Moderne Handläufe sind heute 
mehr als nur Ergänzung zur Treppe

Ein schöner Handlauf wertet jede Trep-
pe optisch auf. So gibt es neben der 
Möglichkeit den Handlauf im Dekor pas-
send zur Treppe oder zur Wohnungsein-
richtung zu wählen, auch Handläufe mit 
LED-Beleuchtung, taktilen Elementen 
aus Metall, geschwungene Handläufe, 
Handläufe aus Acrylglas, handwarmes 
Laminat für den Aussenbereich – die 
Vielfalt kennt keine Grenzen.

FLeXO Handlauf ist die führende 
Fachfirma für die Nachrüstung von 
Handläufen in der Schweiz.

Das Unternehmen hat durch tausendfa-
che Erfahrung selbst die Feststellung 
gemacht, dass sich nur durch normge-
rechte Ausführungen an Treppen Stürze 
vermeiden lassen.

Die Schweizer Norm schreibt ab fünf 
Stufen einen Handlauf vor. Im öffentlich 
zugänglichen Bereich, in Gebäuden und 
Grünanlagen gelten die Normen SN 
640 238, SIA Norm 358 und SIA Norm 
500.

FLeXO Handlauf Basel
Alfred Schweizer
Bruggmattweg 11, 4452 Itingen
Tel. 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Fotos: zVg

Professionelle 
Gartenpflege- u. 
Gestaltung von 

Landschaftsgärtnern 
 

Tel. 0049 7623 9662608 
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LEDERFÄRBEREI UND AUTOSATTLEREI SCHMID AG
Seit 30 Jahren die Lederfachleute in der Region

seit 1986

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel
Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, fleckig oder defekt?

– Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt werden müssen:

Renovieren lohnt sich, mit Garantie – seit 1986 – vom Fachbetrieb
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 4147 Aesch, 061 721 91 00

www.lederpolster.ch

Die Lederfärberei und Autosattlerei Schmid AG in 4147 Aesch haucht auch 
Ihren Ledermöbeln neues Leben ein.

Ob Farbschäden, Flecken oder offene Nähte, defekte Lederteile oder verbrauchte 
Polsterungen, alles wird bei der Lederfärberei und Autosattlerei Schmid AG in 
Aesch so fachgerecht bearbeitet, dass es nach der Behandlung wieder wie neu 
aussieht. 
Dies gilt auch für Autointerieur aus Leder, Ihre Stühle, Kissen und Ihre Lederklei-
dung. Grossen Wert legt der Firmeninhaber Hans Schmid auch auf eine optimale 
Kundenbetreuung. Besitzer von strapazierten Ledermöbeln oder Autositzen sollten 
sich also am besten schon heute unter Telefon 061 721 91 00 mit Leder Schmid in 
Verbindung setzten, um sich kostenlos über die Machbarkeiten einer Lederrestau-
ration beraten zu lassen.

Lust auf: Mehr Natur im Garten?

11
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Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
23. März
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson
Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

24. März 
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson
Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

24. März
14–15.15 Uhr

Märchennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

24. März
20 Uhr

Generalversammlung / Vortrag
Naturschutzverein Ettingen

Rekizet

27. März 
19.45 Uhr

Schnupperprobe
Gugger-Gugge Ettigä

Aula, Hinteri Matte

28. März 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

28. März
20 Uhr

Quereinsteigerapéro
Männerriege Ettingen

3-fach Turnhalle 
Hintere Matten

30. März
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

30. März
20 Uhr

Generalversammlung
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

1. April Testride bei Thömus
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried

4. April 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

5. April 
15 Uhr

Kamishibai, japanisches Erzähltheater
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

6. April 
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

8. April 
9 –11 Uhr

Palmenbinden für Palmsonntag
Kulturhistorischer Verein

Guggerhuus

14. April 
15 Uhr

Karfreitag: Gottesdienst mit Beteili-
gung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettingen

14. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

15. April 
20 Uhr

Ostersamstag: Gottesdienst mit Beteili-
gung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettingen

15. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

17. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

20. April
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

22. April 
9–10.30 Uhr

Gabholzverlosung
Bürgergemeinde Ettingen

Mühleholzweg

25. April
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

26. April
20 Uhr

Mitgliederversammlung
Tagesfamilien Ettingen

Restaurant Rebstock, 
Ettingen

27. April
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

4. Mai
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

5. Mai
19 Uhr

Generalversammlung
Solargenossenschaft Gugger-Sunne

Gugger-Huus

6. Mai Biketour zu den Bike Days
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen–Solothurn

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung 
infolge IT-Ersatz
Infolge der geplanten Erneuerung der 
gesamten IT-Anlage bleibt die Gemein-
deverwaltung am Montag, 3. April 
2017, und Dienstag, 4. April 2017, je-
weils den ganzen Tag für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.

Das Bestattungswesen erreichen Sie 
an diesen beiden Tagen zu den ge-
wöhnlichen Öffnungszeiten unter fol-
gender Pikettnummer: 079 108 35 57.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES
TENS AM VORABEND AM STRAS
SENRAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August 
2017, und Di, 26. Dezember 2017, Er-
satzdatum Mo, 31. Juli 2017, und Sa,  
23. Dezember 2017
 
Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 5. April 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklame-
sendungen? «Keine Werbung»-Kleber 
für den Briefkasten erhalten Sie in je-
dem Baumarkt. 

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, organi-

sche Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 5. April 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender).

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

Mittwoch, 12. April 2017

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Zivilstandsnachricht
Todesfall
8. März 2017 – Baumgartner Ilse, gebo-
ren am 23. Mai 1927, verwitwet, von Basel 
BS. Wohnhaft gewesen am Juraweg 13, 
Ettingen. Wurde auf dem Friedhof Binnin-
gen bestattet.

Die Postkarten, die Wappenkleber und  
die drei Bänder der Heimatkunde (als  
Box erhältlich) sind am Schalter der Ein-
wohnerdienste der Gemeindeverwaltung 

Ettingen erhältlich. Der vierte Band der 
Heimatkunde ist bei der Bürgergemeinde 
erhältlich. Gemeindeverwaltung, 
     Einwohnerdienste

Postkarten: Fr. –.50 pro StückWappenkleber: Fr. 1.50 pro Stück

Heimatkunde Band 1 bis 3:
Fr. 30.– pro Box

Neue Sportanlage  
Toggessenmatten und 
neuer Werkhof
Die Projekte «neue Sportanlage Tog-
gessenmatten» und «neuer Werkhof» 
sind auf gutem Wege.

So konnten inzwischen die Landerwerbe 
sämtlicher für die Sportanlage und den 
Werkhof benötigten Grundstücke abge-
schlossen werden.

Leider ist beim Kanton noch eine Be-
schwerde gegen die Ergänzung der 
Zweckbestimmung der OeWA-Zone 
«Sport, Jugend, Freizeit» mit «Werkhof» 
hängig.

Dagegen ist sehr erfreulich, dass durch 
den Swisslos Sportfonds des Kantons  
Basel-Landschaft an die Sportanlage ein 
pauschaler Beitrag in Höhe von  
CHF 500 000 geleistet wird.

Gemeinderat

Verkehrspolizeiliche  
Anordnung
Entlang der Therwilerstrasse, im Bereich 
zwischen Bahnübergang Bahnhöfli Ettin-
gen und dem Flühbergweg, verläuft ost-
seitig eine bisher unbenannte Strasse 
(Parzelle 291). Diese hat neu den Namen 
«Im Rosengarten». Bisher war der Velo- 
und Mofaverkehr lediglich von Süden her 
möglich. Da dieser Umstand nicht mehr 
zeitgemäss und praxisorientiert ist, wird 
der Velo- und Mofaverkehr nun aus  
beiden Richtungen gestattet. Das beste-
hende Signal «Rechtsabbiegen» in den 
Flühbergweg ist wegen der neuen Ampel-
anlage am Flühbergweg nicht mehr nötig 
und wird entfernt.

Der Gemeinderat Ettingen hat gestützt 
auf § 4 des Strassenverkehrsgesetzes  
Basel-Landschaft (SVG BL, SGS 481) vom 
3. Mai 2012 beschlossen:

Im Rosengarten, Anpassen der Einbahn-
führung. Neu soll die Strasse «Im Rosen-
garten» von beiden Seiten her von Velos 
und Mofas befahren werden können. Das 
Signal «Einbahnstrasse» (Sig. 4.08) wird 
durch das Signal «Einbahnstrasse mit Ge-
genverkehr von Rad- und Mofafahrern» 
ersetzt. Das Signal «Rechtsabbiegen» 
(Sig. 2.37) in den Flühbergweg wird ent-
fernt. Das zweiteilige Signal «Verbot für 
Motorwagen und Motorräder» (Sig. 2.13) 
sowie das Zusatzschild «Zubringerdienst 
gestattet» bleiben bestehen.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Anordnungen kann gemäss 
§§ 172 ff. des Gemeindegesetzes (SGS 
180) in Verbindung mit dem Verwaltungs-
verfahrensgesetz (SGS 175) innert 10 Ta-
gen, von der Veröffentlichung im Amts-
blatt an gerechnet, schriftlich und 
begründet beim Regierungsrat, Rathaus-
str. 2, 4410 Liestal, Beschwerde erhoben 
werden. Die Beschwerde muss ein klar 
umschriebenes Begehren und die Unter-
schrift der beschwerdeführenden oder der 
sie vertretenden Person enthalten. Die an-
gefochtene Anordnung ist der Beschwer-
de in Kopie beizulegen. Das Beschwerde-
verfahren ist kostenpflichtig.

Gemeinderat          

Zonensignalisation  
Ettingen Nord-West – 
Parkverbot, ausgenom-
men markierte Parkfelder

Im Gebiet Ettingen Nord-West (Quartier 
zwischen Witterswilerstrasse – Haupt-
strasse – Marchbachstrasse – Lohweg) 
bestehen unterschiedliche Anordnungen 
von Parkverboten und teilweise markierte 
Parkfelder. Damit eine einheitliche Rege-
lung ohne viele Signale realisiert werden 
kann, wird dieses Gebiet jeweils an den 
Eingängen dazu mit einer Zonensignalisa-
tion «Parkverbot, ausgenommen markier-
te Felder» versehen. Somit können über 
70 Signale in diesem Gebiet entfernt wer-
den. Dementsprechend werden auch die 
öffentlichen Parkmöglichkeiten mittels 
Parkfelder markiert. Die dazu nötige ver-
kehrspolizeiliche Massnahme wird ca. 
Mitte April 2017 publiziert. Die vorgese-
henen Parkfelder wurden mit orangen 
Markierungen am Strassenrand gekenn-
zeichnet. Ein detaillierter Plan mit Signa-
len und Markierungen ist auf der Home-
page der Gemeinde Ettingen unter www.
ettingen.ch aufgeschaltet.

Sollten Sie Fragen betreffend der geplan-
ten Markierungen haben, so steht Ihnen 
die Gemeindepolizei unter Tel.-Nr. 061 
726 89 74 für Auskünfte gerne zur Verfü-
gung.

Gemeindeverwaltung,  
Gemeindepolizei

Die Einwohnerdienste informieren – unsere Ettinger Verkaufsartikel

EttingenEttingen Donnerstag, 23. März 2017
Nr. 12
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Gemeinde- 
informationen

Am vergangenen Montag traf sich 
das lokale Gewerbe zur Generalver-
sammlung von KMU Ettingen. Der Bi-
Bo hat mit Präsident Martin Zimmer-
mann gesprochen. 

Was waren die Höhepunkte im vergan-
genen Vereinsjahr von KMU Ettingen?
Wichtigster Höhepunkt war sicher unser 
30-jähriges Jubiläum, das wir hier in mei-
ner Halle an der Brühlstrasse anlässlich 
der GV gefeiert haben. In guter Erinne-
rung bleibt der Mitgliederausflug in die 
Bäckerei Jeker, wo wir selber einen feinen 
Apéro zubereiten konnten sowie der Aus-
flug mit Gewerbe Therwil im Herbst. Wei-
tere Höhepunkte waren das Frühlingser-
wachen und die Dorfweihnacht. 

Was steht dieses Jahr auf dem Pro-
gramm?
Ende August findet wieder das Open-Air-
Kino, das immer im jährlichen Wechsel 
zum Frühlingserwachen durchgeführt 
wird, statt.

Wie steht es um das Gewerbe in Ettin-
gen?

Es geht so. Insbesondere die Detaillisten 
haben es nicht einfach. Einerseits kämp-
fen sie gegen die günstige Konkurrenz aus 
dem grenznahen Ausland, andererseits 
wird die Konkurrenz im Online-Shopping 
immer grösser. Vieles kann man heute 
einfach und günstig im Netz bestellen. 

Was kann man als Einzelbetrieb dage-
gen tun?
Man kann versuchen, eigene neue Ideen 
zu entwickeln – wobei es natürlich keine 
Garantie dafür gibt, dass es auch funktio-
niert. Oder man passt sich den neuen Ge-
gebenheiten, wie etwa dem Online-Ver-
sand, an. 

Was ist Ihnen bei Ihrer Tätigkeit als 
Präsident wichtig?
Ich bin jetzt schon drei Jahre in dieser 
Funktion und es ist mir nach wie vor wich-
tig, das Gewerbe in Ettingen zu unterstüt-
zen und mit den Partnern aus der Nord-
westschweiz zusammenzuarbeiten. So 
sind wir etwa auch in der Wirtschafts-
kammer Baselland vertreten, wo sich im-
mer interessante Gelegenheiten für einen 
Austausch ergeben. 

Wie viel Zeit investieren Sie in Ihre 
Tätigkeit als Präsident?
Etwa 80 Stunden im Jahr. Auch die Vor-
standskollegen bringen sehr viel Ein-
satz. Das wird leider zu wenig hono-
riert.

Wie meinen Sie das?
Viele Mitglieder sehen nicht, wie viel Ar-
beit etwa hinter der Organisation eines 
Anlasses wie dem Frühlingserwachen 
oder der Dorfweihnacht steckt. Das ist Ar-
beit, die wir im Vorstand mehr oder weni-

ger gratis machen. Das wird zu wenig ge-
schätzt. Hinzu kommt, dass praktisch 
niemand bereit ist, ein Vorstandsamt zu 
übernehmen. Das ist ziemlich zermürbend. 

Wie lange wollen Sie das Amt noch 
ausüben?
Das weiss ich noch nicht. Aber sicher nicht 
mehr allzu lange. 

Digitale Konkurrenz macht Detaillisten zu schaffen

Schule

Dies und Das

Vereine

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 
Jahres programm 2017)

Mittwoch, 29. März
19.30–22 Uhr  Of & Wm-Übung

Mittwoch, 5. April
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 26. April
19.30–22 Uhr  Fahrübung alle Fahrer 

inkl. Kommando

Mittwoch, 4. Mai
19.30–22 Uhr  Gruppenführerübung

Samstag, 6. Mai
12–19 Uhr  Mannschaftsübung 

Bilfinger Zofingen

Mittwoch, 10. Mai
19.30–22 Uhr  Of-Rapport

Oster-Kamishibai
(Japanisches Erzähltheater)

Mittwoch, 5. April, 15 Uhr
Bibliothek Ettingen
Für Kinder ab 4 Jahren
Den Kindern wird die bezaubernde Ge-
schichte «Guck mal, wie niedlich!» er-
zählt. Dazu werden schön illustrierte Bild-
tafeln in einem speziellen Holzrahmen 
gezeigt.
Alle Freunde finden Tobi, den kleinen und 
wuscheligen Hasen, niedlich. Das geht 
ihm ganz schön auf die Nerven. Dagegen 
muss er etwas tun! Und so knattert er 
bald mit Ohrring, Tattoo und einer coolen 
Sonnenbrille auf einem Motorrad durch 
die Stadt. Doch dann taucht die niedliche 

Märchennachmittag
Für Kinder im 
Alter von drei bis 
sechs Jahren

Freitag 24. März, 14–15.15 Uhr, im ka-
tholischen Pfarreiheim Ettingen 
Wir laden die Kinder zusammen mit den 
Mamis oder Grosis ein, diesen Nachmit-
tag mit uns zu geniessen. Wir erzählen ei-
ne Geschichte, basteln etwas dazu, sin-
gen, üben Fingerversli und essen 
zusammen ein kleines Zvieri. 
Für Mitglieder des Frauenvereins ist dieser 
unterhaltende Anlass gratis. Von Nicht-
mitgliedern müssen wir einen Unkosten-
beitrag von Fr. 10.– verlangen. 
Anmeldungen über: Barbara Brodmann, 
Tel. 061 721 27 43, oder Natel 076 761 36 
44. Die Teilnehmerzahl ist leider be-
schränkt. Der nächste Märchennachmit-
tag findet am 27. Oktober 2017 statt. 

Wildkräuter-Kochkurs
Blüten im Salat, 
Unkraut im Kochtopf
Donnerstag, 27. April, 18 

bis ca. 22 Uhr, Rekizet Ettingen
Wir erhalten eine fachkundige Einführung 
in das Kochen mit regionalen Wildkräutern 
und erfahren Wissenswertes über ihre Wir-
kungen, Verwendungsmöglichkeiten und 
Erkennungsmerkmale. Wir verarbeiten zu-
sammen frische Wildkräuter zu einem 
frühlingshaften Menü, welches wir selbst 
geniessen dürfen. Der Kochkurs findet im 
Rekizet (Im Mühlegarten 2) in Ettingen 
statt und beginnt um 18 Uhr.
Von Mitgliedern des Frauenvereins müs-
sen wir für Kochkurs und Abendessen ei-
nen Kostenbeitrag von Fr. 35.– verlangen. 
Nichtmitglieder bezahlen einen Kosten-
beitrag von Fr. 50.–.
Anmeldungen bis 6. April bei: Barbara 
Brodmann, Tel. 061 721 27 43 oder Natel 
076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist lei-
der beschränkt.

NATURSCHUTZVEREIN  
ETTINGEN

Am Freitag, 24. März, 20 
Uhr, laden wir Sie ein ins 
Rekizet, Mühlegarten 2, zu 
unserer 27. Generalver-
sammlung. Nach dem kur-

zen geschäftlichen Teil werden Peter 
Brodmann-Gross, Michael Zemp und Tho-
mas Tschopp in einer Präsentation «Die 
Stapflenreben, eine Naturschutzzone im 
Wandel» auf die Vorgeschichte, die ange-
strebten und erreichten Ziele im südlich 
exponierten Waldstück in der Grundmatt 
eingehen. Danach sind Sie herzlich einge-
laden zum gemütlichen Zusammensein 
bei Kuchen und Getränken. Wir hoffen, 
viele Mitglieder und Gäste an der Ver-
sammlung begrüssen zu dürfen.

Wir laden ein zum Schlussobe der Gug-
gerfasnacht 2017!
Wir freuen uns auf den aktuellen Fas-
nachtsfilm, produziert von Elena und Jani-
ne und auf den Film 2007!
Datum: Samstag 8. April 2017
Turnhalle Hintere Matten Ettingen
Abendessen 18 Uhr/Beginn 19 Uhr

Fasnächtler und Interessierte sind alle 
herzlich eingeladen und die Tekkilla Bue-
be nehmen gerne eure Bestellung fürs 
z’Nacht entgegen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

Fasnachtskomitee Ettingen 
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MITTAGSTISCH:  
TAG DER OFFENEN TÜR 
Nächste Woche, von Montag bis Freitag 
(27. bis 31. März) sind alle herzlich ein-
geladen, den seit 2017 angebotenen  
Mittagstisch kennenzulernen. Alle Inter-
essierten dürfen von 12–13.45 Uhr vorbei-
kommen und bei uns mitessen. Wir freuen 
uns auf Besuch!

Hauptpreis geht in den 
Kanton Luzern
Die Carrosserie Weyl GmbH ist nicht nur 
in Ettingen, sondern im ganzen Birsig- 
und Leimental bekannt. Diese war Mitte 
Februar 2017 am der renommierten Mo-
torradmesse «Swiss-Moto 2017» zuge-
gen. Und es ist auch nicht Zufall, dass 
eine gros se Anzahl von Besuchern sich 
am Wettbewerb dieses Ettinger KMU be-
teiligte. Denn der Hauptpreis war verlo-
ckend. Die Teilnehmer hatten die einma-
lige Chance, ein Harley-Dyna-Motorrad- 
Weekend von Harley Heaven Bächli AG 
zu gewinnen.
In diesen Tagen wurde aus den zahlrei-
chen Wettbewerbstalons der/die Gewin-
ner/in gezogen. Und der Hauptpreis ging 
an Christof Kaspar, der dieses superbe 
Harley-Dyna-Wochenende gewann. Herr 
Kaspar wohnt in Ruswil, dies liegt im 
Kanton Luzern (in der Nähe von Sursee). 
Und sich bei der Preisübergabe durch 
Thomas Weyl mächtig freute.  (kü)

Das Schokoladenerlebnis: 
Osterhasen giessen

Montag, 3. April, und 
Dienstag, 4. April, jeweils 
18.30 bis ca. 21 Uhr

Im Hauptgeschäft der Bäckerei Jeker in 
Büsserach giessen wir unter fachmänni-
scher Anleitung unseren eigenen Schog-
gi-Osterhasen und haben auch Zeit für  
einen angenehmen Schwatz unter uns 
Frauen. 

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr bei der Bäcke-
rei Jeker in Ettingen, von wo wir mit Pri-
vatautos in Fahrgemeinschaften nach  
Büsserach fahren.

Für Mitglieder des Frauenvereins müs-
sen wir einen Materialkostenbeitrag von 
10.– Franken verlangen. Nichtmitglieder 
bezahlen einen Unkostenbeitrag von 
25.– Franken. Eine Konsumation in der 
Bäckerei geht zulasten der einzelnen 

!!WANTED!!

Ich bi dr Sheriff vo dr Gugger-
Gugge Ettigä und bi uf dr Su-
echi nach dir! 
Hesch du Freud an dr Fasnacht 

und möchtisch miteme luschtige Huffe 
Fasnacht mache? Denn bisch du genau die 
richtigi Person, wo ich für d Gugger-Gug-
ge suech! Chum doch am 27. März am 
19.45 Uhr in d Aula z Ettigä cho ineluege! 
Mehr Infos findsch uf dr Homepage 
www.gugger-gugge.ch, uf Facebook 
oder natürlich bi jedem Aktivmitglied. 
D‘Gugger-Gugge Ettigä freut sich riiiesig 
uf di Bsuech! 
Und dänk dra: Ich zähl uf di, chum verbi!

Dr Sheriff Gugger-Gugge Ettigä

Quereinsteiger-Training 
mit anschl. Apéro

Der Winter hat sich 
verabschiedet und 
dem Frühling Platz 
gemacht. Nun ist es 
Zeit, etwas gegen die 

Frühjahrsmüdigkeit zu unternehmen.

30 Jahre «KMU Ettingen»
Der Verein «KMU Ettingen» wurde im 
April 1986 von vier lokalen Gewerbebe-
treibenden gegründet. Zuerst schlicht 
«Gewerbeverein» genannt, wurde der 
Name 13 Jahre nach der Gründung in 
«KMU Ettingen» geändert. Die Ziele 
des Vereins waren von Anfang an klar 
definiert: Interessenvertretung gegen-
über den Behörden, Werbung für das 
Ettinger Gewerbe und die Vertretung in 
der Lokalpolitik. Mit den verschiedenen 
Aktivitäten – ebenfalls genannt sei hier 
noch das alle zwei Jahre stattfindende 
Open-Air-Kino – hat sich der Verein als 
wichtiger Teil der Dorfgemeinschaft po-
sitionieren können.

Ein Pirat im Internat
Ein grosser Wunsch der Klasse 5a für das 
neue Schuljahr war es, gemeinsam ein 
Theater aufzuführen. Seit Januar wird da-
für fleissig gesungen, gebastelt und ge-
probt. Im von Andrew Bond geschriebe-
nen Theaterstück «Ein Pirat im Internat» 
geht es um zwei Piratenkinder, deren El-
tern in der Piraterie keine Zukunft sehen. 
Als Konsequenz heisst es nun für die Kin-
der, ein Internat zu besuchen und einen 
«richtigen» Beruf zu lernen. Doch die bei-
den Kinder kommen nicht einfach in ein 
Internat, sondern die Reise geht nach 
Protzberg, dem teuersten Internat der 
Welt. Für die beiden wilden und an See-
gang gewöhnten Piratenkinder Renate 
und Peer eröffnet sich eine völlig neue 
Welt, die alles andere als einfach ist. Ob 
das gut kommt?

Die beiden öffentlichen Aufführen finden 
am 30. und 31. März um 19 Uhr in der 
Aula der Primarschule Hintere Matten 
(Gempenweg 17–25, Ettingen) statt. Der 

Eintritt ist frei – die Kollekte fliesst in die 
Klassenkasse.
Mit Säbel und Kanonen stürzen wir uns 
ins Abenteuer und freuen uns über zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.

Teilnehmerinnen. Anmeldungen bei: 
Barbara Brodmann Telefon 061 721 27 
43 oder Natel 076 761 36 44. Die Teil-
nehmerzahl ist leider beschränkt.
 

Die Männerriege Ettingen bietet Ihnen an, 
beim Quereinsteiger-Training wieder in 
Schwung zu kommen. Zudem sind Sie fit 
für die bevorstehende Skisaison und ver-
ringern mit einem trainierten Körper die 
Unfallgefahr.
Gerne begrüssen wir Sie am Dienstag, 
28. März, um 20 Uhr bei der Dreifach-
turnhalle «Hintere Matten» und zeigen 
Ihnen einen Ausschnitt, wie wir durch  
das ganze Jahr Ausdauer, Beweglichkeit, 
Kraft und Koordination trainieren. Jeder 
trainiert so intensiv und so viel, wie er 
will, ganz nach unserem Motto «Fit ohne 
Stress».
Beim anschliessenden Apéro bietet sich 
die Gelegenheit, Fragen zu beantworten 
und sich besser kennenzulernen.
Nutzen Sie das Angebot, wir freuen uns 
auf Sie!  www.mrettingen.ch

Häsin Tina auf und bringt Tobis Leben 
ziemlich durcheinander. Die Veranstal-
tung dauert ca. 45 Minuten. Der Eintritt 
ist frei. Kollekte zur Unkostendeckung.

Ihr Bibliotheksteam
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26 Schultanzgruppen aus den Kantonen 
Aargau, Basel-Landschaft, Basel-Stadt, 
Bern und Solothurn tanzten im Musical 
Theater in Basel um den School Dance 
Award der Nordwestschweiz. Die beiden 
Basler Halbkantone stellten mit sechs Po-
destplätzen letztlich die erfolgreichsten 
Klassen.

Zum achten Male krönten die fünf Nord-
westschweizer Kantone die besten Tanz-
klassen, die sich vorgängig für diesen Fi-
nal qualifizieren mussten (BiBo 
berichtete). Organisiert von den beiden 
Sportämtern Basel-Stadt und Basel-Land-
schaft, wurden die Sieger auf der grossen 
Bühne des Musical Theaters in Basel ge-
kürt. Das Interesse am Final war so gross, 
dass das Musical Theater bis auf den letz-
ten Platz gefüllt war. Die besten Teams in 
den Kategorien Primarstufe, Sekundarstu-
fe I und Sekundarstufe II performten ihre 
Shows unter tosendem Applaus der über 
1000 (!) Zuschauer.

Die Tanzgruppen überzeugten dabei nicht 
nur mit ihrer musikalischen Vielfalt, son-
dern auch durch ihre Kreativität bei den 
Tanzeinlagen, der tänzerischen Klasse 
oder auch durch die Accessoires, die sie 
während den Shows zum Einsatz brach-
ten. Die Teams sorgten so für ein mehr-
stündiges tänzerisches Feuerwerk. 

Den Sprung zuoberst aufs Podest gelang 
einer Aargauer Klasse in der Kategorie Se-
kundarstufe II. Das Team Einstein der Al-

ten Kantonsschule Aarau durfte sich vor 
«black illusion» (Berufsfachschule Basel) 
und dem Gymnasium Oberwil («Alpha 
Force») als Sieger feiern lassen. Die BiBo-
Redaktion und der Reinhardt Verlag gra-
tulieren den Mädels (auf dem Bild sahen 
wir keine Jungs …) herzlichst zu diesem 
Erfolg; und ein Beweis dafür, wie vielsei-
tig das Schulleben im «Gymi» Oberwil ist. 
Wir denken da an die heute beginnenden 
Theateraufführungen (siehe redaktionel-
ler Teil Oberwil) oder an die CD-Taufe vom 
übernächsten Freitag (BiBo berichtete).

Von den atemberaubenden Tanzeinla-
gen der Schulklassen begeistert zeigte 
sich nicht nur das Publikum. Auch der 
Basler Regierungsrat und Vorsteher des 
Erziehungsdepartements Conradin Cra-
mer freute sich über die Auftritte: «Auch 
mit 38 Jahren bin ich froh über diese mu-
sikalische Weiterbildung, die ich an die-
sem Nachmittag erleben durfte.» Er 
werde sich auch gerne den einen oder 
anderen Tanzschritt abschauen, welcher 
er bei seinen künftigen Tänzen auf dem 
politischen Parkett umsetzen möchte, so 
Cramer weiter. Er hob zudem auch die 
einzigartige Atmosphäre im Musical 
Theater hervor. Cramers Dank ging aber 
auch an die Lehrkräfte, die mit ihrem 
Einsatz es erst möglich gemacht hätten, 
dass die rund 400 Schülerinnen und 
Schüler dieses unvergessliche Erlebnis 
einer Finalteilnahme im Musical Theater 
erleben durften.  (pd/kü)

Fussball
FC Ettingen
Samstag, 25. März
14 Uhr: Jun. Da – Biel-Benken
15 Uhr: Jun. B – Timau Basel
18 Uhr: Jun. A – Gelterkinden

Sonntag, 26. März
13 Uhr: Jun. C – Steinen Basel

Mittwoch, 29. März
20 Uhr: Sen. 50+ – Sparta-Helvetik

FC Therwil
Samstag, 25. März
11 Uhr: Jun. Da – FC Münchenstein (KR)
12 Uhr: Jun. Ec – SC Binningen e (MB)
13.30 Uhr: Sen. 40+ – FC Ettingen (KR)
16 Uhr: Senioren 30+ – FC Laufen (KR)

Sonntag, 26. März
11 Uhr: 3. Liga Frauen – SV Muttenz (KR)
13.30 Uhr: Jun. B – FC Türkgücü Basel (KB)

Mittwoch, 29. März
19.30 Uhr: Jun. Ca – SC Binningen a (KB)

KR = Kunstrasen, KB = Känelboden,  
MB= Mühleboden

FC Oberwil (Eisweiher)

Samstag, 25. März
10 Uhr: Jun. Ec – Rot-Weiss Leimental
10 Uhr: Jun. Db – SC Binningen c
17.30 Uhr: 3. Liga – FC Breitenbach
19.30 Uhr: Jun. A – FC Frenkendorf

Sonntag 26. März
14.30 Uhr: Ca Prom. – FC Nordstern BS 

Volleyball
Volleyball Therwil 

Samstag, 25. März, 99er Sporthalle
13 Uhr: Juniorinnen U19 – Muttenz
13 Uhr: Herren 2. Liga – Arlesheim
13 Uhr: Herren 3. Liga – Laufen
15 Uhr: Damen 2. Liga – Riehen
15 Uhr: Damen 3. Liga – Riehen
18 Uhr: Damen NLB – VBC Glaronia

Sportagenda

Podestplatz für das Gymnasium Oberwil Badminton-WM 2019 vor der Haustüre

Anmeldebeginn  
Kinderschwimmkurse

Buchen Sie ab dem 
28. März um 8 Uhr 
auf unserer Web-
seite www.sbo-
coolimpool.ch/
kurs-buchen einen 

Schwimmkurs für Ihr Kind. Eine Anmel-
dung kann nur über unser Kurssystem auf 
der Website erfolgen. Für eine Anmel-
dung ist eine einmalige Registrierung auf 
unserer Website notwendig. Falls Sie sich 
bereits auf unserer Website registriert ha-
ben, sich mit Ihrem Passwort und Benut-
zernamen anzumelden. Wir empfehlen 
Ihnen, die Kurse frühstmöglich zu buchen. 

Kinderkurse am Dienstag  
(3 Kurse gleichzeitig)
Ort: Hallenbad Oberwil
Datum: 25. April– 27. Juni
Zeit: 17.10–17.45 Uhr (Pinguin)
 17.10–17.45 Uhr (Krebs)

Kinderkurse am Mittwoch
Ort: Hallenbad Oberwil
Datum: 26. April–28. Juni
Zeit: 14.10–14.45 (Seepferd)
 14.10–14.45 (Krokodil)
 14.55–15.30 (Krebs)
 14.55–15.30 (Pinguin)
 15.40–16.15 (Tintenfisch)
 15.40–16.15 (Frosch)
 16.25–17.00 (Krebs)
 16.25–17.00 (Pinguin)
 17.10–17.45 (Seepferd)
 17.10–17.45 (Tintenfisch)
 17.55–18.30 (Frosch)
 17.55–18.30 (Eisbär)

Kurse am Donnerstag
Ort: Hallenbad Oberwil
Zeit: 27. April–29. Juni 
 16.30–17.05 (Eisbär)
 16.30–17.05 (Krokodil)
 17.10–17.45 (Pinguin)
 17.10–17.45 (Tintenfisch)

Kosten: Fr. 155.– (inkl. Eintritt)

Anzahl Lektionen: 9

Einstufung
Sie sind für die korrekte Wahl des Kurses 
zuständig. Mailen Sie uns bei Unsicherhei-
ten (coolimpool@sbo-online.ch)! Wir kon-
trollieren vor Kursbeginn nicht, ob Sie für 
Ihr Kind das passende Abzeichen gewählt 
haben. Nach Kursbeginn können wir nur 
eine Umteilung vornehmen, wenn in den 
anderen Kursen noch Platz vorhanden ist. 
Bei einer falschen Einstufung bleiben die 
Kurskosten vollumfänglich geschuldet.
Weitere Informationen zu Cool im Pool 
finden Sie auf unserer Website: www.sbo-
online.ch > Schwimmschule

Jubiläumssporttag des 
Handballclubs Therwil 

Sonntag, 26. März, findet das grösste 
Mini-Handballturnier der Nordwest-
schweiz in der 99er Sporthalle statt.

Am kommenden Sonntag ist es wieder so-
weit. Die jüngsten Handballtalente der 
Region messen sich am 25. Miniturnier 
(Jubiläumssporttag) des Handballclubs 
Therwil. 44 Mannschaften in den Katego-
rien U9 und U11 spielen ab 8.45 bis 17.15 
Uhr in der 99er Sporthalle. Für das leibli-
che Wohl ist durchgehend das 99er-
Sprungwurfbeizli mit vielen Leckereien, 
einem Grill und auch einer Cüplibar geöff-
net. Für die Kleinsten gibt es auch eine 
Hüpfburg. Die Jungtalente und wir wür-
den uns am Sonntag, dem 26. März, über 
eine zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung freuen. Für Unterhaltung ist auf und 
neben dem Spielfeld gesorgt.

Budgetierter Auswärtssieg der Volleyballerinnen

Einen budgetierten, aber nicht weniger 
erfreulichen Auswärtssieg holten sich die 
Therwiler NLB Volleyballerinnen am letz-
ten Samstag in Aadorf. Nur einen Satz 
mussten sie abgeben, ansonsten blieben 
sie der Favoritenrolle treu und gewannen 
schlussendlich klar gegen die Thurgaue-
rinnen. Nun bringt die letzte Runde am 
kommenden Weekend die Entscheidung 
über die ersten drei Ränge in der zweit-
höchsten Liga. Therwil (im Moment hin-
ter Münchenbuchsee und vor Neuchâtel) 
ist dort mit dabei, das Saisonziel ist so-
mit sicher schon erreicht. Es sind rechne-
risch noch Rang eins bis drei möglich. 
Nun will man aber den Pokal holen, denn 
der NLB-Meister-Titel ist es sicherlich 
wert, nochmals Vollgas zu geben. Ther-

wil muss drei Punkte holen gegen den 
VBC Glaronia und gleichzeitig muss der 
VBC Münchenbuchsee mit 0 Punkten 
patzen, dann ist Therwil Meister, sonst 
holen sich die Bernerinnen den Titel (ver-
liert Therwil mit null Punkten könnte dies 
auch den 3. Schlussrang bedeuten). Die 
Chance für den Titel ist also nicht riesig, 
aber dennoch ist die Ausgangslage äus-
serst spannend. Der Verband Swiss Vol-
ley wird mit offiziellen Delegierten aus 
Bern dabei sein, und wenn Therwil der 
Sieger ist, wird dies mit der Schweizer 
Hymne und der Pokalübergabe gefeiert, 
sobald das Resultat aus Münchenbuch-
see vorliegt. Und was wäre eine solche 
Feier ohne Publikum? Darum ruft der 
VBT alle dazu auf, noch ein letztes Mal in 
dieser Saison dabei zu sein in der 99er 
Halle! Kommt und erweist den Therwiler 
Spielerinnen die Ehre, applaudiert für die 
extrem gute Leistung, die sie über die 
ganze Saison gezeigt haben! Um 18 Uhr 
gehts los!

Wer wird am Samstag den grössten Jubeltanz vollführen?  Foto: Heinz Schmid

Basel nennt sich eine Sportstadt. Das ist 
durchaus korrekt, auch wenn man manch-
mal das Gefühl hat, dass sich alles «nur» 
um den FC Basel dreht.

In der letzten Woche fanden in der St. Ja-
kobshalle die 27. YONES Swiss Open – wir 
sind jetzt beim Badminton – statt. Und da 
war nicht nur die «Crème de la Crème» 
vor Ort, sondern auch ein Therwiler, der 
nach einer langen (fünfmonatigen) Verlet-
zungspause zeigte, dass er seine hochge-
steckten Ziele durchaus erreichen kann. 
Die Rede ist von Christian Kirchmayr (23; 
siehe Foto), der als einziger Schweizer 
Spieler Aufnahme ins Haupttableau fand. 
Und obwohl der 99er-Profi seine Partie 
gegen den Franzosen Lucas Corvée sehr 
knapp verlor (nach drei vergebenen Satz-
bällen in Set 1), war sein Auftritt ein ganz 
grosses Versprechen. Denn wegen seiner 
verletzungsbedingten Auszeit ist Kirch-
mayr in der Weltrangliste auf Platz 270 
zurückgefallen, sein Rivale jedoch ist im-
merhin im Ranking die Nummer 56. Und 
nicht nur Insider sahen, dass der Schwei-
zer auf dem Level des Franzosen gut mit-
halten konnte. Am letzten Samstag erhielt 
Basel den Zuschlag für die Weltmeister-
schaft 2019, welche in der zweiten Augus-

thälfte in der dazumal «neuen» (renovier-
ten) St. Jakobshalle über die Courts gehen 
wird. Das ist für die Organisatoren um 
Turnierpräsident Christian Wackernagel 
(dem Inhaber der Badmintonhalle in 
Oberwil) und den nationalen Verband ei-
ne gewaltige Herausforderung, wird aber 
dem Badmintonsport garantiert neuen 
Aufschwung bringen. Das «BiBo-Land» 
ist übrigens eine Hochburg – zumindest, 
was die Popularität angeht. In Ettingen 
gibt es den BC Gugger; aber auch in Ober-
wil und Therwil wird Badminton gespielt. 
Und wohl jedermann/frau hat in seiner 
Freizeit schon Federball gespielt …

Wir wünschen «Kiko», wie er in der Bad-
minton-Szene genannt wird, totale Gene-
sung und sind sicher, dass ein Leimentaler 
im August 2019 die Schweiz an der Bad-
minton-WM vertreten wird. Ein Anlass, 
der Basel in ganz Asien noch bekannter 
machen wird. Ein Beispiel: Die Finals am 
letzten Sonntag wurden in Asien überall 
live übertragen – in China sahen, zur bes-
ten TV-Sendezeit, über 350 Millionen 
Haushalte (in Zahlen: 350 000 000!) den 
Männerfinal zwischen zwei chinesischen 
Grössen. Diese TV-Präsenz hatte der FCB 
gegen GC nicht … Georges Küng 

www.sporthilfe.ch
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Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 32 060 Ex.
(WEMF 2016)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 414 Ex.
(WEMF 2016)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 906 Ex.
(WEMF 2016)
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Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Anita Schweizer
061 927 26 71
anita.schweizer@
azmedien.ch

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@
azmedien.ch

Schweizer Tapas

Tanja Rüdisühli | Laurids Jensen
Schweizer Tapas
256 Seiten | Hardcover
CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2159-4

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Wer denkt bei dem traditionell spanischen Gericht Tapas an die Schweiz? Wohl kaum 
jemand. Mit diesem Buch legt Tanja Rüdisühli das erste Tapas-Kochbuch vor, das nur 
Rezepte mit schweizerischen Zutaten enthält. Über 100 Rezepte hat die Köchin zusam-
mengetragen. Sie hat Klassiker modernisiert und neue Kreationen geschaffen. Entstan-
den sind überraschende Gerichte mit regionalem Charakter. Die ansprechenden
Bilder von Laurids Jensen machen Lust auf mehr. Mit viel Gespür und Liebe zum Detail 
ist jedes einzelne Gericht stilvoll in Szene gesetzt.
Ob Basler Lummelibraten, Rheintaler Ribelmais, Cordon-bleu-Roulade oder Rivella-Gra-
nitée, «Schweizer Tapas» überzeugt mit tollen und alltagserprobten Rezepten für jeden 
Anlass: vom klassischen Tapas-Abend über ein stilvolles Mehrgang-Menü bis zu einem 
romantischen Dinner zu zweit.

Leckere Rezepte zum Nachkochen



Regionale Vereine

Ärzteverein Leimental
Kontaktperson: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5, 4104 
Oberwil, Telefon. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49. Pro-
ben: Mo 20 –21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, 
Hinterkirchweg 23 in Therwil.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Pina Pilon, Tel. 061 721 
04 81, E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.ljghthouse.ch.

Hauseigentümerverein (HEV)  
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr 8.30–12.15 Uhr,  
Telefon 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, Home-
page: www.hev-bbo.ch. 
Rechtsberatung: Dr. Sven Oppliger, Advokat, LEXPART-
NERS.MCS, Kirchplatz 16 / Postfach 916, 4132 Muttenz, 
Telefon 061 467 90 00, E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Bottmingen
Der Verein Laufbewegung Regio Basel bietet Lauftrainings 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. Durch gezielte und 
begleitete Vorbereitung wird das Ausdauertraining indivi-
duell gefördert. Auskunft: www.laufbewegung.com oder 
E-Mail an therwil@laufbewegung.com oder bottmingen@
laufbewegung.com.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@unihockeybaselregio.ch, 
Internet: www.unihockeybaselregio.ch, Facebook: face 
book.com/UnihockeyBaselRegio, Kontakt für Trainings: 
sport@unihockeybaselregio.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/Zeich-
nen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw. Geschäftsstelle: 
Tel. 077 449 16 94, Webseite: vkw-binningen.ch, E-Mail: 
info@vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Peter Billeter, Auf den Felsen 8, 4114 Hofstet-
ten, Tel. 061 731 12 10 / 079 742 12 88, E-Mail: peter.
billeter@leimental.ch

Binningen

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3, 4053 Ba-
sel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, E-Mail: beat.
schaer@usb.ch; Erwachsenentraining: Di, 18–22 Uhr, Ju-
niorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr (jeweils Mühlematthalle 
Binningen). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu einem Pro-
betraining immer willkommen.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft:  www.bushido-binningen.ch.
Judo für Kinder ab 5 Jahren in Kooperation mit der Judo-
Schule Nippon Basel. Auskunft: www.nipponbasel.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bottmin-
gen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
Regio-Laden, Tel. 061 421 17 60, info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 
Uhr, Sa 8–15 Uhr

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17. Training: Do, 
19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr (Akt.). 
Neusatz-Turnhalle. Homepage www.ttcbinningen.ch.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Donnerstag, 16–18 Uhr; Samstag, 
10 –12 Uhr. Sommer ferien, jeweils am Montag, 17–19 
Uhr. Übrige Ferien  geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, 
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami's Treff: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. Dienstags, 
8.30–11.30 Uhr, Therwilerstr. 16. Kontaktperson: Jacque-
line Ankli, Tel. 061 401 13 61, Annegret Wiesner, Tel. 061 
421 54 52, 079 295 70 52.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 06 94, E-Mail: p.oser@bluewin.ch 
Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Ober-
wil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-
oberwil.ch.

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe Wur-
zelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, Tel. 076 524 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: An-
dreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, 
praesident@tvbottmingen.ch; Oberturner: Dominique 
Dürring, Falkenstrasse 6, 4103 Bottmingen, Tel. 076 321 
19 84, dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 421  23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, 
Donnerstag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 4104 
Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, G 061 328 63 08, E-Mail:  
ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 
20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), JuniorInnentraining: Di, 
18–20 Uhr (Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jah-
ren sind zu einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstrasse 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): René Hägeli, Lebernweg 
10, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 92 76.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen, Telefon  
079 218 61 35.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.15–19.45 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 5. Klasse
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, Volley- 
und Korbball.
Di 18.45–20.15 Uhr Gymnastik
Di 20.15–21.45 Uhr Vereinsturnen/Team Sport
Di 20.15–21.15 Uhr Aerobic
Do 19.30–21.00 Uhr Korbball (im Sommer länger)
Fr 20.00–21.45 Uhr Volleyball.
Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@tvettingen.ch 
oder Tel. 079 601 13 24. Weitere Infos auch auf www. 
tvettingen.ch

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Montag geschlossen;  
Di, Do und Fr 13.30–18.30 Uhr; Mi 13.30–20.00 Uhr;  
Sa 10–14 Uhr. Während der Schulferien; Mi und Fr 15–19 
Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–12 Uhr; Mi 9–12 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–12 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Neue 
 Öffnungszeiten: Mo 15–18.30 Uhr; Di 9–11.30 Uhr; 
Mi 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr 15–18.30 Uhr, Sa 
9.30–12.30 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil-@intergga.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
 Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder 
Cédric Kroos (Technischer Leiter) kontaktieren. Präsident: 
Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.
schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontaktadresse: Nicolas Fü-
rer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimen-
tal.ch; Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13, E-Mail: cedric.
kroos@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 
733 95 12, E-Mail: info@kv-oberwil.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 
26, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75.

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
jeweils vormittags für Kinder ab 2½ Jahren mit  Be- 
gleitperson. Auskunft und Anmeldung: Christine Gürber, 
E-Mail: cgu@sunrise.ch oder www.muki-oberwil.ch.vu

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 06 94, E-Mail: p.oser@bluewin.ch. 
Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Ober-
wil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-
oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: schwingkluboberwil@gmail.com
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik
Rebgartenweg 45, Oberwil, Tel. 076 722 21 99, Home-
page: www.swso.ch.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 
403 85 16.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau 
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches Bio-
Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im Abo in 
 einer von 60 Depotstellen auf den Märkten Matthäus-
platz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt ab Hof am 
Di und Do 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, agrico@
birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Im Kirchrain 2. Ein Begegnungsort für Familien und  
Kinder von 0 bis 10 Jahren. Offener Treffpunkt mit Café-
teria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo 14.30–17.00 /  
Di 14.30–17.00 / Mi 9.00–11.30. Tel. 061 721 06 23, E-Mail: 
info@familienzentrum-therwil.ch, www.familienzentrum-
therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@in-
tergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Roger Jegge, Natel 079 654 97 44; Junioren: 
Martin Feller, Natel 079 303 62 52; Kinderfussball: Tho-
mas Matzinger, Natel 079 775 55 18; FFC-Präsidentin: 
Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, Tel. 
P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruder-
holzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; Verwal-
tung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossenschaft 
Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
www.tcbirsmatt.ch, Postfach 456, 4106 Therwil. Kon-
taktperson: Marie-Louise Keller, Tel. 061 421 22 62.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball Therwil
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Stand: 23. März 2017

Vereine im Birsigtal

BiBo – Seite 
der Vereine
Die Seite der Vereine erscheint  
sporadisch, aber mindestens ein-
mal pro Monat. Ein Zeileninserat 
kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. 
MwSt. Den Inhalt bestimmen Sie 
selber, normalerweise besteht die-
ser aus dem Namen des Vereins 
und einer Kontaktadresse. Besten 
Dank für Ihr Interesse.

Birsigtal-Bote
Missionsstrasse 34, 4055 Basel
Telefon: 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch



Das BiBo-Land geht an den Jodler-Obe nach Biel-Benken

Wer Jodeln einzig mit Alpen und Landleben assoziiert, wird an 
diesem Wochenende staunen. Denn auch in urbanen Gebieten 
ist Jodeln ein Kulturgut, das gedeiht und viele Freunde hat.
Den Jodlerklub «Echo vom Kainiz» aus Biel-Benken muss man 
eigentlich nicht mehr vorstellen. Denn im letzten Jahr feierte die-
ser Verein sein 25-jähriges Jubiläum (BiBo berichte). Jahr für Jahr 
lädt der «Jodlerklub Echo vom Kainiz» zum traditionellen Jodler-
Obe ein. Dieser findet im Schulhaus Kilchbühl in Biel-Benken 
statt. Und zwar, zum Glück, zweimal. Am Samstag um 19.45 
Uhr, wobei die Cüplibar bereits ab 17 Uhr offen ist. Saalöffnung 
mit Nachtessen ist um 18 Uhr. Am Sonntag ist Saalöffnung um 
13 Uhr, das Unterhaltungsprogramm beginnt um 14 Uhr. 
Wir sind sicher, dass unsere Leserschaft dem Jodlerklub «Echo 
vom Kainiz» (dieser wird übrigens von Kurt Grun dirigiert) die 
Reverenz erweisen wird und beide Aufführungen vor ausver-
kauften Rängen stattfinden werden.  (kü)
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Lösungswort Nr. 12/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Edith Bühler, Kammermattweg 15, 4107 Ettingen
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Lösung Nr. 11: SCHLOESSER

… sind Sie, werte Leserschaft. Während 
die Tageszeitungen über Korresponden-
ten und an nationalen und internationa-
len Agenturen angeschlossen sind, ver-
fügt BiBo … über aufmerksame Leser, die 
uns mitteilen, wenn etwas passiert. So 
auch vor zwei Wochen, als Bruno Heuber-
ger (Oberwil) uns schrieb: «In Oberwil ist 
heute Donnerstag ein Grossbrand ausge-
brochen. Und zwar unmittelbar am Den-
ner-Kreisel in Richtung Allschwil oberhalb 
vom Velogeschäft ‹Zürcher›. Der Verkehr 
in Richtung Ziegelei und Allschwil sowie 
alle BLT-Busse wurden ins Quartier (Auf 
der Wacht) umgeleitet». Und sandte uns 
Bilder zu.
Später haben wir dem Polizeiticker Basel-
land die folgende Meldung entnommen: 
Am Donnerstagvormittag kam es an der 
Allschwilerstrasse in Oberwil zu einem 
Brandfall in einem Einfamilienhaus. Am 
Haus entstand erheblicher Sachschaden. 
Verletzt wurde niemand. Die entspre-
chende Meldung war um 11.38 Uhr in 
der Einsatzleitzentrale der Polizei Basel-

Unsere Korrespondenten …
Landschaft in Liestal eingegangen. Beim 
Eintreffen der Polizei Basel-Landschaft 
und der Feuerwehr Oberwil drang be-
reits starker Rauch aus dem Oberge-
schoss. 
Die Feuerwehr Oberwil, unterstützt 
durch die Berufsfeuerwehr Basel-Stadt, 
konnte das Feuer rasch löschen. Auf-
grund der starken Rauchentwicklung 
entstand am Haus erheblicher Sachscha-
den. Dieser lässt sich derzeit noch nicht 
näher beziffern. Die Brandursache steht 
noch nicht abschliessend fest und ist  
Gegenstand von laufenden Ermittlun-
gen. Im Vordergrund steht eine tech-
nische Ursache. Weitere Abklärungen 
durch die Forensik der Polizei Basel-
Landschaft sind im Gang.
Vor Ort im Einsatz standen die Feuer-
wehr Oberwil, die Berufsfeuerwehr  
Basel-Stadt, das Feuerwehr-Inspektorat 
Basel-Landschaft, die Sanität Käch Falck 
sowie die Polizei Basel-Landschaft. Wäh-
rend des Einsatzes musste der Verkehr 
örtlich umgeleitet werden.  (pd/kü)

	 	

1.	 DU	Heft	
	 Die	Staechelin-Saga
	 Kunst	|	DU	Kulturmedien	AG

2.	 Christoph	Heinrich
	 Monet
	 Kunst	|	Taschen	Verlag

3.	 Charles	Foster
	 Der	Geschmack	von	Laub
	 und	Erde	–	Wie	ich	versuchte,	
	 als	Tier	zu	leben
	 Erlebnisbericht	|	Malik	Verlag

4.	 Hans-Ulrich	Stauffer
	 Eritrea	–	Der	zweite	Blick
	 Politik	|	Rotpunktverlag

	 	 	 5.	 Yuval	Noah	Harari
	 	 	 	 Eine	kurze	
	 	 	 	 Geschichte	der	
	 	 	 	 Menschheit
	 	 	 	 Geschichte	|	
	 	 	 	 Pantheon	Verlag

6.	 Peter	von	Matt
	 Sieben	Küsse.	
	 Glück	und	Unglück	in	
	 der	Literatur
	 Literaturgeschichte	|	Hanser	Verlag

7.	 Prozentbuch	Basel	16/17
	 Gutscheinbuch	|	
	 pro100	network	schweiz	ag

8.	 Giulia	Enders
	 Darm	mit	Charme
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

9.	 Daniele	Ganser
	 Illegale	Kriege
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

10.	 C.	Wenker,	S.	Hoby,		
	 T.	Dietrich,	T.	Weber
	 Das	Okapi	hat	Husten	–
	 Geschichten	aus	dem	Alltag	
	 eines	Zootierarztes
	 Tiere	|	Christoph	Merian	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Lukas	Bärfuss
	 Hagard
	 Roman	|	Wallstein	Verlag
	
	 	 	 2.	 Julian	Barnes
	 	 	 	 Der	Lärm	
	 	 	 	 der	Zeit
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

3.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

4.	 Martin	Suter
	 Elefant
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5.	 Jonas	Lüscher
	 Kraft.
	 Eine	Vakuumtheodizee
	 Roman	|	C.H.	Beck	Verlag

6.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

7.	 Annette	Hug
	 Wilhelm	Tell	
	 in	Manila
	 Roman	|	Wunderhorn	Verlag

8.	 Franz	Hohler
	 Alt?
	 Gedichte	|	Luchterhand	Verlag

9.	 Jussi	Adler-Olsen
	 Selfies
	 Thriller	|	DTV	Verlag

10.	 Martina	Rutschmann
	 Durstig
	 Roman	|	Zytglogge	Verlag

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

PC-Probleme? 
PC aufrüsten, verschnellern, 
Win7 behalten?
Neutrale Beratung mit Erfahrung? 
Alles ist möglich. 
Tel. 061 721 21 21 oder alduro@intergga.ch
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Zeit für  
Rasenpflege:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

11
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5
5
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Beratung in persönlichen, geschäftlichen und allen

vertraulichen Angelegenheiten sowie Erbsachen.

Übernahme der Verwaltung persönlicher Angelegenheiten.
Privatbüro Lins        Oberwilerstr. 17       4102 Binningen

Telefon 061 421 03 20                                                         Fax 061 421 03 22
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5, 
im Kägen: Nuglarweg 2  THERWIL Mittlerer Kreis 51   

www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

Das gibt’s nur 
bei Grellinger!

27.März – 9.April 2017

Jubiläumsangebot – ’s het so lang’s het

Schoggiweggli
nur 1.–/Stück

RZ01_GRE_03_Pro_16_019_Schoggiweggli_84x142_mk.indd   1 15.03.17   13:54
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TANZ-RHYTHMIK
FÜR VORSCHULKINDER AB 3 JAHREN

Bewegungsimprovisation, 
Tanzspiele / Balletttanzen

Ballettschule OBERWIL, 
Stephan Gschwind-Strasse 17/1
Telefon 061 462 01 12 (Anrufbeantworter)
www.ballettschuleoberwil.info 12

17
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2
3

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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PRAXISERÖFFNUNG
MEIN FUSSZENTRUM
Praxis für Fusschirurgie & Sportmedizin
Mein Fusszentrum AG, Eichenstrasse 31, 4054 Basel
(vis-à-vis Merian Iselin Klinik)

PD Dr. med. Markus Knupp
Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 
des Bewegungsapparates FMH

Es steht Ihnen das gesamte Spektrum der Diagnose und Behandlung  
(konservativ und operativ) von Erkrankungen/Verletzungen am Fuss, Sprunggelenk 
und Unterschenkel zur Verfügung. 

Anmeldung unter: 061 266 17 17 oder www.meinfusszentrum.ch

Beruflicher Werdegang
– 1989–1993 Berufslehre als Maschinenmechaniker/-zeichner
– 2001 Staatsexamen an der Universität Basel
– Ärztliche Ausbildung in der Schweiz, Frankreich, England, Schweden, USA, Australien
–  2006 Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie  

des Bewegungsapparates 
–  2006–2010 Oberarzt für Orthopädie und Traumatologie Kantonsspital Liestal
–  2011–2017 Leitender Arzt und Teamleiter Fuss- und Sprunggelenk Kantonsspital 

Baselland
–  2012 Habilitation Universität Basel, Dozent der Universität Basel
–  Seit 2015 Partner der Sportsclinic Number 1 AG, Bern, www.sportsclinicnumber1.ch
–  Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Schwedisch, Finnisch, Italienisch

K
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 Firma Fritz Biela seit 1970 
Kauft: Pelzmäntel/Jacken, Kroko-
handtaschen, Abendgarderoben 
Antiquitäten, Standuhren, Klaviere, 

Möbel, Ölgemälde, Ori-entteppiche, 
Porzellan und Gold-schmuck aller Art. 

 
Nette Mitarbeiter freuen sich auf Ihren 

Anruf und kommen auch 
unverbindlich vorbei. 

Tel. 076 631 57 15 K
31
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze, 

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck, 
Münzen, Porzellan, Teppiche, Armband-

uhren (Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15

K
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WIR MACHEN 
MEHR AUS  
IHREN RÄUMEN

Krüsi Raum GmbH
Klarastrasse 2
CH-4123 Allschwil

T +41 61 481 09 60
www.kruesiraum.ch

Ein Umbau mit der Krüsi Raum GmbH 
erfüllt alle Ihre Erwartungen:

 • Unsere Ideen sind einfallsreich,  
 unsere Lösungen kreativ
 • Wir sorgen für Kostensicherheit
 • Wir schliessen Ihr Projekt  

 termingerecht ab
 • Wir visualisieren den Umbau während  

 der Planungsphase in 3D
 • Wir erstellen regelmässige Baustellen- 

 rapporte inklusive Fotomaterial
 • Wir dokumentieren den Bau lückenlos
 • Wir bieten Spezial-Umbauten 

 für Senioren
 • Wir machen aus Ihrem Wohntraum   

 Realität

Kontaktieren Sie uns für ein  
unverbindliches Beratungsgespräch.
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Neu in Therwil
 
Weitere Infos auf

www.99erkidssecondhand-shop.jimdo.com

Restaurant und Hotel
täglich offen

Schöne Hotelzimmer

mit kostenlosem WLAN
Gutbürgerliche, raffinierte Küche

Gemütliche Gartenwirtschaft
mit altem Baumbestand

auf Ihren Besuch freut sich

Familie Gertsch und Team

Tel. 061 721 10 32
hotelroe.bb@bluewin.ch

www.roessli-bielbenken.ch 12
16

71
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20% 
Eröffnungsrabatt 

(Do, 30.3 -Sa, 01.04.17)

Bahnhofstrasse 2, 4106 Therwil
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www.bibo.ch

Der BiBo 
im Internet 

www.bibo.ch




